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Dies ist Liebe, dies bin ICH, euer Vater! 

Ihr fragt oft: 
Vater, war denn das Leben auf dieser Erde immer so schwer, so voll Übel wie  
es heute ist? 

ICH sage euch: 
Jene Zustände, welche ihr heute auf dieser Erde erlebt, sind keine natürlichen 
mehr, sie sind vielmehr erzeugt durch eine Vielfalt böser Einflüsse. 

Aus diesem Grunde sage ICH euch: 
Wer sich nicht erhebt zu MIR im Gebet, in einem treuen Gehorsam nach Meinen 
Geboten, der wird in der Finsternis bleiben und Mein Lichtreich nicht 
erschauen. 

Als einst das Paradies noch auf dieser Erde war, da genügte es, dass sich die 
Menschen jenen Einflüssen hingaben, welche diese Erde durchpulsten und sie 
waren damit im Frieden und in der Gottseligkeit. Doch heute ist dies ganz 
anders. Wer heute sein Herz nur öffnet, der wird gar bald gewahr, dass das, 
was um ihn ist, nicht das Meine ist, sondern oft finstere Einflüsse sind. 

Euch umgeben finstere Kräfte. Dies bedenkt! Aus diesem Grunde sage ICH 
euch: 
Erhebt euer Herz zu MIR im Gebet! 

Es ist wahr, dass das Leben auf dieser Erde noch nie so schwer war (vom 
Geiste her betrachtet) wie es heute ist. Doch, Meine Kinder, es wird noch 
schwerer und aus diesem Grunde sage ICH euch: ICH will euch ein rechtes 
Rüstzeug geben, dass ihr auch dann noch MICH findet, euren Vater, dass ihr 
auch dann noch mit MIR wandeln könnt in Meiner Kraft, in Meinem Segen. 

ICH will euch ausrüsten mit all jenen Gaben, welche notwendig sind, um 
inmitten aller Finsternis ein MIR-geeintes Leben zu führen.  

Wer in sich das Licht trägt, in seinem Herzen, wer MICH liebt gewaltig, 
übergroß, wer dadurch mit MIR sein Herz verbindet, in dem ist es Licht und er 
wird aus seinem Herzen allzeit das Licht empfangen. 

Ja, Meine Kinder, dies ist der Weg zum Heile, dass ihr aus eurem Herzen 
schöpft Mein Licht, Meine Gnade, Meine Kraft. 

Nicht draußen in der Welt, nicht im Kosmos, nicht irgendwo ist die Kraft des 
Heils, sie muss aus eurem Herzen kommen, indem ihr euer Herz umwandelt, 
indem ihr es umgestaltet zu eurem Tempel, in dem ICH wohnen kann, - Mein 
Geist. 

Mag die Welt äußerlich auch finster sein, in euch kann es dennoch hell sein, 
wenn ihr euer Inneres, euer Herz, MIR schenkt, MIR weiht; wenn ihr mit eurer 
ganzen Liebe MIR dient und MIR wohlgefällig sein wollt. 
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Euer Herz sei Mein, dann wird Mein Licht, Meine Kraft, Meine Gnade, Meine 
göttliche Allgegenwart mit eurem Herzen sein und ihr werdet von Innen 
empfangen, was euch die Welt äußerlich nicht bieten kann. ICH bin in Wahrheit 
nur noch im Innersten, im Herzen, in der MIR ergebenen Liebe zu finden, 
mögen die Menschen auch sagen, dass sie MICH an besonderen äußeren Orten 
finden, so sage ICH ihnen: Wohl bin ICH an äußeren Orten zugegen, doch nicht 
der Orte wegen, vielmehr der Herzen wegen, welche gläubig an jene Orte 
kommen. 

Durch die Menschen komme ICH zu euch, nicht der Orte wegen. Es ist  in 
Wahrheit so, ein Kind, das MICH in sich trägt, das strahlt Kraft aus zu vieler 
Seelen Heil. 

ICH komme durch Meine Kinder zu euch. Doch merkt euch: In eurem eigenen 
Herzen ruht der Quell einer unerschöpflichen Kraft. Diesen Quell eröffnet, 
öffnet euer Herz für MICH und ICH sage euch: ICH werde dann darinnen 
einziehen und darinnen bleiben und euch versorgen mit allem, was euch 
vonnöten ist. 

 Nur noch jenes Wesen wird in sich noch Frieden haben, das in seinem  Herzen 
MICH trägt, MICH allein, den Vater ! 

Seht euch die Menschen an, wie sie jagen, wie sie toben, wie sie sich 
bekriegen. Dies alles ist, da ICH nicht in ihrem Herzen bin, da sie im Äußeren 
MICH suchen, doch MICH im Äußeren nicht finden können, denn Mein Reich ist 
nicht von dieser Welt.  ICH bin Geist und MICH müsst ihr im Geiste und in der 
Wahrheit suchen, in der reinen Liebe und in der Befolgung Meiner Wahrheit. 
Der Friede kommt nicht von Außen, er kommt allein von Innen. Dies merkt 
euch, Meine Kinder - denn dies ist eine große Wahrheit, welcher ihr eingedenk 
sein sollt jetzt und alle Zeit! 

Denn Wisst, die äußere Welt wird noch viel finsterer und ihr müsst dann in 
euch das Licht haben, ihr müsst dann ein MIR-ergebenes, MIR geöffnetes Herz 
haben. ICH sage euch: Ihr werdet dann sicheren Schrittes durch alle Wirren 
gehen zu jenem heiligen Ziel, das ICH euch vorbestimmt habe. 

Ja merkt euch: In wessen Herz ICH wohne, ja, wessen Liebe MIR geweiht ist, 
dessen Herz ist begleitet von höchsten Lichtengeln und sie werden ihn leiten 
als einen lebendigen Tempel ihres Gottes. Wider ihn wird alle Macht der 
Finsternis vergeblich anrennen. Denn in wem ICH wohne, wer MICH in seiner 
Liebe ergriffen hat, der ist Mein und ICH bin sein mit all Meiner Kraft, Macht 
und Stärke. 

ICH weiß wohl, Meine Kinder, wie schwer es ist in eurem Leben. Doch die 
Lösung und Erlösung ist, dass ihr nach Innen geht. 

Wenn ICH zu euch, Meinen Kindern, oft von der Liebe spreche, dann Wisst ihr 
nicht warum. Ja, dieses Wort hört ihr nicht gerne und doch sage ICH euch: 
"ICH bin die Liebe! Und der Weg zu MIR heißt LIEBE! Das ewige Leben heißt 
Liebe, nur Liebe! 
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Wenn ihr in diesem Wort nicht das das Heil findet, findet ihr es nicht, denn ICH 
sage euch: Nur in diesem Wort kommt euch alles Heil entgegen: ICH, euer 
Vater, Der ICH bin die Urliebe. 

Da die Menschen die Liebe nicht kennen, deshalb kennen sie auch MICH nicht. 
Da die Menschen die Liebe nicht mehr leben, deshalb leben sie in der 
Finsternis. 

Es geht also darum, dass ihr wahre Liebe erkennt, dass ihr wahre Liebe lebt, 
dass ihr dadurch MICH erlebt. 

ICH sage euch: Würdet ihr auf dieser Erde nur die Liebe lernen, so wäre euer 
Lebensweg schon erfüllt, er wäre schon gekrönt mit einem vollkommenen 
Leben. 

Wer die Liebe nicht lernt, der hat nichts Ewiges gelernt und er wird auch MICH 
nicht verstehen, der ICH die Urkraft aller Liebe bin. 

Wenn ihr  im Äußeren keine Liebe mehr findet, dann geht nach Innen und 
Wisst, dass Jener, welcher euer himmlischer Vater ist, euch liebt. 

ICH sage euch weiter: Wer von MIR, dem Vater, die Liebe nicht lernt, der lernt 
sie nimmermehr. Lernt von MIR Meine Liebe und diese Liebe, Meine Kinder, ist 
es, welche ist das Leben, das vom Herzen kommt, das von Innen strahlt und 
das Licht bringt in die Finsternis. 

Ihr sollt Liebe kennenlernen, ihr sollt MICH in euch kennenlernen, euren Vater! 
Dies ist notwendig, wollt ihr inmitten aller äußeren Drangsal im Frieden, in der 
Kraft, in der Bewahrung, im rechten Schutz bleiben. 

ICH sage euch: Wer in der wahren Liebe bleibt, der bleibt in MIR und ICH in 
ihm, ICH bin sein Weg, seine Kraft und sein Ziel. 

Was ist wahre Liebe? 

Auf diese Frage, Meine Kinder, will ICH euch ein Wort geben, das euch erahnen 
lässt, was ICH bin, die Liebe.  

ICH gebe euch ein Gebet, das euch einführt in diesen Geist: 

"Vater, Du siehst die Verkehrtheiten der Menschen und ergrimmst Dich 
dennoch nicht. Du lässt Langmut und Geduld über sie walten, denn Du, der 
Vater, bist milde. Du weißt die Verkehrtheiten Deiner Kinder, Du weißt ihren 
Übermut, Du kennst ihre Schwächen und Du weißt ihre tiefe Not. Du weißt, wie 
sie irren, wie sie sich bekriegen, wie sie sich töten, wie sie sich verfluchen, wie 
sie wider Dich sind; dennoch zürnst Du ihnen nicht. Du bist die Liebe, die nur 
hilft und heilt, welche verzeiht und erlöst. Du kennst nicht Zwietracht, nicht 
Grausamkeit, nicht Zorn; Du kennst nicht Schwäche. nicht Armut, nicht 
Vergänglichkeit. Du bist über alles Ermessen gut, hilfreich, verzeihend, 
mitleidig, barmherzig! Wenn Du die Not Deiner Kinder siehst  erbarmst Du Dich 
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ihrer, neigst Dich zu ihnen; heilst ihre Wunden, führst sie sanft, heilst sie von 
ihrer alten Krankheit, der Sünde. 

Deine Kinder sind oft wider Dich, doch Du bist für sie da und Du leidest mit 
ihnen. Du leidest für sie in ihrer Mitte. Du hast einst gesagt: Was ihr dem 
Geringsten eurer Brüder tut, das habt ihr MIR getan. Also ist es, was Deine 
Kinder ihren Brüdern tun, das tun sie Dir und Du leidest alles, was man Deinen 
Kindern tut. Du nimmst alles Leid immerwährend auf Dich. Aus diesem Grunde 
kann man sagen: Gott wird auch heute noch ans Kreuz geschlagen, Er wird 
auch heute noch gegeißelt und dornengekrönt, Er wird auch heute noch 
verabscheut und verhöhnt. 

Ja, alles, was man den Menschen tut, tut man letztendlich IHM. Vater, Deine 
Liebe bewegt Dich zu diesem Tun, denn Du willst Deine Kinder erlösen, Du 
willst Dich in ihren Weg stellen und wenn sie Sünde tun, tun sie es wider Dich. 

Sie schlagen Dich ins Gesicht, sie verklagen Dich, sie verleumden Dich, sie tun 
alles Dir. Doch Du trägst alles geduldig, Du erlöst alles dadurch "geduldig". Du 
steckst ein alle Schläge, Du lässt Dich zerfleischen von Deinen Kindern und 
bist dennoch ohne Zorn, Du bist dennoch voll Geduld. Ja, Du leidest auch 
heute noch für Deine Kinder und Dein Leid wird dauern, solange Deine Kinder 
in der Sünde leben. Denn alles, was sie tun, tun sie Dir! Alles trägst Du. Doch 
wenn Du leidest, dann erlöst Du; und je mehr Du leidest, desto mehr erlöst Du. 
Ja Vater, .wer mag erahnen Deine Liebe, welche Dich bestimmt, dass Du alles 
erträgst, was man Deinen Brüdern tut. 

Ja, alle Schuld, welche die Menschen heute ausstreuen, sie trifft Dich. Du 
trägst sie immerwährend als Dein Kreuz und Du schmachtest unter ihrer Last. 
Dein Kreuzweg ist ein immerwährender. Denn immerwährend liebst Du Deine 
Kinder, immerwährend erlösest Du sie. Da Du, o Vater, die Schuld Deiner 
Kinder trägst, ihre bösen Werke, deshalb kannst Du sie bessern, deshalb 
kannst Du ihnen verzeihen, deshalb allein kannst Du wieder gut machen, was 
sie verbrechen. 

Denn, was Du erleidest, das nimmst Du in Dein Herz und heilst und heiligst es. 
Ja, bald werden die Menschen erkennen, dass all ihr Zürnen, all ihr Fluchen 
Dich trifft und dass sie Dir das Leid antun, das sie glauben, ihren Brüdern 
anzutun. 

Du trägst alle Schuld, Du verzeihst alle Schuld und das tust Du aus Deiner 
Liebe. Würdest Du nicht  alles auf Dich nehmen, so würde sich die Schuld der 
Menschen bis ins Unendliche steigern und sie würden alle zugrunde gehen. 
Doch Du hebst das Kreuz auf Deine Schultern und trägst es hoch,  hoch in 
Dein Himmelreich. Amen." 

Also, Meine Kinder, erahnt lhr, was Liebe ist, was ICH Liebe nenne. Diese Liebe 
sei auch in euch, dadurch werdet ihr MIR gleich. Wohl ist diese Liebe 
schmerzhaft, doch sie erlöst euch und viele. 
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Ja, Meine Kinder, das ist Liebe, nicht das, was ihr Gefühl oder Sympathie 
nennt. Eure Liebe, die vergeht, doch Meine Liebe bleibt bestehen, denn ICH 
sage euch: ICH SELBST BIN DIESE LIEBE! 

So erahnt Meine Liebe, dann Wisst ihr, wer ICH bin und ihr könnt MICH aus 
diesem Grunde lieben, so wie ICH  bin. Wer immer Meiner Liebe gedenken wird, 
dieser tragenden, geduldigen, erbarmenden Liebe, der hat sich mit MIR 
verbunden, dem Herrn, dem Heiligen. ICH werde in seinem Herzen wohnen und 
in ihm bleiben mit Meinem Licht und Meine Engel werden ihm dienen, denn wer 
Meine Liebe liebt, der trägt MICH in sich und er ist ein lebendiger Tempel 
Gottes, er ist ein Heiligtum in dieser Finsternis,  welcher leuchtet, welcher 
erleuchtet diese finstere Welt. 

Also soll es in euch licht werden durch Meine Liebe. Der Menschen Sinn erahnt 
diese Liebe kaum; welche ICH euch künde. Dennoch sage ICH euch: "Versteht 
ihr diese Meine Liebe nicht, so versteht ihr MICH nimmermehr.  

Glaubt ihr, dass ihr die Verkehrtheit der vielen, vielen Menschen je ins Gute 
wenden könntet, wenn ICH sie nicht Selbst erleiden würde? 

Denn müssten die Menschen ihre Schuld selbst erleiden, Ewigkeiten wären 
dann zu kurz. Sie könnten nicht mehr gut machen, in Ewigkeit nicht, was sie 
verbrochen haben. 

ICH leide immerwährend! ICH erlöse dadurch immerwährend. Das bin ICH, euer 
Vater!  

Mögen die Menschen auch wider sich ziehen, mögen sie MICH verdammen, sie 
tun alles MIR und ICH trage alles geduldig; denn ICH bin von Herzen demütig 
und liebevoll. ICH tue dies alles im heiligen Gedenken: ICH erlöse dadurch 
Meine Kinder! ICH liebe sie wahrhaft. Dereinst werden sie Meine Liebe 
erkennen und MICH aus ganzen Herzen lieben. Dies ist Mein heiliger Plan und 
diesem bin ICH ergeben, mag auch der Schmerz MICH drücken, Mein heiliges 
Herz. 

ICH sehe das Ziel, "die Erlösung Meiner Kinder" und diene ihm gleich einem 
Knecht. 

Mein Dienst ist eure Erlösung. Mein Dienst ist die Liebe, welche nimmer 
aufhört, euch zu erfassen, euch zu dienen, euch zu erheben ins unverdiente 
Glück. 

Würde ICH euch nicht alles schenken, würde ICH euch nicht alles vergeben, 
würde ICH MICH nicht hingeben, ihr bliebet in der Finsternis, sie wäre dann 
ewig euer Reich. 

Doch ICH nehme auf MICH, was euch bedrückt. ICH nehme es in MICH auf. ICH 
der Herr und gebe euch dafür Meine Gnade, dass ihr empfangt pur aus Meinem 
Herzen, was ICH euch geben will. 

Dies ist Liebe! Dies allein! Dies bin ICH, euer VATER! 
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Wer in dieser Liebe bleibt, der  bleibt in MIR und ICH in ihm, er ist lebendig in 
MIR auferstanden, er ist im Leben, im ewigen Leben. 

So Meine Kinder, Wisst ihr,  was ihr lernen müsst: L I E B E ! 

Viele Menschen sagen. es gibt keinen Gott. Gäbe es MICH nicht,  so wäre die 
Halle schon voll. 

Dies schreit in die Welt: 
"Gott liebt auch die Sünder und ER trägt für sie. Er gibt ihnen pur aus Gnade 
alle Reichtümer Seiner Himmel, da er sie liebt, liebt über alles Verstehen!" 

Ja, Meine Kinder, so lernt Den erkennen, Den ihr nennt euren Vater! Lernt IHN 
lieben in Seiner Liebe! Dann habt ihr vollbracht ein heiliges Werk, das ihr 
nimmer ermesst in seiner Größe und Herrlichkeit. 

Dieses Werk, diese Liebe zu  Meiner Liebe ist das Ziel, die Erlösung  und das 
ewige Heil. 

Ja, lasst euer ganzes Herz entflammen zu Dem, was ICH nenne "Liebe". Ja 
werdet , was .ICH bin -  L I E B E, gleich MIR. 

Doch wer Meine Liebe leben wird, der wird ein Kreuz tragen auf  dieser Erde; 
doch sein Kreuz ist die Erlösung vieler. 

Wer die Liebe hat, leidet,  auf dass andere selig werden. Er trägt,  was andere 
verdienen - im heiligen Verzeihen. Er liebt andere mehr denn sich. 

Ja, dies ist Meine Liebe! Würden die Menschen diese Worte verstehen, so 
würden sie auferstehen im Licht, so würde wieder Friede auf Erden, so käme 
Mein Himmelreich zu ihnen,  ICH der Herr in Meiner ganzen Herrlichkeit. 

Ja, dereinst wird man diese Meine Worte verstehen und dann wird das 
Himmelreich auf dieser Erde erstehen, doch nicht früher. Aber vorher wird 
zerbrochen,  was nicht Meine Liebe ist, denn nur Meine Liebe ist der Geist des 
neuen Reiches. 

Den Menschen mangelt der rechte Begriff der Liebe, doch ICH werde ihnen 
Meine Liebe zeigen, ICH werde sie ihnen offenbaren und sie werden lernen, 
was Liebe ist, was ICH bin, euer Vater. 

Es wird geschehen, dass die Menschen leiden und leiden, doch in diesem 
Leiden werden sie auch Mein Leiden verstehen, was ICH ertrage um ihrer 
Schuld wegen und dann werden sie im tiefsten Leid mit MIR leiden, um ihrer 
eigenen Schuld wegen. Dann aber ist Mein Sieg offenbar, denn wer MICH 
erkennt in Meinem Leiden, der beginnt MICH zu lieben und ihm ist alles 
vergeben, ihm ist gegeben das ewige Leben. 

ICH ziehe die Menschen zur Liebe, dies ist Mein erstes und wichtigstes Gebet. 
Alles, was die Menschen  treffen wird, soll sie nur hinführen zu dieser Liebe. 
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Wer die Liebe gewinnen wird, der wird das Heil gewinnen, die Rettung und die 
Erlösung. 

Dies euch, Meinen Kindern, als ein Wort, das ihr heute erahnt, doch dereinst 
erschauen werdet in tausend Wundern. 

AMEN - AMEN – AMEN 
[J.W. 11.11.1961] 

 

So lernt in Meiner Allgegenwart zu stehen. 

Betrachtet einmal eure Liebe, eure wahre Liebe in eurem Herzen.  Will sie denn 
nicht allzeit Gutes tun allen jenen, welche ihr liebt? Will sich eure Liebe nicht 
allzeit verschenken in einem wahren Dienst am Geliebten? Will sich denn eure 
Liebe nicht allzeit opfern, auf dass das Geliebte eure Liebe erkenne und sie 
erfasse und sie erwidere? 

Ja, ICH sage euch: Wenn eure Liebe schon so groß ist im Geben, im Sich-
Verschenken-Wollen, im Dienen, im Verzeihen, im Barmherzigsein, um wieviel 
größer muss dann erst Meine Liebe sein, welche da ist die Urliebe alles 
Seienden! 

Seht, wenn ihr in der Liebe steht, euch verschenken wollt, mit all dem, was ihr 
besitzt zum Wohle des Ganzen, um wieviel mehr muss da erst Meine Vaterliebe 
gut sein? Ja, ICH sage euch: Ihr habt eine wahre Liebe in euch und diese wahre 
Liebe wird immer mehr zunehmen, immer mehr MIR gleich werden; und je mehr 
sie immer MIR gleich wird, desto mehr werdet ihr MICH immer mehr verstehen, 
MICH immer mehr erleben, so werde ICH immer mehr in euch leben, ICH, die 
ewige, wahre, heilige Liebe. 

Fühlt nur, wie euch eure wahre Liebe drängt, Gutes zu tun, wie sie euch drängt, 
Barmherzigkeit über alle Wesen auszugießen. Fühlt nur eure Liebe, wie sie 
dienen will allem Guten. 

Seht, diese eure Liebe ist ein Stück Meiner Liebe; doch was ihr heute im 
Herzen fühlt, dies ist erst ein kleiner Funke von Meiner LIEBESONNE. Seht, 
dieser kleine Liebefunke soll wachsen, gedeihen, er soll sich immer mehr 
ausweiten und schließlich so groß in seiner Liebefülle werden, wie ICH es 
Selbst bin, euer göttlicher Vater. 

Lernt immer mehr von Meiner göttlichen Liebe und macht eure reine Liebe 
immer größer, immer mächtiger, immer mehr Meiner Liebe ergeben. 

Wer in der reinen Liebe wächst, der  wächst immer mehr im GotterIeben, im 
heiligen Leben.  

Vermehrt den Keim des Guten in euch, die aus MIR entstammende Liebe! 
Richtet darauf euer Hauptaugenmerk, denn nur mit der reinen Liebe könnt ihr 
MICH erfassen, die heilige, ewige Liebe. 
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ICH sage euch: Lebt allzeit nach der reinen Liebe in euch und ihr lebt allzeit in 
Meiner ewig heiligen Gegenwart!  

Denn wer in der reinen Liebe lebt, der lebt in Meiner Gegenwart, in Meinem 
Heiligen Geist und ihm ist in diesem Geist alles möglich. 

Je reiner und vollkommener eure Liebe wird, desto reiner wird euer Leben sein, 
desto reiner wird euer  Gotterleben sein. 

Viele Menschen fragen: Wo ist Gott? Wir erkennen keinen Gott? 

ICH sage euch: Hätten die Menschen  die wahre, aus MIR entsprungene Liebe 
zum Leben erweckt, dann würden sie auch MICH erleben, der ICH der wahren 
Liebe URKRAFT und URSEIN bin! Wer in der Liebe steht, steht in MIR und ICH 
in ihm. 

Es ist an der Zeit, dass ihr vor allem die reine Liebe lehrt, denn die reine Liebe 
macht die Seelen empfänglich für MICH, sie macht sie empfänglich für das 
GOTTERLEBEN, sie macht sie empfänglich für Meine heilige Gegenwart. 

Bleibt nur allzeit in der reinen Liebe und ihr werdet MICH allzeit in eurer Nähe 
gewahren, denn wo reine Liebe ist, da bin auch ICH zugegen! 

Überall, wo ihr sein werdet in eurer reinen Liebe, dort werde ICH auch zugegen 
sein und ICH werde euch helfend und beratend beistehen, dass ihr allzeit aus 
eurer reinen Liebe MIR dienen und helfen könnt. 

0 ICH sage euch: Wo ein Kind die reine Liebe auslebt, dort bin ICH zugegen, 
dort bleibe ICH zugegen, dort schütte ICH Mein Heil aus auf alle, welche bei 
ihm sind. 

0 welch große Gnade könnt ihr auf die Erde herabziehen, wenn ihr in Meiner 
Liebe bleibt, wenn ihr gemäß Meiner Liebe lebt, wenn ihr gemäß Meiner Liebe 
euren Lieben dient. 

0 ICH sage euch: Was ihr in reiner Liebe tut an euren Geschwistern, das tue 
ICH in euch, ICH, euer ewiger Vater! 

Ihr seid dadurch Meine Willensvollstrecker, durch welche ICH wundermächtig 
wirken kann. 

So bleibt in der Liebe, dann bleibt ihr in MIR und ICH in euch. Ja, ihr werdet 
MICH dann allzeit erschauen in euch, doch auch um euch. Ja, ihr werdet MICH 
erschauen in allem Erschaffenen als das URWESEN aller Wesen. Ihr werdet in 
diesem Geiste mit MIR sprechen, in welchem Wesen auch immer; mag es in der 
Pflanze sein, mag es in der Kreatur sein, mag es sogar im Stelne seln, ja, ICH in 
Melner heiligen Liebe bin alles Erschaffenen innerster Geist. Ich, der innerste 
Geist alles Erschaffenen, werde immer mehr auferstehen in allen Geschöpfen. 

Ja, Mein Heil, Mein heiliger Geist, wird sich in allen Wesen immer mehr 
ausweiten und so das ganze Erschaffene erfüllen und so führen ins Heil. 
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ICH sage euch: Das Erschaffene könnte nicht erlöst werden, wohnte ICH nicht 
in allem Erschaffenen. ICH bin das Heil in allem! ICH, das Heil, erwache immer 
mehr in allem, da ICH immer mehr Heil über alles Erschaffene ausgieße, auf 
dass MICH das Erschaffene immer mehr ergreifen, besitzen und behalten kann. 

0, helft MIR in Meinem großen Werk und dient MIR immer mehr, dass MICH 
alles Erschaffene immer mehr ergreift, indem es MICH liebt, indem es in Meiner 
reinen Liebe steht. 

0 ICH sage euch: Steht in der reinen Liebe, dann seid ihr in Meiner 
Allgegenwart, dann wird Mein Heil in euch immer mächtiger, dann werde ICH in 
euch immer mehr auferstehen, euer Heiland, in eurem Herzen. ICH werde dann 
eures Wesens Wesen sein, ICH werde eurer Liebe Liebe sein, ICH werde eurer 
Kraft Kraft sein, ICH werde eurer Hände Hand sein, durch welche ICH 
wundermächtig wirke an allem Seienden. 

So seid denn gesegnet und behaltet Meine Worte im Herzen, denn sie sind ein 
großes Heil für euch und viele. 

Amen 
[J.W. 17.8.1967] 

 

 

Der Kaufpreis für Meine Wunder ist eure Bitte 

ICH sage euch: Es tut not, dass ihr noch vieles lernt; nicht nur um euretwillen, 
vielmehr um dadurch dem Heile vieler zu dienen. Das Leben im Reiche Gottes 
ist ein beständiges Dienen am Heil aller Wesen. Je eifriger euer Dienst in 
Meinem Reiche ist, desto seliger seid ihr; denn dadurch fließt immer mehr Mein 
Gottesgeist durch euch, welcher euch überreich beseligt. 

Wenn ICH euch sage, dass ihr noch vieles lernen sollt, um dadurch dem Heile 
vieler dienen zu können, so sollt ihr aufhören, ihr sollt auf MICH hören! 

ICH sage euch: Ihr habt eines noch nicht in aller Tiefe erkannt, nämlich: Bittet 
MICH! Sagt zum Beispiel zu MIR: Vater, komme dort und dorthin! Sei dort und 
dort! Tue dies an jenem Menschen, schaffe dies an ihm, vollbringe Du dieses 
Werk an ihm!"  

Ihr werdet nun fragen: 'Vater, können wir Dir dies schaffen? 

0h ja, Meine Kinder, wenn euer Wunsch rein ist, wenn euer Wille gut ist, wenn 
eure Liebe zu MIR groß ist, dann werde ICH das tun, was Meinem göttlichen 
Willen entspricht. 

Ihr könnt MICH vieles bitten. Tut es nur - und ICH tue dann das Meine, was MIR 
wohlgefällig ist. 
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Wenn ICH euch lehrte, was vor MIR gut ist, dann Wisst ihr doch, was ICH tun 
soll. Bittet MICH darum, dass ICH es an jenen tue, an welchen es notwendig ist 
und ICH sage euch: ICH werde es tun, wenn ihr MICH darum bittet. ; 

Ihr fragt gerecht: "Vater, wie kann dies sein, dass Du auf unsere Bitte hin so 
Großes tust an wem auch immer?"  

ICH sage euch: Ehe ihr MICH um was bittet, wollte ICH dies Gute schon alles 
tun. Es liegt nur an euch, dass ihr Meinen guten Willen, Mein gutes Werk 
erbittet, dass es endlich geschehen darf. 

ICH kann an euch keine Wunder wirken ohne eure Bitte. ICH kann an niemand 
ein Wunder wirken, wenn MICH nicht irgend jemand darum bittet. 

ICH darf Meine Kinder nicht durch Wunder zum Glauben zwingen. ICH kann 
ihnen nur jene Wunder geben, welche sie von MIR erbitten. 

Denn wenn MICH ein Kind um ein großes Werk bittet, dann hat dieses Kind 
bereits dadurch Meinen Dienst erworben. 

ICH sagte euch einst: Euer Kaufpreis für Meine Wunder ist eure Bitte! 

So könnt ihr zum Heile vieler einen reichen Kaufpreis zahlen, indem ihr MICH 
bittet, dass ICH ihnen alles das geben darf, was da notwendig ist zu ihrem 
ewigen Heile. 

MIR sind heute noch in vielem die Hände gebunden, da MICH nur wenige 
bitten, da nur wenige von MIR das erbitten, das ICH wirken will auf dieser Erde. 
Die Menschen haben MICH einst gefesselt und geschlagen. Was heißt dies? 
Sie haben MICH gehindert, an ihnen Meine Liebe zu tun. Sie haben MICH 
verachtet und dadurch gegeißelt. Doch ICH sage euch: Ihr sollt MICH 
losbinden; ihr sollt MIR freie Hände geben, damit ICH nach Meinem göttlichen 
Willen endlich Großes an euch und vielen tun darf. 

ICH sage euch: ICH werde euch noch in vielem Meinen göttlichen Willen 
offenbaren. Wenn ihr MICH dann um die Ausführung dieses göttlichen Willens 
bitten werdet, dann sollt ihr gewiss sein, dass dann Mein Wille geschieht im 
Himmel und auch auf Erden. 

ICH werde euch noch in den Himmel entrücken. dass ihr Meinen Plan seht und 
ihr sollt dann auf Erden MICH darum bitten, dass Mein Plan erfüllt werde. ICH 
sage euch: Mein Plan wird dann um eurer Bitte willen geschehen zum Heil 
vieler. 

Dass ihr versteht diese Wahrheit, will ICH euch eine weitere Erklärung geben.  

Warum höre ICH auf eure Bitte?  ICH sage euch: Wäre ICH nicht die pure Liebe, 
wäre ICH nicht die Liebe übers Verstehen, so könnte ICH eure Bitten nicht als 
den Kaufpreis für Meine Wunder annehmen. 
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Doch ICH sage euch: Gebt MIR eines und ICH gebe euch und allen dafür 
tausend. Ja, das bin ICH, euer göttlicher Vater. Wer dar an glaubt, der steht in 
Wundern. 

ICH will alles verschenken, doch ICH kann es nur, wenn Meine Kinder MIR ihr 
Vertrauen schenken und MICH bitten. 

So soll euer Leben nach diesen Meinen Worten neu gestaltet sein zum Heile 
vieler. 

Ja, Meine Kinder, sendet MICH aus in alle Welt und ihr sollt staunen, ,wie Mein 
Wille sichtbar wird vor aller Welt in Meinen Zeichen und Wundern.  

Ja, bindet MIR die Hände frei, dass ICH wirken kann zum Heile vieler. Ihr werdet 
noch Großes erleben in diesem Meinem Geiste. Ihr werdet noch erkennen, dass 
ICH die Wahrheit sprach, dass ICH nach der Wahrheit dieses Wortes an euch 
und an vielen wirken werde. 

Amen. 
[J.W. 30.9.1967] 

 

Betet miteinander!   

Betet des Öfteren bei euren Zusammenkünften, denn dadurch bin ICH euch 
ganz nahe und kann durch euch wirken, in einer wunderbaren Weise. Nicht alle 
eure Geschwister erkennen die Wichtigkeit des Gebetes, da sie den Segen, der 
daraus entsteht, noch nicht verspürt haben. 

Eifert sie an zum Gebet, denn dadurch werden sie viel mehr gewinnen für ihre 
Seele, als wenn sie stundenlang diskutieren über geistige Dinge. Ist doch das 
Gebet mehr als Verstandesarbeit. Es ist eine bewusste Verbindung mit MIR, 
eurem Vater; was euch ungeahnte Gnaden einbringt. 

Seht, wenn nur eine Seele unter euch in Meinem Geiste zu MIR betet, dann 
schafft sie MIR schon die Möglichkeit, euch nahe zu sein. 

Doch wenn erst viele Seelen im Gebete Meiner harren, dann bin ICH mitten 
unter ihnen und wirke in Meiner unendlichen Vaterliebe zum Segen aller.  

Ihr sollt wissen, dass ihr im Gebet eine größere Aufgabe in der Zukunft suchen 
sollt, denn im Studieren geistiger Schriften. Denn das Gebet öffnet euch erst 
das Tor, dass ICH direkt euch lehren kann durch Meinen Geist. 

Ihr sollt deshalb fleißig sein im Gebet, wenn ihr zusammenkommt. Ihr sollt 
jeden freien Augenblick dazu verwenden, denn es wird daraus ein ungeahnter 
Segen erwachsen. 

Seht, wenn ihr über geistige Dinge diskutiert, dann kommt es des öfteren vor, 
dass ihr in einen Bereich gezogen werdet, welcher der Welt noch angehört. 



Herr, lehre uns beten II, offenbart durch Johannes Widmann Seite 12 von 63 

Widmann, Johannes (1961-1971). Herr, lehre uns beten II – aus der Quelle der Quellen offenbart, durch das Innere Wort empfangen von  Joh. Widmann 

Hättet ihr aber gebetet vorher, dann wären eure Worte von Meinem Geist 
getragen worden, was euch vor einem Fall in den Weltgeist bewahren würde. 

Ihr steht vor großen Aufgaben. Wollt ihr einander helfen, indem ihr füreinander 
betet, indem ihr miteinander betet, ihr euch dadurch in Meinem Geist vereint. 

ICH sage euch: Nur in jene Gemeinden, in denen noch reichlich gebetet wird, 
wird der Feind keinen Zutritt haben; denn das Gebet schafft eine heilige 
Atmosphäre, vor der alles Böse flieht.  

Das Gebet ist für euch eine große Aufgabe, welche ihr erfüllen sollt in einem 
hohen Maße. Denn habt ihr hier das Rechte getan, dann werdet ihr in einem 
reichen Segen stehen, der euch heute noch nicht erfassbar ist. 

Ihr fragt, wie ihr beten sollt. Dazu sei euch gesagt: Ruft MICH herbei euren 
heiligen Vater! Bittet MICH um Hilfe in eurer Not und ICH werde bei euch sein 
und euch helfen. 

Doch bedenkt euch: ICH will von euch im Herzen gerufen werden, nur dann 
kann ICH euch erhören, da ihr im Geist zu MIR betet. 

Nicht viele Worte machen den Wert eines Gebetes aus, vielmehr die Reinheit 
des Herzens und dessen innere Stellung zu MIR. 

Ist euer Herz in ganzer Liebe auf MICH gerichtet, dann ist jedes Wort, das ihr an 
MICH wendet, ein Gebet, das ICH erhören werde in aller Fülle. 

Wendet euch im Herzen zu MIR, übergebt MIR eure Sorgen im Gebet und ICH 
sage euch: Ihr werdet Wunder erleben, denn ihr habt dadurch Meinem Willen 
gemäß gelebt, was euch eine Unzahl Gnaden einbringt. Amen.  
[J.W.12.9.1965 ] 

 

Spruch: 
Das Böse sucht sein Heil ohne MICH. Doch was bringt Gnadenlosigkeit: 
Schuld, Not, Tod! Wer mit MIR lebt, dem bin ICH Rat, Kraft, Leben!  
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So verwandelt den Augenblick zum Ewigkeitserleben 

Fragt nicht so viel nach zukünftigen Dingen, denn es genügt, wenn ihr die 
Gegenwart recht in Meinem Geiste erfüllt. 

ICH sage euch: Jeder Tag hat seine Last. Wenn ihr die Last des Tages recht 
tragt, dann Wisst, dann wird auch eure Zukunft von MIR recht getragen sein. 
Ihr sollt nicht glauben, dass ihr durch euer Zukunftsplanen MIR immer 
wohlgefällig seid. Wisst, ihr widerstrebt dadurch oft Meinem Plane, welcher aus 
der Ewigkeit allein das Wahre vorbestimmt. 

Erfüllt eure tägliche Arbeit in Meinem Geiste! Sucht jeden Tag möglichst in 
Meinem Geist so zu nützen, dass er zu Meinem Lob. Ruhm, Preis und zur 
Erlösung Meiner Geschöpfe dient und ICH sage euch: Wenn ihr MIR hier im 
kleinen an einem jeden Tag getreu seid, dann werde ICH auch eure Zukunft, 
eure folgenden Tage recht lenken und zwar in einer wunderbaren Weise. 

Ihr möget die Gegenwart recht erfüllen und die Zukunft in Meinen Händen 
ruhen lassen; denn Wisst, ICH bin doch der Lenker eurer Zukunft. Ihr sollt euer 
ganzes Zukunftsstreben in Meine Hände legen; dadurch allein kann ICH euch in 
allem recht führen. ICH sage euch: Mein Wille ist es. dass ICH euch in der 
Gegenwart, im Jetzt recht führen kann. ICH kann euch, Meine Kinder, nur dann 
die Wahrheit offenbaren, wenn ihr die Gegenwart recht in Meinem Namen 
ausnützt. 

Wisst, die Gegenwart sollt ihr zuerst verwandeln für Meinen Dienst und alles 
andere, das Morgen, lasst in Meinen Händen ruhen. 

Wer das Jetzt in Meinem Geiste nützt, dem verspreche ICH, dass ICH ihn auch 
morgen führe und zwar in einer immer wunderbareren Weise. 

Wer MIR einen Tag lang getreu war, der soll erkennen, dass ICH ihm am darauf 
folgenden Tag noch näher bin, noch mehr fühlbarer und hilfreicher bin. Ja, wer 
MIR auch einen dritten Tag dient und einen vierten, der wird immer mehr 
erkennen, dass ICH ihm dadurch immer mehr offenbar, nah, hilfreich 
erscheinen werde. 

Ja, dies ist das Geheimnis des wahren Lebens, dass ihr jeden Tag recht erfüllt 
und ICH dann immer mehr, mit euch alle Tage gehe und so eure Tage immer zu 
einer Ewigkeit umgestalte. 

\vas heißt dies? Ja, wenn ihr dereinst im vollen Einklang mit Meinem Geiste 
eure Tage leben werdet, dann lebt ihr in der Ewigkeit. Eure Tage wurden dann 
Ewigkeit, eure Werke sind dann in Meiner Ewigkeit einverleibt. 

ICH sage euch: Die Menschen eurer Zeit haben ihre Kraft zerstreut, einesteils in 
die Vergangenheit, einesteils in die Zukunft; doch in der Gegenwart, im 
Augenblick, besitzen sie keine Kraft, keine Konzentration, keine Sammlung. 
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Doch Wisst, alles Geistige geschieht im Augenblick, im immerwährenden 
"JETZT". 

Erfüllt den Augenblick, das immerwährende "Jetzt", dies ist Mein Wille und 
alles andere, das Vergangene und das Zukünftige lasst in Meinen Händen. 

ICH verschenke euch Meinen Geist immerwährend, in einem jeden Augenblick. 
Ja, dies seid euch bewusst und eilt im Geiste nicht voraus, auch nicht zurück, 
seid vielmehr im Augenblick allzeit bei MIR. 

Die Ewigkeit ist ein beständiges in-der-Gegenwart-leben, in der höchsten 
Einheit mit MIR. 

Wenn ICH euch sagen würde, was ihr in einem Augenblick leisten könntet, 
wenn eure ganze Seele sich in diesem Augenblick MIR hinwendet, dann würdet 
ihr darauf antworten: Ja, in einem Augenblick der wahren Gotteinigkeit können 
wir im Geiste mehr überschauen, als viele Weltweise in vielen Jahren. 

Ja, dies ist wahr! Jeder Augenblick ist eine Kostbarkeit. In einem jeden 
Augenblick könnt ihr euch MIR nahen. In einem jeden Augenblick kann ICH 
MICH euch nahen. In einem jeden Augenblick könnt ihr MIR dienen. In einem 
jeden Augenblick kann ICH euch dienen und verherrlichen - und dadurch auch 
MICH. 

Im Augenblick leben ist das Geheimnis des wahren Lebens. Ja, in jedem 
Augenblick will ICH MICH offenbaren, nicht in der Vergangenheit, auch nicht in 
der Zukunft. Für MICH gibt es nur die ewige Gegenwart. 

Glaubt ihr, wenn ihr eure Herzenskräfte an die Vergangenheit hängt und an die 
Zukunft, dass ihr dann in der ewigen Gegenwart für MICH bereit sein könnt?  

0 nein! Lasst das Vergangene und das Zukünftige und seid im Augenblick für 
MICH da. Dann erst werdet ihr erkennen, dass ICH in Wahrheit 
allaugenblicklich bei euch bin und euch allaugenblicklich Schritt für Schritt 
führe. Geht einen Schritt nach dem anderen und dann werde ICH euch alle 
weiteren Schritte von Augenblick zu Augenblick offenbaren. 

Ja, ICH sage euch: Der Augenblick ist für einen jeden, der in Meinem Geiste 
steht, eine große Zeit; denn wer in Meinem Geiste steht, der ist in der höchsten 
Lebendigkeit und er kann in einem Augenblick mehr erfühlen, als die 
Weltmenschen in Jahren. 

Versteht dies wohl und nützt den Augenblick mehr! Nützt ihn nach Meinen 
Worten und ihr werdet gar bald erkennen, dass sich die Ewigkeit euch in jedem  
Augenblick offenbaren kann; dass euch, wenn ihr in Meinem Geiste steht, jeder 
Augenblick das höchste Leben darbietet. 

Die Zukunft und die Vergangenheit entspringen aus dem Gedächtnis. ICH sage 
euch: Ihr könnt wohl in eurem Gedächtnis in die Vergangenheit zurückgehen, 
auch in die Zukunft blicken, doch merkt euch: Wenn ihr im Herzen seid, gibt es 
für euch nur eine ewige "Gegenwart", ein ewiges in-MIR-sein. 
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Vor MIR gibt es keine Vergangenheit, in MIR gibt es nur ein ewiges "Jetzt". 
Wohl kenne ICH Vergangenheit und Zukunft, doch sie ist vor MIR eins in 
Ewigkeit, ein ewiges "Jetzt." 

So lernt auch ihr, Meine Kinder, im ewigen Jetzt zu leben und ihr werdet in 
diesem Ewigen, in Meinem Geiste, leben, von MIR von Augenblick zu 
Augenblick alles das offenbart bekommen, was ihr braucht für das Gestern und 
für das Morgen; doch vor allem für das Heute. 

Erfüllt das Jetzt und ICH sage euch: Für das Morgen ist dann gesorgt von MIR. 

Seht, dies ist das Geheimnis des wahren Lebens. 

Seht, die Blume auf dem Felde, sie sorgt sich nicht, sie lebt im ewigen Jetzt 
und sie weiß, dass der Vater auch für sie morgen sorgt und deshalb ist sie 
überselig im ewigen Jetzt, im ewigen Gotterleben. 

Das tut auch ihr! Schaut nicht vor! Schaut nicht zurück! Seht vielmehr 
allaugenblicklich auf MICH, das "EWIGE JETZT"!  

Amen. 
[J.W. 18.8.1967] 

 

 

Betet und segnet in Meinem Namen! 

Es wird eine Zeit kommen, in dieser werdet ihr um ein Vielfaches mehr beten 
denn heute. Ihr werdet keinen Ausweg finden in euren Lebenslagen denn im 
Gebet. 
Wenn die äußeren Ereignisse hereinbrechen werden, dann werdet ihr im Gebet 
allzeit eine große Macht in Händen haben. 
Was ist Gebet vor MIR? Im Gebet opfert ihr MIR alles auf, a l l e s! 
Wie sollt ihr beten? 

ICH gebe euch aus diesem Grund ein kleines Beispiel.  
Betet: 
"Ewiger Vater Jesus, Dir bringe ich dar alle Schöpfung. Segne sie, befreie sie 
aus allem Übel. Erlöse sie, sende über sie Deine Liebe und Gnade, dass sie frei 
sei  -  in Dir vereint. 
Vater Jesus, segne alle lauen Christen, alle schwachen Menschen, segne die 
Irrenden, die Suchenden, die geistig Blinden! Segne die Armen, segne die 
Reichen, segne, die da in Verzweiflung stehen! Segne die Bedrückten, die 
Gefangenen, die Unterjochten! Segne die Besessenen, segne die von der 
Finsternis Beherrschten! Segne die Gottlosen, segne die Sklaven der 
Finsternis! Segne die Tiefen der Tiefen der Hölle, denn nur Dein Segen kann sie 
erlösen aus ihrem Fluche. 
Vater Jesus, segne alle Geister der Lichtwelt, segne alle Engel, segne alle 
Cherubine, segne alle Erzengel, segne alle Herrschaften Deines Reiches! 
Segne alle Himmel!"  
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Ihr könnt weiter beten: 
"Vater, hilf allen Menschen, dass sie Dich erkennen, hilf ihnen, dass sie eine 
Klarheit bekommen über Deinen göttlichen Plan. Hilf ihnen durch Deine Engel, 
indem sie sie führen Deine Wege! Gib ihnen allzeit Kraft und Gnade, dass sie 
der Finsternis trotzen können und immer ein rechtes Licht im Herzen finden, 
das sie leitet und lenkt. Gib, 0 Vater, dem Menschen pur aus Gnade, was Du 
ihm geben willst, nämlich Deine Liebe, auf dass sie eine Befreiung erlangen in 
ihrem finsteren Herzen, die Erlösung, die Auferstehung. 

Jesus, erbarme Dich aller Sünder, aller Gedrückten, aller geistig Verdorbenen! 
Tue pur in Deiner Gnade ihnen Gutes, dass sie endlich erschauen Deine 
Herrlichkeit, welche mitten unter ihnen ausgegossen wurde. 
Gib, 0 Vater, allem Seienden die Erlösung! Gib allem Seienden das höchste 
Leben, Deine Vaterliebe,  auf dass alles Seiende sich entwickelt, sich zu Dir 
erhebt, in Deine Gottgemeinschaft." 

Betet weiter: 
"Vater, lenke Du unsere Wege, stehe uns bei! Lass Deine Liebe allzeit über uns 
walten! Nimm Du unsere Füße und führe sie! Nimm Du unsere Hände und 
bewege sie zu Taten Deiner Liebe! Nimm Du unser Haupt und wirke darinnen 
zum Heil aller Wesen, zu Deinem Wohlgefallen! Nimm Du unsere ganze 
Wesenheit und diene darin allen erschaffenen Geistern!" 

So, Meine Kinder, gab ICH euch einige Beispiele, welche euch zeigen sollen, 
wie ihr beten sollt und zwar nicht nur eine kurze Zeit, vielmehr eine möglichst 
lange Zeit. 
Versteht ihr, was euch diese Gebete lehren? 
Opfert ihr MIR doch dadurch alles Erschaffene auf; dadurch seid ihr MIR 
wahrhaft Priester, welche Heil und Segen über die ganze gefallene Schöpfung 
ausgießen. 
Ja, ICH sage euch: ICH will euch, Meinen Kindern, die Macht geben, dass ihr 
MIR aufopfert alles Gefallene zum Segen alles Seienden. 
Dies ist in Wahrheit der priesterliche Beruf, das Amt Meiner Kinder. 
0 würdet ihr erahnen die Kraft und die Macht, welche aus diesem Gebet 
entspringt, ihr würdet in Wahrheit nimmer aufhören in diesem Gebet zu stehen; 
denn ihr würdet sehen, dass in diesem Gebet die Macht liegt, die Erde in 
Meinem Namen zu bewegen. 
ICH gebe euch große Macht durch das Gebet, auf dass ihr in Meinem Namen 
mithelft, die Erde umzugestalten. 
In diesem Gebet, das ICH euch lehrte, wird euch die Macht gegeben sein, über 
alles in Meinem Namen. 
0 wüsstet ihr, wie ICH eurer Gebete harre, dann würdet ihr nimmer ruhen im 
Gebet. ICH brauche euch, Meine Kinder, dass ihr MIR aufopfert alles, was diese 
Erde trägt. Denn Wisst, euer Opfer gilt vor MIR so viel, als hätte dieses Seiende 
sich selbst MIR aufgeopfert. Dies bestimmt Meine Liebe und Gnade, welche 
ICH noch über diese Erde walten lasse. 
ICH weiß wohl, dass viele Meine Gnade nicht verdienen und dennoch will ICH 
sie ihnen schenken, wenn ihr sie MIR aufopfert, wenn ihr Meinen Geist über sie 
herabfleht pur aus Gnade. 
Ihr werdet noch tagelang beten; was dann geschehen wird, dies wird eurem 
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menschlichen Verstand unfasslich bleiben, denn ICH sage euch: Wer so betet, 
wie ICH es euch gelehrt habe, der ist ein Priester an Meinem Altare und ihm will 
ICH große Macht geben in Meinem Namen über alles Seiende. 
Erahnt die Tiefe Meiner Worte und tut danach, auf dass ihr dereinst die volle 
Wahrheit Meiner Worte erschaut in Meinen Wundern an euch. 
So gab ICH euch ein rechtes Wort über das Segnen und über das Gebet. 

Amen. 
[J.W. 16.8.1967] 

 

Helft der Jugend in Meinem Geiste 

Ein Großteil eurer Jugend dieser Zeit ist in einen sehr verkehrten Geist 
gefallen. Wenn ICH sage verkehrt, so will dies euch zeigen, dass dieser Geist, 
welcher heute die Menschen, vor allem die Jugend beherrscht, im Verhältnis zu 
Meinem göttlichen Geist, ein verkehrter ist. 

Was in Meinem göttlichen Geiste gut ist, das missachtet dieser Weltgeist. 

Doch was vor Meinem Geiste von Übel ist, dies schätzt dieser blinde Geist. 

Warum bewegt gerade die heutige Jugend dieser verkehrte Geist? 

ICH sage euch: Die Jugend ist in vielem ein Opfer der äußeren Umstände. Die 
Vergehungen der Eltern und der Vorfahren treffen heute in vielem die Jugend 
ohne ihr Zutun. 

Deshalb ist es an der Zeit, dass gerade die älteren Menschen sich vor allem der 
Jugend annehmen, denn sonst wird die Jugend ein Opfer ihrer vergangenen 
Sünden. 

Betrachtet die Welt, wie sie in einem üblen Geist ständig wirkt auf die Sinne der 
Jugend. Ja, die älteren Menschen haben in vielem Meinem Geiste widerstrebt 
und dadurch eine Weltordnung geschaffen, welche wider Meine Ordnung ist 
und in diese Widerordnung werden Kinder, Jugendliche gestellt. Es ist nicht zu 
verwundern, dass gerade diese Jugend mit diesen Lebensverhältnissen nicht 
mehr in eine Ordnung, in einen Frieden kommt. 

Beherzigt Meine Worte und nehmt euch der Jugend an, denn sie hat es 
schwerer, denn alle früheren Generationen und sie wird es noch weiter 
schwerer haben, denn die Finsternis steigt immer mehr zur Macht, sie erreicht 
immer mehr einen Höhepunkt. 

ICH sage euch: Betet für die, die bei euch sind! Betet für alle jungen Menschen, 
dass sie pur aus Meiner Gnade Bewahrung finden vor den großen 
Anfechtungen dieser Welt! Denn wenn ein unreifes Menschenkind diese Erde 
betritt und so ihm kein Gebet, keine Fürbitte gegeben ist, so ist es der 
Finsternis ein Leichtes, es zu betören. 
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Wohl gebe ICH einem Jeden Kinde mehrere Geister zum Schutz und zur 
Führung bei, doch wenn diese Kinder dann verdorben sind, dann hören diese 
Kinder nicht mehr auf Meine Boten und sie fallen dann immer tiefer in eine Not, 
in eine Gottverlassenheit bis zur Besessenheit. 

Was ihr heute an Jugendlichen in eurem Gesichtskreis habt, gibt euch einen 
klaren Beweis Meiner Worte. 

Ja, die Jugend läuft heute im Großen gesehen einem verkehrten Geiste nach. 

Doch es ist eure Aufgabe, dass ihr ihnen den rechten, göttlichen Geist zeigt, 
welcher sich in JESUS geoffenbart hat und in JESUS Mensch wurde. 

Wenn ihr den Menschen die rechte Lehre gebt, von Meiner Liebe, dann werdet 
ihr gewahren, dass die Jugend heute nicht schlechter ist, denn früher; dass sie 
vielmehr heute viel größeren Versuchungen ausgesetzt ist, denn alle früheren 
Generationen. 

Ja, ICH sage euch: Diese eure Jugend trägt hohe Lichtseelen, mehr denn je 
zuvor. Damit diese Kinder schnellmöglichst den Weg zum Lichte finden, 
deshalb wirkt im Gebet, im Segnen, in der Fürbitte und ICH sage euch: ICH 
erhöre euer Gebet und ICH lasse pur aus Gnade vieles an ihnen vorübergehen, 
was ihnen sonst zu ihrem Unheil gereichen müsste. 

Die Menschen sind frei, auch die jungen Menschen. Doch wenn ihr für sie 
betet, dann stärkt ihr in ihnen das Gute und das Gewissen wird dadurch immer 
mehr wach und sie können dadurch unterscheiden zwischen Gut und Böse. 

Ja, ICH sage euch: Eure Jugend ist MIR ein besonderes Anliegen. Wer ihr 
dient, der soll Meines vollen Segens gewiss sein. Denn die Jugend würde so 
ihr ihr nicht dient in Meinem Geiste, in eine große, tiefe Not fallen. welche auch 
euch großen Schaden dereinst zufügen würde. 

Denn würde diese Jugend in den Widergeist stürzen, dann würde sie auch 
dereinst euch in eine große Not stürzen. 

Deshalb gestaltet mit an der Jugend und sie wird dereinst mithelfen am Bau 
einer neuen, vollkommenen Erde.  

Dies, Meine Kinder, als ein weiteres Wort. Amen 
[J.W. 26.8.1967] 

 

 

Das Gebet, der rechte Weg zu MIR 

Wenn ICH euch sage, Meine Kinder, dass ihr das Gebet als den rechten Weg zu 
MIR noch sehr wenig begeht, dann sollt ihr dies verstehen lernen. ICH will euch 
aus diesem Grunde eine Lehre geben. 
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Was heißt beten? Was heißt, MIR auf Meinem Wege entgegenzueilen im Gebet? 
Wenn ICH euch sage, dass ihr MIR im Gebete das von euch geben sollt, was 
euch in den Sinn kommt, dann gebe ICH euch dadurch eine heilige Lehre. 
Das Gebet im wahren Sinne ist, dass ihr alles MIR darbringt im liebenden 
Vertrauen, dass ihr alles MIR übergebt, dass es Mein sei. 

Fragt nicht, was ihr MIR übergeben könnt, ist euer Herz doch voll davon. 
Ja, ICH sage euch: Wollt ihr euer Herz entleeren, alles MIR geben, was darinnen 
ist, ihr hättet Tage, Wochen, ja Monate zu! tun, so viel ruht noch in eurem 
Herzen. 
Was ihr MIR noch nicht gegeben habt, das habt ihr dadurch noch nicht ins 
Leben, in den Segen gegeben. 
Euer Herz ist schwer, da es beladen ist von dem, was die Welt euch gab. Doch 
euer Herz soll frei sein, soll leicht sein, es soll für MICH offen sein. Doch dies 
kann nur sein, wenn ihr aus eurem Herzen alles entfernt und alles MIR 
übergebt im Gebet. 
Sagt nicht, dass ihr das nicht könnt, ihr habt nur viel zu wenig Eifer, dies zu 
tun. An Eifer mangelt es euch, nicht am Können. Gleich wie ihr Eiter habt, wird 
es euch gelingen, euch aus aller Finsternis zu befreien. 

Wisst, was ihr MIR gegeben habt im Gebet, das ist Mein geworden; ihr habt es 
dadurch von euch gegeben in den Segen, es birgt dann Mein Herz, und euer 
Herz kann dann frei sein für MICH, für Meine Liebe und Mein Leben. 

Wenn ihr nicht täglich, ja stündlich euren Herzensinhalt MIR aufopfert, dann 
kann doch euer Herz nicht ein Tempel eures Gottes sein. Nur wenn euer Herz 
leer ist von der Welt, kann einziehen Mein Himmlisches, ICH, der Herr aller 
Himmel. 
Geht nun in euer Herz und in eurem Herzen wird auftauchen, was darinnen 
noch vergraben ist gleich einem Schatz. 
Nicht alles in eurem Herzen ist gut, doch dies tut nichts. Gebt alles MIR im 
Gebet, sei es gut oder böse, ICH verspreche euch: ICH nehme euch alles ab, 
wenn ihr es in reiner Liebe zu MIR und zu allen Wesen tut. 
Ihr sollt frei sein für MICH und deshalb gebt MIR alles, was euch bedrückt. 

Ihr sagt oft: Vater, willst Du alles annehmen, was in uns ist voll des Übels? 

O ihr Kleingläubigen, glaubt ihr, dass ICH auf eure Schwächen sehe? Wohl 
sehe ICH eure Schwächen, doch ICH sehe vor allem auf eure Berufung, dass 
ihr endlich die Erlösung erlangt, dass ihr endlich von dem erlöst werdet, was 
Sünde und Finsternis ist. Deshalb habe ICH Mein erbarmendes Herz zu allen 
erschaffenen Geistern geneigt, dass sie MIR alles übergeben können - und sie 
dadurch frei sind auf ewig für MICH. 

Meine Kinder, tut nach diesen Worten und eure Lebenszustände werden sich 
so sehr ändern, dass ihr bald ausrufen werdet: 
"Herr, es war bis jetzt in uns finster, doch nun ist es licht. Du Selbst bist in uns, 
denn wir gaben alles Dir. Doch Du gabst uns dafür Dich Selbst als der Inhalt 
unseres ganzen Wesens !" 
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Wenn ICH MICH euch schenkte, da ihr MIR schenktet, was ihr einst so liebtet, 
dann wird in euch die Liebe sein, Mein göttlicher Geist, Mein göttliches Leben; 
und dann werdet ihr ewig nicht mehr Mangel leiden an Kraft oder an Licht, ICH 
werde in euch dann alles sein. Denn wen ICH ausfülle, der ist erfüllt mit all 
dem, was in MIR ist in aller Fülle. 
 

Wenn ICH euch, Meinen Kindern, diese Lehre gebe, beherzigt sie und sucht 
nicht in äußeren Dingen euer Heil! Denn Wisst, nur wenn ihr MIR getreu seid, 
dann werdet ihr das neue Reich erlangen, das gottgeeinte Leben. 

Im neuen Reiche lebt, in dem ICH lebe, sein Leben. Dann ist für euch Mein 
Reich schon auf diese Erde gekommen und ICH sage euch: Es ist dann auf 
ewig euer, gleich wie ICH euer bin und ihr Mein. Amen.  
[J.W. 9.9.1967] 

 

Wachet und betet! 

Ihr sagt: Gedanken sind frei. Wir dürfen denken, was wir wollen; Gedanken 
sind zollfrei. 
ICH sage euch: Gedanken sind eine große Macht. Wer seine Gedanken recht 
verwendet, der hat eine große Macht im guten Sinne. Doch wer seine Gedanken 
in einer finsteren Gesinnung verwendet für seine niederen Zwecke, dem steht 
eine finstere Macht zu Gebote, welche ihm zum Gericht wird. 
Denkt gut und eine gute Macht ist euch zu Diensten: Meine Gotteswelt! 
Denkt nicht böse, denn sonst zieht ihr böse Kräfte an, welche euch richten. 
Nach euren Gedanken wird sich eure Umwelt gestalten im Sichtbaren und im 
Unsichtbaren. 
Wer sich mit Gedanken der Finsternis abgibt, der zieht dadurch in Gedanken in 
die Finsternis und die Finsternis wird ihn binden. 
Lasst ab von allem finsteren Denken! Lasst ab von allem Gedenken der 
Finsternis, denn wer des Bösen gedenkt, wer dadurch böse denkt, der zieht 
sich in den Machtbereich des Bösen. 
Denkt gut! Denkt gute Gedanken! Denkt an das Gute! Denkt an DEN GUTEN - 
euren GOTT! 
ICH sage euch: Wer gut denkt, an MICH, den einzigen Guten, der hat eine 
Gottesmacht in seiner Gewalt, welche ihm dienstbar ist alle Tage seines 
Lebens. 
Was ist vor MIR gut? Das Gute ist das, was Meinem göttlichen Willen 
entspricht, was ihm dienlich ist - dem Heil eurer Seele. Doch was Meinem 
göttlichen Willen widerstrebt, was dem Unheil dient, das ist von Übel. 
Denkt dessen nicht, was euch nicht dient zum Heile und das Unheil wird von 
euch fern bleiben. 
ICH sage euch: Ihr denkt an das, was ihr liebt. Würdet ihr nicht so sehr die Welt 
lieben, ihr würdet sodann nicht so viel an die Welt denken. ihr würdet dann 
eure Gedanken nicht so sehr in die Welt und deren Geist vergraben. 
Prüfet alles. doch das Beste behaltet! Zieht weg in Gedanken aus dem 
Gottlosen. aus dem MIR-Widerstrebenden. Zieht zudem MIR-Geeinten, MIR-
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Ergebenen. MIR-Wohlgefälligen hin! Gebt euch nur noch mit dem ab, was MIR 
und Meinem göttlichen Willen eins ist! 

Wenn ihr in Gedanken dem eins seid, was MIR eins ist, dann seid ihr eins mit 
Meiner Gottesmacht und sie wird euch leiten und lenken zum ewigen Heil. Ja, 
eure Seele erhebt ihr dadurch ins Lichtreich, in den Machtbereich Meines 
göttlichen Willens, Meiner göttlichen Gnade, Meines göttlichen Geistes.  

Wachet und betet! Wachet in euren Gedanken! Erwachet in euren Gedanken zu 
MIR und betet MICH an. Bettet euch in Meine Liebe und seid in Meiner Liebe 
MIR eins im ewigen Gebet!  
Amen 
[J.W. 23.9.1967] 

 

 

So betet in allen Lebenslagen: 

Ihr werdet noch oft mit großen Mächten zu ringen haben. Dann gedenkt euch 
des von MIR angeleiteten Gebetes und nützt es recht, denn dadurch gewinnt 
ihr eine Macht wider die Weltmächte. 

In wieweit kann das rechte Gebet eine große Macht sein? Welche Art von Gebet 
meine ICH, welches eine große Kraft euch einbringt? 

ICH will euch ein Beispiel geben: 

Angenommen ihr erleidet großes Unrecht, dann könnt ihr beten: 

"JESUS, himmlischer Vater, siehe an meine Not, ich bringe sie Dir dar,  nimm 
sie an als Dein Eigentum. 0 Vater, erbarme Dich meiner! Nimm alles an, was die 
Menschen mir antun! Nimm an alle Menschen, welche mir dies antun! Nimm an 
ihre Gedanken, ihr Sinnen und Trachten, in welchem sie wider mich ziehen! 
Nimm an ihre Herzen und erleuchte sie, dass sie ersehen, dass sie im Unrecht 
sind! Nimm an, 0 Vater, auch mein Sinnen und Trachten und verwandle es, 
dass nur noch Dein Segen in mir, um mich, in allen Herzen ist. Nimm an, 0 
Vater, ALLES! Nimm alles an als "Dein"! Tue in allem nach Deinem göttlichen 
Willen, was Dir wohlgefällig ist. Nimm Du alles an! Führe Du alles, bestimme Du 
alles nach Deinem Willen. Du allein herrschest über mich, Du herrschest über 
alles Erschaffene - Dir allein gebe ich alles in die Hände - vollbringe es Du, 0 
Herr, zu aller Wesen Heil." 

Wenn ICH euch, Meinen Kindern, dieses Gebet gab, dann mögt ihr erlernen 
jenes Gebet, das euch eine große Macht einbringt wider jene, welche wider 
euch Unrecht tun. 

Ihr werdet noch oft in Situationen kommen, in welchen ihr eurer menschlichen 
Kraft nicht trauen könnt. Ihr braucht vielmehr Meine Gotteskraft und ICH werde 
sie euch geben, wenn ihr auf sie vertraut. 
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ICH gebe euch ein weiteres Beispiel. 

Betet: 

"Ohnmächtig, 0 Vater, sind wir, Deine Kinder wider jene Mächte, welche wider 
uns sind. Gib uns, 0 Vater, von Deiner Kraft, welche Himmel und Erde täglich 
neu mit tausend Wundern übersät. Gib uns von Deiner Schöpferkraft, dass sie 
in uns lebe, in uns webe, in uns alles gestalte. Gib uns von Deiner Kraft, dass 
wir mit ihr schaffen, in ihr schaffen nach Deinem göttlichen Willen. Aus uns 
vermögen wir nichts, doch mit Deiner  Kraft ist uns alles möglich. Vater, Du 
bist die Liebe und Du liebst uns aus Deiner heiligen Glut. Deine Liebe gießt Du 
aus über uns. Wir wollen sie annehmen, Deine Gotteskraft, und sie in uns 
behalten durch unsere große Liebe zu Dir, zu Deiner Liebe. Wir wollen Deine 
Gotteskraft in uns bewahren durch ein Leben in Deiner Liebe, durch ein 
Schaffen in Deinem Geist. 0 lass durch uns fließen Deine Liebe, Deine 
Gotteswundermacht! Dir allein wollen wir dienen in all unseren Werken, in all 
unseren Aufgaben in der Zeit und in der Ewigkeit. Amen" 

Wenn ICH euch, Meinen Kindern, dieses Gebet gab, dann möget ihr erkennen, 
wie ihr beten sollt, damit ICH euch Meine Gottesmacht geben kann, auf dass ihr 
allzeit in jener heiligen Gewalt steht, welche fähig ist, dem Himmel zu gebieten 
in Meinem heiligen Namen. 

Das Gebet bringt euch eine heilige Kraft und Macht ein, wenn ihr es recht nützt.  

Dereinst werdet ihr unter starken Anriffen leiden von Seiten der Finsternis. 
Dann betet: 

"JESUS, Du bist unüberwindbar, der leiseste Hauch Deines Mundes lässt die 
Finsternis ohnmächtig daniedersinken. Herr, Herr, liebevoller Vater, sei bei 
uns! Du, der Herr, der Allmächtige und Deine Gegenwart gestaltet aus unserer 
Lebenssphäre ein Himmelreich, in welchem nichts Böses herrschen, regieren, 
zugegen sein kann. 

JESUS, HEILAND, HERR, ALLMÄCHTIGER, sei bei uns, bei Deinen Kindern und 
bewahre uns durch Deine heilige Gegenwart. Wo Du bist, ist nicht die 
Finsternis; wo Du bist, ist allein der Himmel, der Friede, die Freiheit und die 
Kraft. JESUS, Du AIImächtiger, Du liebevoller Vater, suche Deine Kinder auf 
und drücke sie an Dein Herz. Denn siehe, Deine Kinder harren Deiner Liebe, sie 
sehen allein in Deiner Liebe ihren Schutz, ihre Kraft, ihre Seligkeit. JESUS, 
komm und bleibe bei uns in der Zeit und in der Ewigkeit - Du unser ewiger 
GELIEBTER. Amen" 

Wenn ihr. Meine Kinder, auch dieses Gebet in eurem Herzen aufnehmt, dann 
gewahret ihr in Wahrheit Meine Gottesmacht in und um euch. Ja, die Finsternis 
wird dann von euch weichen, wenn ihr im Herzen diese Worte auslebt und zu 
MIR sendet, zu Meiner göttlichen Liebe. 

Das Gebet ist eine große Macht, wenn ihr es anwendet täglich, stündlich, 
allaugenblicklich. Ihr könnt durch das Gebet alles zum Heile führen. Das Gebet 
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ist die vollste Anwendung Meiner göttlichen Gebote zum Segen und Heil aller 
Wesen. Wer betet, lebt in Meinem Gebot und er tut Meinen Willen. 

Wenn ICH euch sage, dass ihr beten sollt, bevor ihr ein Werk beginnt, so ist 
dies gerecht. 

Woher wollt ihr eine Gotteskraft gewinnen, wenn ihr nicht betet? 

Woher wollt ihr die Kraft nehmen, um ein Werk recht zu vollenden, wenn ICH 
sie euch nicht gebe durch ein wahres Gebet? 

0 ICH sage euch: Wenn ihr nicht betet vor einem Werk, dann wird euer Werk 
nicht von Heil sein. Betet, wenn ihr vor einem Werk steht und bittet MICH, dass 
ICH euch helfen möge mit all Meiner Gnade und Wahrheit. 

Euch wird es dann ein Leichtes sein, das Rechte in allem zu tun. Und so gebe 
ICH euch ein weiteres Beispiel. So hört: 

"JESUS, ich soll vollbringen ein großes Werk. Wie kann mir dies gelingen? Du, 
o Herr, o Heiliger, steh mir bei! Nimm Du meine Hände und schaffe durch mich! 
Erfasse Du meine ganze Wesenheit und lenke und regiere sie, dass alles jenen  
 Lauf nimmt, welchen Du für gut findest. Erfülle meinen Verstand mit Deinem 
göttlichen Geist, dass ich in allem das Rechte erkenne, das Rechte tue, das, 
was Dir wohlgefällig ist. Vater, sende herab Deine Gnade auf alles, was ich 
wirke. Nimm alles an, was ich in Deiner Gnade wirke, gestalte Du es zu Deinem 
Lob, zu Deinem Ruhm, zu Deinem Preis, zur Verherrlichung Deines heiligen 
Namens, zur Auferstehung Deines Reiches auf dieser Erde. JESUS, all meine 
Werke sind Dein, werke Du in mir, Du allein heiliger, guter, vollkommener Vater. 
Werke Du in mir Deine heiligen Werke zum Heil und Segen aller Wesen. Amen" 

Meine Kinder, so gab ICH euch rechte Beispiele, an welchen ihr ersehen könnt, 
wie groß die Kraft und die Macht ist, des rechten, von MIR angeleiteten 
Gebetes. 

Tut nach Meinen Worten und großes Heil wird euch dann widerfahren in Zeit 
und Ewigkeit. Amen. 
[J.W.. 27.10.1967] 

 

 

Betet, erhebt eure Seele zu Mir 

Wo weilt eure Seele? 
Wenn ICH euch dies zeigen könnte, dann würdet ihr sagen: Vater, ist es 
möglich, dass unsere Seele eine so weitgedehnte Reise macht, während unser 
Körper an einen festen Ort gebunden ist!  ICH sage euch: Eure Seele ist in 
vielem ein rechter Weltenwanderer. Wenn ICH euch sagen würde, wo eure 
Seele überall hinwandert, so würdet ihr sagen:  
Fürwahr, viele Sterne haben wir schon gesehen, in vielen Welten waren wir 
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schon dem Geiste nach, wohin unser irdisches Auge noch nie reichte. Doch, 
Meine Kinder, nicht nur in den Sternenmeeren habt ihr gesucht, auch in der 
Tiefe. Eure Seele, sie wandert einmal auf, einmal ab, einmal ins Licht und 
einmal in die Finsternis, einmal zu MIR und einmal wieder von MIR, ganz nach 
eurem Belieben. Eure Seele zieht ihr hin zu jenem Ziel, das ihr immer lieben 
werdet. 
Sagt nicht, dass ihr nur MICH als Ziel habt. Viele, viele Ziele wohnen in eurem 
Herzen - und bald zieht eure Seele deshalb zu einem Lichtziel und bald zu 
einem finsteren Ziel, bald zu einem Sternenziel, bald zu einem Höllenziel, bald 
zu Meinem Gottesziel, bald wieder zu einem irdischen Ziel.  
Also, ihr selbst gestaltet die Bahn eurer Seele, ihr selbst lenkt eure Seele 
dorthin, wo ihr euer Ziel sucht.  
Oh, ICH sage euch: Viele Ziele sind in euch und sie wechseln sich ab in eurem 
Leben. Bald eilt ihr jahrelang jenem Ziel nach, dann wieder für Wochen jenem 
Ziele, dann wieder für Stunden jenem Ziel, dann fesselt euch  wieder dieses 
Ideal; dann jagt ihr diesem Gedanken nach, dann gebt ihr euch diesem 
Gedanken hin, dann jenem Menschen , dann jener Wahrheit, dann jener 
Sphäre, dann jenem Engel, dann jener Offenbarung, bald jenem Teil Meines 
Wesens, bald einem anderen.  
Also wandert eure Seele nach eurem Belieben ins Licht und in die Finsternis, in 
die Spähren des Feinstofflichen, in die Sphären des Geistigen und Göttlichen. 
Ihr könnt nicht sagen, dass eure Seele nur immer beim Körper weilt, denn 
sonst, o Meine Kinder, wäre euch  vieles nicht möglich. Ja, ICH sage euch: 
Jeder höhere Gedanke kommt daher, dass sich eure Seele erhoben hat in eine 
Lichtsphäre und manches, was ihr nennt Arges in eurem Leben, ist es doch 
aus jenem Zustand, welcher geboren ist aus einer finsteren Sphäre, welche ihr 
aufsuchtet aus welchen Gründen auch immer. Euer Fuß soll nicht wandern ins 
Finstere. Mögt ihr auch Gründe haben noch und noch, euer Weg führt zum 
Licht, zum unendlichen Licht Meines Herzens. 
Wenn ihr die Seelen betrachten könntet, wenn sie von dieser Erde scheiden, 
dann würdet ihr sagen: Was suchen denn die vielen Seelen, wissen sie denn 
nicht, dass sie zum ewigen Licht ihres göttlichen Vaters, zu ihrem göttlichen 
Meister wandern sollen? 
Meine Kinder, viele Seelen sind sich dessen nicht bewusst. Warum nicht? Da 
ihre Ziele im Finsteren sind, im Gebundenen, in der Materie. 
Wenn ICH euch eure Ziele offenbaren würde, welche ihr noch anstrebt, dann 
würdet ihr sagen: Ja, jetzt können wir verstehen, warum unsere Seele oft 
himmelhoch jauchzend ist und oft zu Tode betrübt. Bald hebt sich unsere Seele 
in die freien Gefilde des Himmels, bald stürzt sie sich in die Tiefe der 
Finsternis. 
Wohl ist sich eure Seele dessen nicht bewusst, doch es ist allzumal so.  

Was bestimmt den Flug eurer Seele?  

Wenn ICH euch sagte, dass die vielen Ziele, welche ihr vor Augen habt, den 
Seelenflug bestimmen, so habt ihr dadurch eine rechte Wegweisung. Wenn ICH 
euch sagte: Sorgt nicht für das, für das sich die Weltmenschen sorgen, ICH 
sorge für euch; so will ICH euch dadurch von vielen irdischen Sorgen 
entbinden. ICH sei euer einziges Ziel über allen Klippen dieser Welt. Doch fragt 
die Menschen, um was sie sich sorgen außer MIR.  Deswegen heißt es: Die 
Menschen haben MICH vergessen, ihr erstes Ziel, ihr einziges. Sie jagen Totem 
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nach und ihre Seele ist deshalb gebunden in die Finsternis und sie wehklagen 
in ihrer Not. 
Eure Seele sei frei von irdischen Sorgen. Werft alles auf MICH! Tragt MICH 
allein in eurer Sorge und ICH werde euch versorgen. 
Denn seht, wie gut ICH kleide die Lilie auf dem Felde. Seht an die Vögel des 
Himmels, sie sähen nicht, doch sie ernten, da ICH ihr himmlischer Vater bin 
und allzeit weiß, was ihnen von Nöten ist.  
Seid ihr denn nicht mehr denn jene Kreatur? Seid ihr denn nicht viel mehr in 
eurer Berufung als Kinder Gottes?  
ICH sei eure einzige Sorge und dann, Meine Kinder, werdet ihr MICH annehmen 
als euer einziges Ziel in all eurem Streben und dann wird eure Seele nur noch 
zu MIR ziehen, eurem urheiligen  Vater. Dann werdet ihr nicht mehr klagen, 
dass eure Seele ist gleich einem in wildem Sturm bedrängten Schifflein. 0h 
nein, dann glättet sich euer Seelengrund, dann wird Friede in eurem Denken, 
dann erst kommt ihr ans rechte Ziel, in jenen Hafen, welcher ist Mein Herz. 

Wohl sagt ihr, dass ihr euch für vieles interessieren müsst, dass ihr vieles 
erwerben müsst, dass ihr vieles euch aneignen müsst. Oh ja, ICH kenne  euer 
Streben und dennoch sage ICH euch: Ein Ziel sei euer erstes Ziel, dass ihr zu 
MIR wandelt. Wenn ihr etwas lernt, das diesem Ziel dient, dann ist es gut und 
gerecht. Doch was jenem Weg zu MIR nicht dient, das lasst, denn dies ist euch 
sonst ein Hindernis, ein Stein des Anstoßes. Was euch nicht dient auf dem 
Weg zum ewigen, einzigen Ziel eures Lebens, das lasst. 
 
So räumt aus euer Herz von jenen vielen Sorgen, welche euch nicht 
weiterbringen auf dem Weg zu MIR. Räumt aus und betet: 
"Deine Liebe, o Vater, ist die Sonne, welche mich zieht in jenes heilige, ferne 
Ziel Deines Herzens. Dein Herz ruft mich, Dein Herz lockt mich, Dein Herz zieht 
mich an auf dem Weg der Wahrheit. 0h Vater, Dein liebevolles Herz ist mein 
Lebensziel und lass nichts in meinem Herzen sein, das nicht mit Dir diesen 
Weg geht. Dein Herz, o Vater, lass mir allzeit vor Augen sein, denn was in mir 
ist, was ich liebe, dorthin zieht es mich. Wenn ich Dein Herz, Deine strahlende 
Liebe mir immer wieder vergegenwärtige, so wird sie in mir größer, sie wird 
mich mit heiligen Schwingen zu Dir, in die Ursonne alles Zieles tragen. Nimmer 
will ich wandeln aus eigenem Willen. Dein Wille trage mich in die Höhen Deiner 
Himmel. Ich hatte mich einst gesorgt, doch, o Herr, nimm all meine Sorgen an, 
versorge Du mich. Mein Herz ist allein Dein! Lass mein Herz ganz in Deinem 
Herzen sein, denn nur dann, o Herr, bin ich im Heile. Und so lass uns, o Herr, 
allzeit im Heile sein, da Du uns Dein Herz immerwährend offenbarst, wir es vor 
Augen haben und es lieben als des ewigen Lebens einziges Ziel." 
 
So, Meine Kinder, eilt zu MIR im Gebet. Wisst, dass in Meinem Herzen das Ziel 
eures Weges ist und wer es wo  anders sucht, der mag sagen, dass er  den 
Himmel sucht; doch ICH sage euch: Dieser Himmel ist nicht Mein Himmel. Mein 
Himmel ist Mein Herz und wer in Meinem Herzen ist, der ist im neuen Himmel, 
der ewig nicht vergeht, denn er ist in MIR, ICH bin sein Leben, er ist in Meinem 
Wesen eingewoben. 

So erhebt, Meine Kinder, euer Herz immer wieder zu MIR, bis ihr dereinst sagen 
könnt: 
"Herr, aus allen Kräften haben wir Dich geliebt und Du hast all unsere Kräfte 



Herr, lehre uns beten II, offenbart durch Johannes Widmann Seite 26 von 63 

Widmann, Johannes (1961-1971). Herr, lehre uns beten II – aus der Quelle der Quellen offenbart, durch das Innere Wort empfangen von  Joh. Widmann 

angenommen in Dein Herz. Alles ist in Deinem Herzen eingeboren, alles ist in 
Deinem Herzen auferstanden zu einem ewig heiligen Leben in Deinem ewigen 
Vaterwesen." 

So Meine Kinder lebt danach, denn noch ist Zeit, noch ist Gnadenzeit, in 
welcher euch dies leicht möglich ist, wenn ihr nur den festen Wunsch in eurem 
Herzen tragt, nämlich: MICH, den Vater. als euer ewiges Ziel allein anstreben zu 
wollen. 

So seid denn gesegnet, Meine Kinder, in der Zeit und in der Ewigkeit. 

Amen.  
[J.W. 4.11.1967] 

 

Rühmt und preist MICH in euren Gebeten! 

Gesegnet ist, wer MICH lobt und  preist in seinen Werken. 

Viele Kinder habe ICH auf dieser Erde, doch gar wenige rühmen und preisen 
MICH und verherrlichen Meinen Namen. ICH sage euch: MICH dürft ihr loben, 
MICH dürft ihr preisen, MICH dürft ihr verherrlichen auf dieser Erde, denn in 
Wahrheit: ICH bin das Heil der Welt, die "ewige Glückseligkeit'! in allen 
Himmeln. 

Wenn ihr MICH rühmt, wenn ihr MICH  preist, wenn ihr MICH ehrt, dann 
geschieht dies zum Heil und Segen aller Wesen. Ihr sollt von MIR Zeugnis 
geben, von Meiner Größe, auf dass die Menschen an MICH glauben und MICH 
auch ehren, MICH auch verherrlichen. 

Die Menschen sollen von MIR ein rechtes Zeugnis haben durch euer Lob,  
durch euren Preis, durch euren Dank an MICH. Lasst vernehmen in heiliger 
Stimme eure Worte, welche den Menschen künden Meine Größe, Meine Macht 
und Herrlichkeit! Ihr seid dadurch Entfacher wahrer Liebe in den 
Menschenherzen. 

Gebt den Menschen das rechte gültige Zeugnis von MIR und rühmt und preist 
MICH ohne Ende. Ruft hinaus Meine Güte! Ruft hinaus Meine Macht! Lasst alle 
Menschen vernehmen Meine großen Liebewerke, welche allen Wesen zum Heil 
sind! 

Lasst euer Herz anstimmen einen heiligen Lobruf zu MIR, dem Vater: 

"Gesegnet ist, wer Dich, o Vater liebt. Du gießt über ihn aus die Fülle Deiner 
Gnade und er erschaut in Deinem Glanz Deine Herrlichkeit, welche sich 
ausbreitet über Deine Schöpfung, gleich einem heiligen Licht, das alles 
erleuchtet, das alles belebt zum höchsten GotterIeben. Deine Güte, o Vater, ist 
übers Ermessen. Du verzeihst den Sündern pur aus Gnade und erlässt ihnen 
ihre Missetaten, wenn sie reuig zu Dir kommen und ihr Herz in Dein Herz legen 
pur im Vertrauen. Du lässt die Sünder nicht verschmachten, Du eilst ihnen 
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entgegen als ein guter Hirte und befreist sie aus dem Sündengestrüpp, trägst 
sie heim an Deinem Herzen in Deine große Herde, in Dein Himmelreich. Deine 
Barmherzigkeit o Vater, kennt keine Grenzen. Du verschließt die Höllenpforten 
allen jenen, welche Dich lieben. Du öffnest ihnen Dein heiliges Herz, dass sie in 
Deinem Herzen erschauen jene heilige Wundermacht, welche erschuf alle 
Himmel, welche erstehen ließ alle Schöpfung. Du öffnest allen, welche eines 
reinen Herzens sind, Deine urewigen Himmel, welche in Deinem Herzen 
verschlossen sind. Ja, Deine urewigen Himmmel öffnest Du aus Deiner 
Barmherzigkeit allen jenen, welche Dir getreu sind, welche sich an Dich 
hangen, an Dein Vaterherz. Unermesslich ist Deine Langmut, welche verzeiht 
übers Verstehen, welche den Sündern vieles nachlässt pur aus Verstehen. 
Vater, gib den Sündern das rechte Licht, dass sie erschauen Deine Langmut 
und Dich bitten um Verzeihung, auf dass Du ihnen Deine Herrlichkeit 
offenbaren kannst, Dein sanftes, heiliges, übergutes Herz. Wer begreift Deine 
Güte,  o Herr? Sie zieht gleich einem Feuer über alles Erschaffene und führt es 
ins gelobte Land, ins Heil, ins unbegrenzte Glück. Lass Dein Feuer über Deine 
Kinder kommen und erleuchte sie, dass sie Dich erschauen in Deinen Geboten  
und dass sie Dir getreulich nachfolgen und so den ewigen Lohn empfangen 
aus Deinen Händen. Wer begreift Deine Demut, o Herr?  Sie ist endlos, 
grundlos, sie ist über allem Begreifen. Du neigst Dich zu Deinen Sündern und 
speist mit ihnen. Du gehst in die Tiefen und erbarmst Dich der Verdorbenen. 
Du bist im Himmel, wie auf Erden in Deiner unbegreiflichen Demut. Du gleichst 
Dich dem Stein an und dem höchsten Cherubim. Du bist allem Seienden Vater. 
Du liebst alles und Deine Liebe neigt sich zu allem und dies aus Deiner Demut. 
Deine Macht ist endlos wie Dein unendlicher Schöpfungsraum. Unendlich ist 
die Kraft Deines Wortes, welches Deine Herrlichkeit offenbart in allen Deinen 
Himmeln. Deine Macht ist Deine Gotteskraft, welche Du ausgebierst in tausend 
Wundern, welche Heil und Segen schafft allem Seienden. Unerlässlich ist Deine 
Ordnung, sie schließt alles ein, sie verbindet alles mit Deinem göttlichen 
Herzen, sie zieht alles zu Dir heim. Deine Ordnung lenkt alles recht, zum 
rechten Ziel, an Dein Herz. So wollen wir Dich, o Vater, rühmen, Dich preisen, 
Dich anbeten in Wort und Werk, in der Zeit und in der Ewigkeit. Amen." 

Und so gab ICH euch, Meinen Kindern, ein rechtes Wort, dass ihr versteht, wie 
ihr MICH rühmen und preisen sollt auf dieser Erde, auf dass die Menschen von 
MIR ein rechtes Zeugnis erhalten und MICH Selbst annehmen, als ihres Lebens 
großes Glück. 

Euer Zeugnis soll die Menschen zu  MIR locken, dass sie aus Meinen Händen 
empfangen Mein ewiges Heil. 

Gesegnet ist, wer MIR ein Zeugnis gibt bei seinen Geschwistern. ICH will auch 
für ihn ein Zeugnis geben in Meiner Wundermacht. 

Offenbart den Blindgewordenen Mein Licht, Meine Wahrheit; offenbart den 
Verstockten Meine Liebe, dass sie an MIR den Stein der Weisen finden, dass 
sie an MIR das Rechte finden, das sie auf den rechten Weg, zum rechten Ziel 
führt. 
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Wenn ICH euch in Meine Himmel führen würde und auf den Lobgesang Meiner 
Engel hören ließe, so würdet ihr erst ermessen, wie groß Meine Herrlichkeit, 
Meine Macht und Meine Größe ist. 

Euer menschliches Verstehen misst noch nach irdischen Maßen. Doch so ihr 
mit himmlischen Augen MICH dereinst erblicken werdet in Meinem Glanz, so 
werdet ihr des Staunens nicht mehr müde; so groß bin ICH, ICH euer Vater 
JESUS , JEHOVA, ZEBAOTH. 

Wenn ihr euer Leben betrachtet, dann werdet ihr feststellen, dass ICH, euer 
guter Vater, euer Leben allzeit so gelenkt habe, dass es zu eurem Heil war. 
Mögt ihr auch in vielem nicht erkennen, warum dieses und jenes geschehen 
musste - ICH weiß es und ICH sage euch: : Alles ist aus Meinen Händen euch 
gegeben zum Heil. 

Wohl ist in vielen Menschen manches noch im Unheil, doch auch ihnen sage 
ICH: ICH, der Herr, bin auch euer Weg. Habt ihr MICH auch oft nicht als euren 
Weg angenommen, ICH führe euch aus der Tiefe zur Höhe. Vertraut MIR nun 
ganz und ihr werdet befreit werden aus der Knechtschaft der Schuld in die 
Freiheit der Gnade Meiner Liebe. 

So seht euer Leben an als ein großes Wunder, das ICH gestaltet habe, auf dass 
ihr MIR reife Kinder werdet, auf dass ihr MIR reife Früchte bringen könnt für 
Mein Reich. 

Seht euer Leben an, wie ICH es gezogen habe zu einem fernen, heiligen Ziel. 
Seht, dies ist Mein Wirken an euch alle Tage. 

So rühmt und preist MICH in eurem Herzen, dass ICH so Großes an euch getan; 
denn ein dankbares Herz ist MIR wohlgefällig und über dasselbe will ICH 
ausgießen ein unendliches Maß an Gnaden. Denn wer da dankbar ist, der 
verdient noch größere Gnaden von MIR, dem Herrn. 

So lasst oft ein Danklied MIR anstimmen und ICH sage euch: ICH, der Herr, 
nehme euer Danklied an als ein großes Zeichen eurer Liebe. Meine Liebe wird 
weiter über euch wachen im verstärkten Maße, sie wird euch immer mehr 
locken zu noch größerem Dank, zu noch größerer Liebe zu MIR, "der ewigen 
Liebe". 

So ruft hinaus in alle Welt Meine Gnade, Meine Herrlichkeit, Meine heiligen 
Werke an euch, dass die Menschen MICH auch annehmen als den Gestalter 
ihres zeitlichen und ewigen Lebens. 

Ruft hinaus Meinen heiligen Namen und preist IHN alle Tage. Wer dies in 
Wahrheit tut, der ist Meiner ewigen Gnade würdig. Denn ein dankbares Kind ist 
ein liebes Kind und einem lieben Kind kann ICH alles geben; denn es gibt MIR 
doch in allem den ersten Dank, den ersten Preis, den ersten Ruhm. 

So lasst erschallen aus eurem Herzen dieses heilige Wort: 
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"Gott, unser Vater, wir sind in Deiner Hand. Du trägst uns über alle Klippen in 
Dein heiliges Land. Du ziehst uns mit Deiner Kraft durch alle Wege, auf dass 
wir alle Stunden erkennen Deine Herrlichkeit, dass wir Dir dienen können in 
diesem Land der Tränen. 

Wer ermisst o Herr Deine Gnaden, welche Du ausgießt über uns, auf dass wie 
dereinst Dir rechte Boten sind in Deiner Hand. Gieße, o Vater, weiter aus Deine 
heilige Macht über uns, auf dass wir mächtig wirken in Deinem Namen für die 
Verherrlichung Deines heiligen Namens, zur Auferstehung Deines heiligen 
Reiches auf dieser Erde. 

Wirke, o Herr, unser Leben. Wirke, 0 Herr, all unsere Werke. Wirke sie so, wie 
sie Dir wohlgefällig sind, dem Herrn. Amen." 

So gab ICH euch, Meinen Kindern, ein weiteres Wort, dass ihr erkennen sollt 
den Ruhm und den Preis, dessen ICH würdig bin. 

Doch weiter rühmt MICH über Meine große Güte, welche ICH allzeit ausgießen 
lasse über die verstockten Herzen und betet: 

"Vater, die höllischen Wesen beben vor Dir, da sie wider Dich sind da sie 
erfühlen Deine Macht und Deine Größe. Du liebst alles Erschaffene in heiligster 
Glut. Die Hölle ist wider Dich, sie ist wider Deine Glut, sie leidet an Deiner Glut. 
Doch alles, was Du wirkst, ist Gnade. Die Glut, welche die Hölle ins Leid 
versetzt, ist Deine Liebe, welche unendlich heilig ist, sie läutert zum Heil. Wer 
wider Deine Liebe ist, der leidet. Nicht Deine Liebe schafft das Leid, die 
Menschen schaffen sich das Leid, da sie wider Dein Feuer sind. Doch Du hast 
Dein Feuer über sie alle ausgegossen, wer es annimmt, der ist im Heil; doch 
wer es verstößt, der ist im Schmerz. Doch dieser Schmerz selbst ist zum Heile, 
denn Deine Liebe schafft in allem das Heil, wo immer Du sie ausgießen wirst. 
Gieße weiter, o Herr, Deine volle Liebe über die Finsternis aus, mag die 
Finsternis auch leiden an ihren bösen Werken, Deine Liebe wird sie dereinst 
entzünden zu einer heiligen Liebe, sie wird glorreich und geläutert auferstehen 
in Deinem heiligen Feuerbad und sie wird Dich rühmen und preisen, dass Du 
sie nicht verlassen hast, selbst in ihrer Bosheit, dass Du Deine Liebe von ihr 
nicht zurückgezogen hast, dass Du sie über manches Leid emporgetragen hast 
in die Urglut Deines Herzens. Heilig, 0 Vater, bist Du, unbegreiflich allem 
Verstehen. Amen." 

So, Meine Kinder, gab ICH euch allen rechte Zeugnisse von MIR. Tragt sie im 
Gebet hinaus in alle Welt, denn wer dieses Zeugnis von MIR annimmt, der 
erkennt Mein wahres Gesicht und er muss MICH rühmen und preisen, so er ein 
lauteres Herz ist, so er MICH findet in seiner Brust. Was ICH euch gebe im 
Wort, soll euch ein Zeugnis sein für eure eigene innerste Liebe, welche zu euch 
spricht. 

Mein Wort soll euch ein Beweisstück sein für eure eigene Gewissensstimme, 
dass ihr noch mehr denn jetzt auf euer Innerstes hört, auf MICH, den Vater, den 
Herrlichen und MIR getreu seid auf euren Wegen. Amen. 
[J.W. 5.11.1967] 



Herr, lehre uns beten II, offenbart durch Johannes Widmann Seite 30 von 63 

Widmann, Johannes (1961-1971). Herr, lehre uns beten II – aus der Quelle der Quellen offenbart, durch das Innere Wort empfangen von  Joh. Widmann 

 

ICH will auf eure Gebete antworten 

Gesegnet ist ein Herz, das zu MIR, dem Vater, ruft im Verborgenen; denn ICH 
will seinen Ruf verkündigen, dass er offenbar werde aller Welt. 

So ruft MICH denn, euren Vater, im Verborgenen und ICH werde aus dem 
Verborgenen Meinen Ruf an euch gehen lassen und ihn offenbar machen aller 
Welt. 

Fragt die Menschen, ob sie MICH noch rufen? ICH sage euch: ICH werde von 
den Menschen selten gerufen und deshalb kann ICH so wenige Menschen 
berufen zum ewigen Leben. 

Was rufen die Menschen? 

O ICH sage euch: Die Menschen rufen das, was sie heute noch lieben. 

Was ist es, das sie noch lieben? 

ICH sage euch: Der Mensch liebt gar vieles, was von Übel ist und deshalb rufen 
sie viel Übel, deshalb ist viel Übles bei ihnen. 

Wolltet ihr ergründen, wie groß der Unterschied ist zwischen MIR und dem, 
was die Menschen rufen, so würdet ihr fast verzagen, denn in Wahrheit, um so 
viel höher bin ICH als alles das, was die Menschen rufen. Dennoch sage ICH 
euch: ICH, euer Vater, bin leicht zu rufen im Herzen, wenn ihr euch voll Einfalt, 
Demut, voll Gehorsam zu MIR neigt und sagt:  

"Gott, unser Vater in JESUS, siehe Dein Kind, es ruft nach Dir. Habe 
Erbarmung mit mir!" 

ICH, der Vater, werde ihm sagen: 

Siehe an, Mein Kind, dein Herz brennt nach MIR und ICH will dir geben aus 
diesem Grunde ein Stück Meiner Liebe, dass es brenne, dass es dich 
emportrage in jene ewige Welten, in welchen ICH zuhause bin, dein göttlicher 
Vater. Dieses Kind wird sagen: 

"Herr, Herr, Deine Güte hat keine  Grenze und wo immer ich Dich suche,  dort 
finde ich Dich. Denn Du hast in mein Herz gelegt Deine Vaterliebe. Wo immer 
ich Dich rufe, dort bist Du. Wo immer ich Dich bitten werde,  dort gibst Du mir 
von Deinem Heil."  

ICH sage diesem Kind: Mein Kind. bleibe in Meiner Liebe und ICH bleibe in dir 
und du bleibst in MIR, im ewigen Heil. ICH werde durch dich die  Welt abermals 
betreten. ICH werde durch dich wirken heilige Dinge, welche diese Erde selten 
sah. 
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So mögt ihr, Meine Kinder vernehmen, was eine Bitte ist im Namen JESU, zu 
MIR, dem Vater, in der heiligsten Liebe und ihr mögt erfahren, wie ICH, der 
Vater, solch einem Rufe antworten werde. ICH, der Heilige. 

Wenn ICH euch, Meinen Kindern, eine Schau gebe in das Herz Meiner Boten, so 
mögt ihr erfühlen, wo auch euer Weg ist, wie auch ihr MICH rufen sollt, dass 
auch ICH euch rufe, ICH euch berufe zu einem Amt, das ICH für euch 
vorbereitet habe. 

Nicht ein Kind dieser Erde ist, das ICH nicht berufen hätte. O ICH sage euch: 
Würde nur ein geringerer Teil Meiner Kinder Meiner Berufung getreu sein, die 
Erde wäre schon ein Paradies. 

Doch was heißt dies MIR getreu sein? 

Dies heißt es, dass ihr MIR anvertraut seid, angetraut. Doch wer ist MIR, dem 
Vater, angetraut? Wer ist MIR eine Braut? In wessen Herz ruht schon Meine 
Vaterliebe und wessen Herz ruht schon in Meiner Vaterliebe? 

Wer hat seine Liebe in Meine Liebe geschenkt und in wessen Liebe kann ICH 
Meine Liebe ausgießen? 

"Der ist es, der MIR getreu ist und Meine Wege geht. Dieser erfüllt seine 
Berufung und ICH werde seine Schritte segnen durch jene Zeichen, welche nur 
ICH wirke. ICH rufe euch, doch nur im Verborgenen und wer nicht im 
Verborgenen, in der reinsten Liebe zu MIR auf MICH hört, der wird seine 
Berufung nicht erfahren, denn ICH rufe nur im Verborgenen. 

Seht, ihr habt die Welt geliebt und euer Herz hörte nach Außen. Doch wenn ihr 
Den lieben werdet, Der da ist euer Vater im Himmel; dann wird sich ein inneres 
liebendes Ohr erschließen und ihr werdet Den vernehmen, Der euch allein 
berufen kann zum ewigen Heil. 

Was werde ICH euch dann sagen? 

Wohl nur dies: ICH bin heiligste Liebe und gieße Meine Liebe über euch aus! 
Nehmt so viel wie ihr erfassen könnt, seid glücklich nach dem Maß eurer Liebe 
und habt teil an Meiner Herrlichkeit nach dem Maß eurer Kraft. 

Nehmt von Meinen Schätzen so viel ihr tragen könnt. Kommt nahe zu MIR, so 
weit wie ihr MICH lieben könnt, seid MIR eins, so wie ihr es wollt. 

ICH sage euch: ICH setze den Menschen kein Maß im Lichte. Der Mensch setzt 
sich selbst das Maß und die Beschränkung.  

Ja, wer das Himmlische sucht, der wird im Himmlischen keine Grenzen haben, 
in MIR, dem Vater. Wenn MICH ein Kind im Himmlischen bitten wird um die 
Fülle Meiner Liebe, ihm soll sie gegeben sein und aus dieser Kraft möge es 
schaffen für Mein Reich. 
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Merkt euch wohl: ICH gebe euch alles, wenn ihr es nur annehmt, wenn ihr es 
verwertet in Meinem Willen. Ja, ICH will euch alles schenken und dies ist das 
Maß Meiner Liebe. 

Nichts werde ICH euch vorenthalten. Alles werde ICH euch geben. Alles, was 
Mein ist, gebe ICH euch, die ihr MIR getreu seid, die ihr MIR angetraut seid, die 
ihr seid Meine Bräute. Gleich wie die Braut mitbesitzt mit ihrem Bräutigam, so 
werden auch Meine Bräute mitbesitzen, von all dem, was ICH besitze. 

Ja, wer fasst dies, dies heilige Wort, das dereinst große Werke hervorbringen 
wird in Meinen Kindern. 

Würdet ihr erahnen, wie Meine Kinder, welche in Meinem Lichte stehen, zu MIR 
rufen, dann würdet ihr erst erkennen, was ein wahrer Ruf des Kindes zum Vater 
ist. 

Wer ruft MICH, den Vater, recht? 

Nur jenes Kind, das MICH so sehr liebt, dass es sich MIR schenkt. Solche Seele 
betet: 

"Was ich auch tat, o Herr, es sei Dein. Alles, was ich mein nenne, es ist Dein. 
All meine Lieben sind Dein. Alles, was ich gesündigt habe, es ist auch Dein. 
Alle Folgen meiner Schwächen sind auch Dein. All meine Wege sind Dein. All 
meine zukünftigen Werke sind Dein. Mein ganzes zukünftiges Leben ist allein 
Dein. Alles ist Dein, was je mein war und je mein sein wird. Amen." 

Seht, Meine Kinder, das ist ein Lieberuf, ein Ruf, der Mein Herz trifft und 
diesem Ruf werde ICH antworten.  

Mein Kind, du hast MIR alles gegeben, was ICH in deine Hände legte. Sieh an: 
Meine Hände sind voll der Gnade. Nimm sie dafür an, auf dass du aus Meinen 
Händen alle Fülle hast. 

Du hast MIR gegeben dein Weniges, doch ICH will dir dafür geben Mein 
Göttliches. Verwalte nun Meine Gaben recht, vermehre sie zum Heil und Segen 
aller Wesen, diene damit Meinem göttlichen Reich. Gleich wie du MIR alles 
gegeben hast, so soll alles das, was Mein ist, dein sein in aller Fülle. 

Also, Meine Kinder, vernahmet ihr die Bitte eines liebenden Herzens zu MIR 
und vernahmet den Ruf des Vaters auf solch eine Bitte. 

Doch noch einen Ruf will ICH euch offenbaren und dieser Ruf möge dringen in 
das Innerste eures Herzens, dass ihr Wisst, wie ihr MICH rufen sollt alle Tage 
eures Lebens, nämlich: 

"Gott, unser Vater, Du Bräutigam unserer Seele, Dein will ich sein, ganz allein 
mit Dir vereint. Du hast mich erwählt aus dem Kindesstand zu Deiner Braut, Dir 
will ich getreu sein gleich einer Magd, welche Du heimführst in Deine Himmel, 
dass sie mit Dir sei, mit Dir lebe, mit Dir werke an Deiner heiligen Seite, in 
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Deinem höchsten Licht. Meine Liebe, o Herr, sei eine bräutliche Liebe, sie 
umfange Dich, sie vermähle uns zu einem großen Wesen. Amen." 

Also, Meine Kinder, spricht ein Herz, das eine bräutliche Liebe zu MIR trägt und 
dieser Bitte werde ICH antworten: 

Du gabst MIR das Höchste und Du sollst auch das Höchste von MIR 
empfangen, nämlich das, was noch vielen Engeln verborgen ist, jener Teil 
Meines göttlichen Wesens, welcher h e i l i g, h e i l i g ist, unnahbar heilig dem 
Geschöpflichen. 

Doch wer MICH liebt als seinen Bräutigam, dem wird offenbar das Innerste 
Meines Gottwesens und er kann eindringen in das Heiligtum eures Gottes und 
kann in ihm sein - MIR vereint. Nur die Braut kann öffnen das Gemach des 
Heiligtums und nur sie darf darinnen wohnen und mit MIR herrschen, mit dem 
Heiligen. 

Und so, Meine Kinder, gab ICH euch heilige Worte. Sie mögen euch einen 
himmlischen Blick geben in Mein Reich, wie jene Seelen MICH rufen, welche 
bereits Bürger Meines Reiches sind, wie sie MICH rufen in Meinem Geiste, wie 
sie MICH rufen, euren Gott, der herrlicher ist denn all euer Sinnen und 
Betrachten begreifen kann. 

Ja, nicht einen Funken Meiner Gottheit habt ihr im vollen Glanz erfasst, so groß 
bin ICH, der ICH bin euer Vater, der urewige Schöpfer aller Himmel. 

Entflammt euer Herz! Macht es licht! Eure Liebe, entzündet sie zu MIR und ihr 
seid MIR dann Meine Bräute, welche ICH führe zum Hochzeitsmahl, welche in 
Meinem neuen Reiche auf ewig an Meiner Seite wandeIn werden. 

Fasst dies, was es heißt, an Meiner Seite wandeln dürfen in alle Ewigkeit. O 
nein, dies fasst ihr noch nicht, doch es wird geschehen, Mein Wort wird nicht 
vergehen! 

So, Meine Kinder, habt ihr vernommen einen himmlischen Sinn, eine 
himmlische Wahrheit, welche nicht vergehen wird in eurem Herzen; denn 
dieser Sinn, welchen ihr geprägt, ist Mein Gottessinn, Mein Gottesgeist in 
eurem Herzen. Amen. 
[J.W. 5.11.1967] 

 

 

Tragt im Gebet euren Nächsten! 

Oft schon wart ihr verzweifelt über die Gebärden jener, welche ihr liebtet. Aus 
diesem Grunde sage ICH euch: Ihr seid nicht gleich den Weltmenschen, 
kraftlos. Ihr habt eine rechte Kraft in Meinem Namen, wenn ihr betet. Ihr  könnt 
das Geschick der Menschen mit bestimmen durch das Gebet. 
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Mögen die Menschen auch eines wirren Sinnes sein, ihr habt die Kraft, ihnen 
zu helfen, wenn ihr sie tragt im Gebet.  

Mögen die Menschen auch in vielem in einem verkehrten Geiste stehen, ihr 
könnt für sie beten und sie so in den rechten Geist setzen. 

Betet für alle jene, welche irren, fehlen, welche ihr in Not Wisst und ihr werdet 
großes Heil über sie ausgießen, oft ohne ihr Wissen. Betet im Verborgenen und 
eure Gebete werden offenbar zum Segen vieler. Betet und ihr könnt eine große 
Macht auslösen, zum Heil und Segen aller Wesen. 

Welche Macht könnt ihr auslösen? 

Die Macht, welche in Meinem Herzen ruht. ICH schenke sie euch nach dem Maß 
eurer Gebete. 

Ihr fragt gerecht: Vater, könntest Du Deine Liebemacht nicht auch ohne unsere 
Gebete über die notleidenden Menschen ausgießen?" Darauf will ICH euch 
antworten: Ihr seid als Meine Kinder "Mitschöpfer". ICH brauche euch in eurem 
Dienst, auf dass ihr Vermittler Meiner Gnaden werdet. 

Frei gebe ICH Meine Gnaden. Frei sollt ihr sie weiterleiten, damit die Menschen 
frei werden. 

Wenn ihr geistige Augen hättet, dann könntet ihr ersehen, wie unendlich hoch 
Meine Kraft ist, wie rein und wie heilig, dass die sündigen (gottlosen) 
Menschen sie nicht empfangen können, ohne die Vermittlung durch euer 
Gebet. 

Alle Menschen, welche eines reinen Herzens sind, sollen Gnaden aus Meinen 
Himmeln ihren schwachen Menschenbrüdern übermitteln. 

Alle Menschen rufe ICH, welche eines reinen Herzens sind, dass sie Meine 
heilige Gotteskraft durch das Gebet allen Notleidenden vermitteln. 

Wenn ihr Menschen in Not Wisst, dann geht in euer Herzenskämmerlein und 
betet. Erbittet Meine höchste Kraft pur aus Gnade für sie und sie werden, ohne 
es zu wissen in Mein Heil eingetaucht und so selbst vielen zum Segen. 

Meine Gottesmacht ist euch offen, wenn ihr betet, wenn ihr Meine Kraft 
weiterleitet allen notleidenden Menschen. Und so könnt ihr beten: 

"Die Not der Menschen ist groß oh Herr, unsäglich groß. Wer mag sie 
 ermessen? Herr, in Deiner Liebe neigst Du Dich zu allen Sündern und erhebst 
sie an Dein Herz. Ziehe alle Menschen an Dein Herz, nur an Deinem Herzen 
finden sie Genesung. Dein Herz, oh Vater, ist der Quell allen Heils. Offenbare 
allen Notleidenden Dein Herz, dass sie sich danach sehnen und aus diesem 
Grunde auch Dein Heil empfangen. Dein Herz ist für alle Menschen offen, für 
die Reinen, wie auch für die Unreinen. Du stößt kein Kind ab, das nach Dir 
verlangt, das an Dein Herz ziehen will. Dein Herz ist offen den Gerechten wie 
den Ungerechten. Die Gerechten werden daran Dein volles Gnadenmaß 
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empfangen; doch die Ungerechten werden an Deinem Herzen bekehrt auf den 
 rechten Weg gelenkt und so ins Heil gesetzt. Vater, Dein Herz ist der Quell aller 
Notleidenden. Ziehe sie alle an Dein Herz, alle Notleidenden und das Heil 
Deines Vaterherzens wird in allen groß, welche heute noch tiefste Nöte und 
Qualen erleiden." Amen. 

So, Meine Kinder, gab ICH euch ein Gebet, wie ihr euren Nächsten tragen 
könnt. 

ICH sage euch: Wer recht betet für seinen Nächsten, der kann ihm den Himmel 
öffnen. Ja, öffnet die Schleusen des Himmels  den vielen Notleidenden und 
Blinden, auf dass sie Heil empfangen auf dieser Erde schon. 

Ihr fragt gerecht: "Vater, wie können wir den Menschen, welche in Not und Leid 
verstrickt sind, die Himmel öffnen?" 

Oh ICH sage euch: Dies ist euch allen möglich, wenn ihr Meine Wahrheit 
verstehen werdet, welche ICH euch künde. Seht, unendliche Engelsscharen 
bemühen sich, die verirrten Seelen auf den rechten Weg zu führen; doch da 
diese verirrten Seelen ihnen kein Gehör schenken, da sie auf die Stimme ihres 
Herzens nicht achten, deshalb bleibt ihr Mühen oft vergebens. Dann sind sie 
traurig und verlassen oft ein Kind, was dann großes Unheil für dieses Kind 
bedeutet. 

Meine Engelsboten sind oft sehr traurig über ihre Schützlinge. Doch ihr, Meine 
Kinder, könnt Meinen Himmelsboten helfen, indem ihr eure Gebete vereint mit 
den Engelsgebeten und sie zu MIR schickt. Ja, fühlt euch hinein in das Leid 
jener Engel, welche Seelen zu MIR führen sollen. Doch wenn diese Kinder nach 
ihrem Willen, welcher doch Mein Wille ist, nicht gehen wollen, dann haben sie 
eine große Trauer im Herzen. Ihr könnt mit Meinen Engeln mitfühlen und so 
beten: 

"Himmlischer Vater, Du hast allen Kindern dieser Erde Hirmmelsboten 
beigestellt, dass sie geistige Wegbegleiter sind. Oh Vater, gib Deinen Engeln, 
welche Deine Kinder führen, um ein Unendliches mehr Kraft und Erlaubnis, in 
das Leben Deiner Kinder einzuwirken! Gib ihnen die Möglichkeit, sich selbst 
ihren Schützlingen zu zeigen, dass diese endlich glauben! Gib Deinen Engeln 
die Möglichkeit, sichtbare Zeichen zu vollbringen, dass Deine Kinder endlich 
glauben an Deine Gottesboten und Deine Wege gehen. Oh Vater, Deine Engel 
sind oft traurig, da Deine Kinder ihnen nicht gehorchen, da sie Dich nicht 
lieben. Oh JESUSVATER,  verstärke die Kraft Deiner Engel! Gib ihnen Gnade 
übers Maß, dass sie mit Deiner göttlichen Weisheit noch viele ins Licht führen 
können! 

Vater, gebe auch uns Menschenkindern Deine Kraft, dass wir die Engel 
unterstützen in ihrem Dienst zur Errettung der Seelen! Gib uns 
Menschenkindern oft das rechte Wort 'ins Herz, dass wir es den Schützlingen 
der Engel zur rechten Zeit geben, auf dass sie den Botschaften der Engel im 
Herzen Folge leisten. Vater, lass uns vereinigt sein mit Deinen Engeln! Lass 
uns dienen gemeinsam an der Rückführung vieler Seelen. JESUS, vereinige 
uns mit Deinen Engeln! Lass uns gemeinsam am Heil, an der Erlösung vieler 
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Seelen arbeiten. Gleich wie Deine Engel im Unsichtbaren wirken an Deinen 
Kindern, so wollen wir mit ihnen, vereint im Sichtbaren wirken mit Deiner Kraft. 

JESUS, das Heil Deiner Kinder liegt  uns am Herzen. Gib uns allen Kraft  zum 
Dienst an ihnen; denn dies ist notwendig, sollen noch viele Deiner Kinder 
errettet werden." Amen. 

So gab ICH euch, Meinen Kindern, ein weiteres Gebet, das euch in Wahrheit 
lehrt, wie ihr die Himmel öffnen könnt vielen verstockten und blinden 
Menschen. 

Ja, in Wahrheit, wer so betet, wer so MICH bittet in wahrer Liebe zu MIR und 
zum Nächsten, dem werde ICH seinen Wunsch erfüllen und er wird vereint mit 
Meinen Engeln wirken können zum Heil vieler Menschen. 

Die Macht des Gebetes ist unbegreiflich eurem Verstehen; doch erahnt sie, 
erfühlt sie in eurem Herzen. Ja, ICH sage euch: Mit euren Gebeten könnt ihr in 
vielem die Schuld der blinden Menschen aufheben. Durch euer Gebet kann ICH 
Gnade vor Recht an den Menschen ergehen lassen. Versteht dies, Meine 
Kinder! 

Eure Gebete sind MIR ein rechter Kaufpreis für die Vergebung vieler Sünden 
der Menschen. Versteht dieses hohe, heilige Geheimnis! 

ICH habe als Mensch "JESUS" alle Sünden auf MICH genommen. ICH habe sie 
getragen auf Golgatha. Alle Sünden habe ICH zu MIR genommen. ICH habe sie 
in Meinem Herzen bewahrt. ICH habe alle Sünder freigekauft, wenn sie an MICH 
glauben, wenn sie Meine Werke tun. wenn sie getreu Meine Wege gehen. Doch 
wer Meine Wege nicht geht, dem sind seine Sünden nicht vergeben; wer nicht 
Meine Werke tut, dem sind seine Sünden behalten; wer an MICH nicht glaubt, 
der bleibt im Übel! 

Doch Meine Gnade ist größer denn alles Gesetz. Ihr glaubt doch an MICH; und 
in eurem Glauben bittet, dass ICH vergebe den Sündern ihre Schuld. Bittet 
MICH, indem ihr Meine Werke tut und für eure armen Brüder betet und ICH 
werde ihnen viele ihrer Sünden vergeben. 

Ja, betet, indem ihr Meine Wege geht und für eure Brüder leidet, für sie opfert, 
für sie tragt und ICH will um euretwillen den Sündern vergeben, obwohl sie es 
heute noch nicht wert sind. Doch ihr bringt MIR in eurer Liebe einen Wert, 
welcher würdig ist, vielen Menschen die Sünden abzunehmen. Betet zu MIR, 
dem Vater, so: 

"JESUS, Du littest für alle Menschen. Du hast für alle Menschen getragen ihre 
Schuld. Du nahmst auf Dich all ihre Not, all ihre Sünden. Sie ruhen auf Deinen 
Schultern und Du hast sie getragen hin auf den Berg Golgatha, hin zur 
Erlösung. Alle Schuld hast Du auf Dich genommen und alle Schuld hast Du 
verwandelt, wenn Deine Kinder zu Dir rufen, wenn sie Dir gläubig nachfolgen, 
wenn sie Deine Wege gehen. JESUS, um Deiner großen Liebe willen bitten wir 
Dich, vergib allen Sündern ihre Schuld. Deine Liebe zu Deinen Sündern ist 
größer, denn ihre Schuld. Siehe weg von ihrer Schuld, sehe an ihren 
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schwachen Willen und vergib ihnen! JESUS, aus Liebe zu unseren schwachen 
Mitbrüdern wollen wir für sie opfern, für sie beten, für sie tragen. Nimm unser 
schwaches Opfer auf, dass unsere Brüder rein werden, Dein werden, Deine 
Kinder. JESUS, nimm unsere schwache Sühne an und erlöse Deine schwachen 
Kinder übers Maß! Gebe ihnen Deine Erlösung, Dein Heil auf ewig. Amen." 

Also, Meine lieben Kinder, könnt ihr beten zu MIR. ICH sage euch: Großes Heil 
werdet ihr dadurch auf viele Menschen herabgießen. Ja, ihr seid dadurch 
"Miterlöser". Euch, euren Gebeten werden Wunder folgen, euren Gebeten 
werden Bekehrungen folgen. Euren Gebeten werden große Zeichen folgen. 
Dies sage ICH euch, euer göttlicher Vater, wenn ihr Meine Worte anwendet und 
betet und sühnt für eure Geschwister. Euch ist die Macht gegeben im Gebet, 
Sünder freizukaufen, ihnen Meine Gnade zu vermitteln zu ihrem ewigen Heil.  

Erahnt ihr nun die Kraft und die Macht des Gebetes, die in Wahrheit Himmel 
und Erde bewegt zum Segen aller Wesen? Erahnt ihr, in welchen Dienst  ICH 
euch stelle, wenn lhr MIR getreu seid? Erahnt ihr, wieviel Heil ihr euren 
schwachen Geschwistern bringen könnt, wenn ihr wachst im Gebet, in der 
Hingabe eures Herzens an MICH.  

Amen.  

 

Vater unser, Der Du bist im Himmel 

Viele Menschen beten heute noch das Vaterunser, ohne sich des tiefen 
Gehaltes dieses Gebetes bewusst zu werden. Aus diesem Grunde will ICH euch 
eine Lehre geben, dass ihr dieses Gebet recht betet und MIR so wohlgefällt - 
eurem Vater. 

Wenn ihr betet: 

Vater unser, Der Du bist im Himmel, dann soll dies euch veranlassen, auf MICH, 
euren heiligen Vater in eurem Herzen zu schauen mit einer brennenden Liebe. 
Wisst, ICH bin im Himmel. ICH bin die reinste Liebe. ICH bin dort, wo reinste 
Liebe gelebt wird. ICH bin die ewige Liebe. Meine Liebe ist Mein Reich. Meine 
Vaterliebe ist euer Vater. 

So betet also: 

"Vater, Der Du bist die Liebe, Der Du wohnst in Deiner heiligsten Liebe im 
Himmelreich." 

Ihr betet weiter: 

Geheiligt werde Dein Name, zu uns komme Dein Reich.  

Mein Name ist JESUS, JEHOVA, ZEBAOTH, "ICH bin Der ICH bin", die ewige 
Liebe. Mein Name ist der Ausdruck Meines göttlichen Wesens. Mein Name, das 
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Gedenken Meiner, soll euch allzeit heilig sein. Denn Wisst, wer Meiner gedenkt, 
der hat Meinen heiligen Namen in seinem Herzen bewegt. 

ICH bin Der ICH bin! Gedenkt Meiner und ICH bin bei euch! ICH werde MICH in 
euch offenbaren. ICH bin die Liebe und in ihr das Leben. Aus MIR kommt alles 
Leben. Zu MIR führt alles Leben zurück. ICH bin das wahre Leben in Meiner 
unendlichen Liebe. 

Mein Reich, Meine Liebe komme zu euch und umfange euch, sie schließe euch 
ein in Meine heilige Glut, dass ihr wieder in MIR lebt und ICH in euch. Meine 
Liebe komme über euch und mit ihr Mein Reich. 

Dein Wille geschehe wie im Himmel, also auch auf Erden, betet ihr. 

Mein Wille ist die Liebe, dass ihr gleich MIR die Liebe lebt und gleich wie ihr die 
Liebe lebt, so lebt ihr in MIR. 

Meine Liebe geschehe in eurem Herzen, in eurem Himmelreich, in eurem 
ganzen Leben. 

Meine Liebe ist Mein Wille, sie, der Anteil Meines Himmels werde auf eurer Erde 
offenbar. Sie gestalte eure finstere Erde zu einem Himmelreich. 

Ja, wo ihr immer nach Meinem Willen, nach Meiner Liebe leben werdet, dort 
kommt Mein Reich zu euch, dort werdet ihr in Meinem Geiste, in Meinem 
heiligen Bereiche leben. 

Nur wer Meine Liebe sucht, findet MICH und Mein Reich und das ewige Leben. 

Ihr betet: 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Dieser Satz soll euch künden, dass ICH euch täglich speisen muss, wollt ihr 
täglich im rechten Leben stehen. 

Was ist das wahre Lebensbrot? 

Wiederum nur Meine Liebe, welche ICH euch gebe im Worte, in Meiner 
Gnadenfülle, in Meinen vielen Führungen. Meine Liebe beschenkt euch täglich. 
Nehmt täglich ihre Führungen an! Meine Liebe ist euch das Brot zum Leben, 
das euch heilt und heiligt. 

Meine Liebe, den Kraftstrom Meines Herzens will ICH über euch ausgießen, 
wenn ihr euch täglich bereitet für dessen Empfang. Ja, Meine Liebe will ICH 
euch in tausend Arten offenbaren, sei es im Worte, sei es in Gedanken, sei es 
in der Kraft, sei es in der Vision, sei es in einem wunderbaren Gelingen eurer 
Werke. 
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Kein Wort, der Ausdruck Meiner Liebe, will ICH euch täglich geben ins Herz, 
wenn ihr in Wahrheit in Meiner Liebe lebt, wenn ihr MICH, die ewige Liebe, als 
euer Wesen, als euer Leben, als euer Ein und Alles annehmt. 

Ihr betet weiter: 

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

ICH bin die Liebe und ICH verzeihe gerne, wenn ICH in eurem Herzen wahre 
Liebe erkenne. 

Kommt in Liebe zu MIR und ICH will euch vergeben all eure Lieblosigkeiten. 
ICH will sie rein waschen durch Mein Liebeblut. ICH will euch heilen und 
erretten an Meinem heiligen Herzen. Bringt eure Liebe zu MIR und ICH will mit 
ihr annehmen all eure Schuld und will euch vergeben. ICH will euch heilen. ICH 
will euch erheben an Meines Herzens heiligen Quell, dass auch ihr voll Meiner 
Liebe seid und den Menschen helfen könnt, dass ihr ihnen Mein heiliges 
Lebenswasser spenden könnt und sie so auch voll des Lebens werden, sie so 
auch MICH erkennen und so aus Meinen Händen auch Vergebung erlangen und 
mit ihr das ewige Leben. 

Wem ICH vergebe, da er MIR Liebe gibt, dem gebe ICH Meine Liebe und mit ihr 
das ewige Leben. Denn wer Meine Liebe in sich trägt, der trägt in sich Meinen 
Gottesgeist. Er ist das Leben, das in MIR ist, das ICH in euch bin; dann ist 
vergeben alles sündige Leben, der Mensch ist dann erhoben ins Gottesleben. 

Ihr betet weiter: 

Führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von allem Übel. 

Wer Meiner Liebe seine Liebe gibt, der wird geführt von MIR, eurem Vater. ICH 
führe ihn durch alle Übel. ICH erlöse ihn von allen Übeln. Wollt ihr, Meine 
Kinder, Meiner Liebe getreu sein und MICH an eurer Seite gehen lassen, euren 
besten Freund? Wollt ihr euch leiten und tragen lassen von Meiner väterlichen 
Liebe, welche euch sicher führt durch alle Prüfungen dieses Lebens, dass ihr 
gelangt an des Weges Ziel, zu jener wahren Lebensreife, welche ICH nenne 
Vollkommenheit in MIR? 

ICH bin die Liebe und wer MICH annimmt als seine Liebe, den führe ICH zum 
höchsten Lebensziel, zu MIR, der Fülle aller Liebe. Er ist befreit aus allem Leid. 
Er ist geboren und auserkoren in Meiner ewigen Wesenheit . 

Ihr betet weiter: 

Denn Dein ist das Reich, die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Fürwahr, Mein ist alles Erschaffene, Mein ist alles, was da ist, Mein soll es 
einzig sein - in Meiner Liebe. 

Wohl habe ICH alles aus Meiner  Liebe ausgeboren. Doch alles, was ist, ist 
nicht wieder zu Meiner Liebe zurückgekehrt, noch nicht. Doch Meine Liebe ist 
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ein heiliger Magnet und sie wird alles in sich einverleiben in ihrem heiligen 
Leben. Mein ist alles in allen Reichen. Mein ist alle Kraft, alles zu erlösen. Mein 
sind alle erschaffenen Geister und ICH werde sie verherrlichen, ICH der Herr. 
Denn ICH liebe alles Erschaffene mit der Glut von tausend Sonnen. Diese 
Meine Liebeglut lasse ICH über alles ausgegossen sein, dass sie erlöse, 
befreie, in MIR einverleibe, in Meiner Herrlichkeit. 

Was auch ist, lebt von MIR, es lebt in MIR, ICH lebe in ihm. Mein ist alles. ICH 
werde dereinst aller Wesen WESEN, aller Wesen LEBEN, aller Wesen 
HERRLICHKEIT sein. 

ICH euer Vater im Himmel, ICH die ewige Liebe in der Urfülle ihrer Macht, Kraft 
und Herrlichkeit. 

Ihr sagt weiter: AMEN. 

Also sage ICH es. Tut nach Meinen Worten! Seid MIR getreu und ihr sollt 
wissen, dass auch ICH getreu bin in Meinen Worten, dass ICH jedes Meiner 
Worte einlösen werde. Ja um ein tausendfacheres werde ICH euch geben, als 
ihr heute erahnt, wenn ihr  MIR nachfolgt nach Meinem heiligen Worte.  

AMEN! AMEN! AMEN!  
[J.W. 10.11.1967] 

 

 

Betet euch in Meine Himmel  

ICH will euch, Meinen Kindern, ein weiteres Wort geben. Dieses möge euch 
einen weiteren Auftrag künden und zwar, dass ihr betet für euch, für eure 
Gemeinschaft und für die ganze Schöpfung. 

Was heißt für sich beten? Was heißt, für eine größere Gemeinschaft beten? 
Was heißt, für die ganze Schöpfung beten? 

Wäre es in euch licht, wäre in euch jene Liebe, welche in MIR das Licht ist, so 
könntet ihr in Wahrheit beten. 

Aus diesem Grunde sage ICH euch: Betet, dass es in euch Iicht werde, dass in 
euch jene heilige Liebe mächtig wird, welche in MIR das Licht ist! Und also 
könnt ihr beten: 
 "Göttlicher Vater JESUS, Du liebst alle Wesen so sehr, dass Du für sie duldest, 
leidest und erträgst. Aus purer Liebe neigst Du Dich zu den Sündern und hilfst 
ihnen aus ihrer Not. Dein Herz drängt Dich, dass Du Deine verlorenen Kinder 
wieder an Dein Herz ziehst. Wenn Du eine Seele im tiefen Schmerze siehst, 
dann kommst Du zu ihr, neigst Dich zu ihr, tröstest sie und leidest mit ihr. Du 
gibst ihr Dein heiliges Mitleiden und dadurch erlöst Du sie. JESUS, Du 
erbarmst Dich der Schwächsten, der Ärmsten, der Unreinsten - warum? Da Du 
die Liebe bist über' s Verstehen. Du misst  nicht, ob man Dich liebt. Du liebst, 
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da Du die Liebe bist. Du fragst nicht, ob man Dich verachtet. Du liebst und dies 
ist Dein Leben. Du lässt Dich von Deinen Kindern oft martern. Du fragst nicht 
nach dem Schmerz. Du fragst danach, ob Deine Kinder dadurch mehr ins Licht 
kommen, ob sie dadurch Dich mehr erkennen, ob sie dadurch Dich mehr 
annehmen. Würdest Du tausendmal tausend größere  Schmerzen für 
notwendig finden, als Du sie littest am  Kreuz für die Rettung aller Seelen, Du 
würdest sie abermals annehmen; denn dies bestimmt Deine Liebe. Du liebst 
Deine Kinder mehr denn Dich Selbst und dies ist Gottesliebe. Du hast einst 
Deinen Kindern das Gebot gegeben, doch sie haben es übertreten. Du hast 
Deine Kinder nicht gestraft, Du hast ihre Strafe auf Dich genommen und hast 
sie selbst gebüßt in Deiner Liebe. Du bist gleich einem guten Vater, weIcher 
das bezahlt, was seine Kinder zahlen müssten. Du tust dies aus purer Liebe. 
Ja, Du tust noch unendlich mehr. Dies bist Du, o Vater, Du allein, der Ewige. Es 
gibt kein Wesen, das fähig wäre zu dieser Liebe, denn Du Selbst, o Herr. So 
haben wir an Deiner Liebe das einzig große, ewig gültige Zeugnis von Dir. Wer 
Dich also erkennt in dieser Deiner unermesslichen Liebe, der hat Dich in 
Wahrheit erkannt und der weiß auch, wie er lieben soll die Liebe, Deine Liebe, 
welche ist das wahre GOTT-LEBEN! Amen." 

Wenn ICH euch, Meinen Kindern, diese Worte gab, dann gab ICH sie euch, dass 
es in euch licht werde, dass ICH in eurem Herzen euer Licht werden kann, dass 
ihr MICH erschaut in eurem Herzen und dass ihr MICH an euch reißt, Meine 
Liebe. 

Wer Meine Liebe an sich gerissen hat, in dem ist es licht und in ihm ist das 
Leben, welches ist die Wahrheit, das wahre Leben. 

Doch wenn es in euch licht ist, dann sollt ihr dieses Licht hinaustragen in die 
größere Gemeinschaft, denn es soll nicht allein in euch licht sein; es soll in 
allen Herzen licht sein und aus diesem Grunde betet dann: 
"Mit der Glut tausend Sonnen umfängst Du, 0 Herr, Deine Feinde  und 
bezwingst sie so. Deine Liebe ist mächtig gleich einem allumfassenden Meer 
und alles was ist, ist in Deiner Liebe eingeschlossen. Die Finsternis ist vor Dir 
gleich einem Stein. Doch Deine  Feuerglut wird selbst den Stein erweichen; so 
groß und heilig ist Deine Glut. 
Die Finsternis gleicht einer Pflanze, Du belebst sie, Du ziehst sie ins Licht, Du 
lässt sie gedeihen, blühen und Frucht bringen. Deine Schöpfung gleicht einer 
Kreatur, Du führst sie, Du  trägst sie, Du nährst sie, Du stellst Sie in Deinen 
Dienst und dadurch erlöst Du sie. 
Deine Himmel gleichen einem Menschen, welcher Deines Sinnes ist, in 
welchem Du voll auferstanden bist in all Deinen Eigenschaften. Dein Himmel 
gleicht einem großen Menschen, in welchem Du das Leben bist, das Licht, die 
Liebe. 
Vom Steine an bis zum Himmelsfürsten lebt alles in Deiner Liebe, alles 
umfängst Du mit Deiner hei1igsten Glut und alles ziehst Du in die höchsten 
Höhen. 
O Vater, erfass mit Deiner Liebe den schweren Stein, die hartgewordenen 
Herzen, welche sich von Dir wenden. Nimm sie, o Herr, und erwärme sie mit 
Deinem heiligen Liebefeuer, mache sie hell und licht, dass sie erglühen in 
Deiner heiligen Liebeglut, dass da zerspringt alles Harte und lebendig werde 
die wahre Liebe in ihnen. 
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Deine Liebe macht aus verstockten Herzen reine Herzen, wenn die Herzen sich 
von Dir erwärmen lassen, wenn sie sich von Dir tragen lassen, wenn sie sich 
von Dir erheben lassen. Mögen viele Herzen auch noch verharren in ihrer 
Härte, Du bestrahlst sie als die wahre Lebenssonne. Dein Licht, Deine Wärme, 
sie gestaltet sie auch um ohne  ihren Willen. Du bist allmächtig in Deiner Liebe. 
Ja, Deine Liebe schafft dies, was keinem Wesen möglich wäre; nämlich, dass 
Du das Unvollkommene  zur höchsten Vollkommenheit trägst, indem Du Dich 
schenkst in Deiner Liebe dem Unvollkommensten. Du gebärst Dich ein in das 
Unvollkommene, Du gebärst Dich aus, aus dem Unvollkommenen; ja, DU der 
VOLLKOMMENE wirst in allem Unvollkommenen erstehen als ihr eigentliches, 
ewiges Wesen und ewiges Leben. Amen." 

So habt ihr, Meine Kinder, in Meinem Geiste ein Gebet.  Erfühlt ihr, wohin es 
euch zieht? Dorthin, dass ihr mit MIR fühlen könnt, dass ihr mit MIR lieben 
könnt, dass ihr mit MIR schaffen könnt am Heile vieler Wesen. 
Euer menschlicher Sinn haftet oft am Irdischen. Ihr seht Weniges und glaubt, 
dies ist alles. Doch ICH sage euch: Wenn ihr eure Erde betrachten könntet mit 
Meinen Augen, dann würdet ihr sehen, dass sie vor MIR kleiner ist denn ein 
Sandkörnchen am großen Meeresstrand. Ihr glaubt, dass diese Erde groß ist. 
Doch sie ist vor MIR kleiner denn klein.  
O Meine Kinder, betrachtet das Nichtige nicht als groß! Groß und herrlich bin 
allein ICH Selbst. Meine Himmel erblassen vor Meinem Licht. Wenn ICH euch 
selbst zu den höchsten Sternen erheben würde, so würdet ihr sagen müssen: 
Herr, was sind diese Sterne schon vor Dir, nichts anderes wie Dein großes 
Kleid.  

Wir haben an Deinem Kleide kein  Genüge, Dein Herz ist es allein, in wir 
wohnen wollen. 
Mein Herz, o Kinder, ist es, wo eure Heimat ist, eure ewige Heimat. Nicht auf 
den Sternen, nicht irgendwo, sondern in Meinem Herzen!  

Doch wo ist Mein Herz? 

Mein Herz, Meine große Liebe, sie  durchstrahlt und durchpulst alles 
Erschaffene. Wer diese Meine Liebe in sich aufnimmt, gleich einem heiligen, 
wärmenden, erleuchtenden Feuer, der nahm in sich auf Mein Herz,  Meine 
Herzkraft, Meine Gotteskraft . In ihm ist ein Stück Meines Herzens.  Doch was in 
euch ist, in dem seid  auch ihr. Je mehr Meine Herzkraft in eurem Herzen ruht, 
um so mehr ruht auch ihr in Meinem Herzen, denn wie innen, so auch außen. 
Versteht ihr nun, Meine Kinder, wohin ICH euch ziehen will? Versteht ihr nun 
eure ewige Heimat, Mein Herz, Meine große, heilige Liebe? 

ICH gebe euch, Meinen Kindern, noch ein Gebet. Es möge euch tiefer einführen 
in jenen heiligen Geist, welchen ICH euch lehren wollte. Also betet: 
"Vater, Deine Himmel sind Dein Kleid, das Du belebst, das leuchtet, in welchem 
Du webst. Deine sichtbaren Schöpfungen sind gleich Deinem Stuhle auf 
welchem Du thronst und zu Deinen Füßen liegt diese Erde, dieser kleine Stern. 
Wir glaubten einst, dass der Fußschemel, die Erde, groß und herrlich sei, doch 
um wieviel größer sind jene Welten, welche sich unserem Auge zeigen am 
Firmament. Und dennoch sind sie nur ein Stuhl für Dich, über welchem Du 
thronst. O Vater, Deine Himmel, um wie viel höher, größer und herrlicher 
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müssen sie sein, sind sie doch Deines Wesens Kleid, die Ausstrahlung Deines 
Wesens. 
Deine Himmel sind die sichtbar gewordene Gotteskraft, die sichtbar 
gewordenen Gottesgedanken in ihrer vollen Herrlichkeit. O Vater, wir haben 
uns einst an den Staub zu klammern versucht, doch haben wir vergessen, dass 
es eine urewige Sonne gibt und dass diese Sonne leuchtet und dass das 
Leuchten der Sonne jene Welt ist, in welche wir blicken sollten, wohin allein 
sich unser Fuß stellen sollte, damit wir von dort aus in Deine Sonne, in Dein 
Vaterherz, auf ewig ziehen. Klein sind vor Deinen Gottesaugen alle sichtbaren 
Schöpfungen, obwohl sie unserem menschlichen Sinn unendlich erscheinen. 
Klein sind vor Deinen Gottesaugen Deine Himmel im Verhältnis zu Dir, zu 
Deiner strahlenden Liebe, welche allem das Leben gibt, das GotterIeben. Du, o 
Vater, bist allein groß und herrlich, nur Du allein in Deinen Himmeln. Amen." 

So, Meine Kinder, mögt ihr erahnen, wohin sich eure Seele wenden kann im 
Gebet, wohin sie ziehen kann in Meinem, von MIR angeleiteten Gebet. 
Ja, ICH sage euch: Wer in diesem Geiste betet, der ist dort, wo ICH in aller Fülle 
bin, in Meinen Himmeln, wo in Wahrheit nur Meine Gotteskraft sich euch zeigt 
in ihrer größten Herrlichkeit. 
So gab ICH euch, Meinen Kindern, ein Wort, ein tief  heiliges Wort, versteht es 
wohl, denn es ist euch gegeben zum Trost, zur Stärkung, zur Führung auf 
dieser Erde. 
Seid gesegnet, die ihr sichtbar und unsichtbar zugegen seid. Seid MIR getreu 
und betet so, wie ICH es euch lehrte. Amen. 
[J . W . 11.11. 1967] 

 

Betet und ICH will zu euch kommen mit Meinen Engeln. 

Ihr bangt oft im Herzen, wenn  ihr erkennt, dass ihr in vielem kraftlos seid wider 
jene Kräfte, welche euch oft bedrängen. 
Fürwahr, das, was heute die Welt durchzieht,- gleich einem düsteren Schleier, 
ist keines guten Geistes. ICH weiß das wohl und deshalb sage ICH euch: Betet, 
dass ICH jene von euch fernhalte, welche wider Mein Licht ziehen, welche 
wider MICH sind. 
Es ist fürwahr so, diese Erde ist keine Stätte des Friedens, vielmehr eine Stätte 
des Kampfes und der Entscheidung. Mag der Mensch gut sein oder schlecht, 
er wird auf dieser Erde, wenn er nicht Meinen Frieden gewinnt,  keinen haben; 
denn Licht und Finsternis ringen um die Seelen, beide ringen um die Gunst, um 
die Liebe. 
ICH sage euch: Ihr müsst geprüft werden und dies mögt ihr bejahen. Doch wer 
prüft euch? Dies, Meine Kinder, könnt ihr selbst entscheiden. Wer Meine Wege 
geht und in allem MIR getreu ist, der ist voll in Meiner Hand und ICH prüfe ihn, 
ICH segne ihn, ICH bewahre ihn, ICH lenke ihn, ICH lehre ihn, ICH heile ihn und 
verwandle ihn.  
Doch wer MIR nicht in allem getreu ist, nicht alle Stunden seines Lebens, der 
muss gefasst sein, dass sich Kräfte an ihn wagen, welche auch Gunst 
erheischen wollen, welche auch Geltung erlangen wollen, welche auch ihre 
Macht in eurem Leben vermehren wollen. Diesen Kräften, Meine Kinder, könnt 
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ihr nur dann recht entgegnen, wenn ihr recht betet. Wenn ihr erkennt, dass sich 
die Finsternis euch naht, dann geht nach innen in euer Herz und betet: 

"JESUS, der Du bist die Liebe, JESUS, wir sind Deine Kinder, Dir auf ewig zu 
eigen. Alles was wir sind, alles was wir haben, ist Dein ganz allein. Unser 
Leben sei ein Dienst in Deiner Liebe; unser Streben sei Dir ergeben, Deinem 
göttlichen Leben. JESUS, bester Vater, wir sind Dein, sei auch Du unser 
Eigentum, Du unser bester Vater und suche uns heim, kehr ein bei Deinen 
Kindern und umfange uns mit Deiner väterlichen Liebe. Zeige uns Deine Liebe 
und drücke uns an Dein Herz. Vater, Dein sind wir, sei auch Du unser, sei bei 
uns in unserer Mitte. Amen." 

Fürwahr, Meine Kinder, wer so MICH bittet, der sei gewiss, dass ICH MICH ihm 
nahen werde mit Meinen Engeln und dass ICH seine Sphäre, seine Gegenden 
reinigen werde von jenen Kräften, welche finster sind. Denn nichts zieht MICH 
so schnell an wie ergebene Liebe. 
Dies sei euch, Meinen Kindern, eine heilige Lehre, dass ihr endlich Frieden 
gewinnt in MIR. Doch solltet ihr noch nicht die Kraft haben, zu dieser 
hingebenden Liebe, so will ICH euch ein weiteres Beweisstück geben, dass es 
euch dennoch möglich ist, Schutz zu erlangen, wenn ihr betet: 
"Vater, wir sind schwache Menschen und wir haben oft gefehlt wider Dein 
heiliges Gesetz. Wir erkennen, dass wir schwach und sündig sind. Doch Herr, 
Heiliger, vergib uns unsere Schuld! Mache gut alle unsere Missetaten! Kaufe 
uns frei durch Dein heiliges Blut! Mache unser Herz wieder rein! Mache 
unseren Sinn wieder gut! Mache unseren verkehrten Weg wieder gerade! 
Mache unsere unreine Seele wieder rein. Mache unser trübes Herz licht, Dir 
ergeben! JESUS, siehe an, in aller Schwäche kommen wir zu Dir, dass Du sie 
von uns nimmst und uns gibst von Deiner Fülle, dass wir frei seien von aller 
Finsternis. Herr, nimm alles von uns, sei es gut oder böse. Nimm alles in Deine 
Hände und Vater, wir haben dann die heilige Gewissheit, alle Finsternis wird 
von uns fliehen. Du Selbst wirst dann bei uns sein mit Deinen heiligen Engeln. 
Amen." 

Also, Meine Kinder, ist es auch in eurem Leben, wenn ihr nach Meinem Worte 
beten werdet. Doch den schwächsten unter allen Kindern, auch ihnen will ICH 
ein Gebet geben, dass sie selbst in ihrer tiefsten Schwäche zu MIR rufen 
können, nämlich so: 
"Wir haben die Sünde mehr geliebt denn alles Gesetz der Liebe. Wir haben 
verachtet, o Herr, was Du uns gabst. Wir haben Dich verkannt in Deinen 
Werken. Doch Vater, was taten wir, was taten wir vor Dir! Wir sind allzeit noch 
blinde  Kinder, wir erkennen nichts. Gib uns, o Herr, das rechte Licht, dass wir 
endlich ersehen unsere Missetaten, dass wir endlich erkennen Dein heiliges 
Licht, Deine heilige Wahrheit um nach ihr zu leben. Herr, wir sind zwar 
schwache Sünder, doch gib uns das Licht, dass wir nach Deinen Wegen 
wandeln können! Gib uns Deine Gnade und stärke uns auf Deinen Pfaden und 
führe uns selbst mit  Deiner starken Hand zu jenem heiligen Ziel, das Du allein 
bist, o Herr, in Ewigkeit. Amen."  

Also, Meine Kinder, gab ICH euch ein Wort, das selbst jene Seelen beten 
können, welche noch voll der Finsternis sind und ICH sage euch: Auch sie 
nehme ICH an und ICH bewahre sie vor der Finsternis, mögen sie Sünden 
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haben soviel wie Sand an Meer, mögen ihre Sünden finster sein wie die tiefste 
Nacht. Wenn sie so zu MIR rufen, dann werde ICH sie annehmen und der 
Finsternis entreißen, dass sie in Meiner Freiheit stehen, in Meinem heiligen 
Licht und entbunden sind allem Gericht. 
Merkt ihr, Meine Kinder, wie wunderbar ICH den Menschen helfen will, dass sie 
entfliehen können der Macht der Finsternis, den Anschlägen jener, welche 
wider MICH sind. 
Ruft nur fleißig zu MIR und ICH allein vollbringe das heilige Werk, dass ihr frei 
seid, dass ihr eine heilige Gesellschaft bei euch habt. 
Wenn ihr geistige Augen habt, dann seht, was ICH euch sende auf eure Bitte. 
Ihr seht dann Mein Licht, das ICH über euch ausgieße, auf dass alle Finsternis 
von euch weiche und ihr frei seid, frei für MICH. 
Ja, Meine Kinder, beherzigt Meine Worte wohl, denn wer auf diesen Stein nicht 
baut, der baut nicht auf ewigen Grund. 
Die Menschen werden noch oft klagen und sie werden jammern und nicht 
wissen ein noch aus. Doch dann gebt ihnen die Gewissheit, dass ICH für sie, 
für all ihre Nöte allzeit empfänglich bin. Gebt den Menschen die Gewissheit, 
dass alle Not ICH heilen kann, dass sie allein bei MIR die Fülle dessen haben, 
was sie vergeblich in der Welt suchten. 
Was der Mensch auch immer suchen mag an Heil, an Heiligem, ICH kann es 
ihm geben; ICH bin es Selbst und ICH will es allen jenen geben, welche MICH 
Selbst annehmen, welche sich MIR zu eigen geben. 
Wer MIR vieles gibt, der soll von MIR vieles empfangen. Doch wer sich MIR 
ganz gibt, dem will ICH MICH ganz geben und er soll MICH, die Fülle in allem, 
haben! 
So kann ICH den Schwerstleidenden befreien, wenn er sich MIR zu eigen gibt. 
ICH schenke MICH dann auch ihm und bin sein Heil, seine Heilung in allem. 

Oh Wunder der Wunder, wenn ICH MICH in euch einsenke, wenn ICH MICH 
euch schenke in Meiner heiligen Fülle. Also könnt ihr beten:  
"Gedrückt ist oft unser Herz, da  wir notleiden an Leib und Seele. Wo ist der 
Quell, welcher uns speist, welcher uns Trost gibt und  neue Hoffnung? Wer 
stärkt unseren  Glauben? Wer gibt uns neuen Mut?  Wer ist die starke Hand, 
welche uns führt zum heiligen Gelingen? Wo ist der Starke, der Held? Wo ist 
die Kraft, der alles möglich ist? JESUS IST ES! Unser VATER, unser GOTT! Dir, 
dem Vater aller Wesen, will ich ergeben sein als Kind. Dir, dem Vater, will ich 
gehorchen, Dir, Deinem göttlichen Willen. Amen." 

Ein Kind folgt dem Vater und der Vater freut sich an dem Kinde; und der Vater 
lobt das Kind und schenkt ihm das, was dem Kinde am liebsten ist. 
Also, Meine Kinder, ist es, dass ihr, wenn ihr MIR folgsam seid, von MIR alles 
das empfangt, was euch am liebsten ist, was euch das Wertvollste ist, was zu 
eurem Heil dienlich ist. Seid MIR nur folgsam und alles weitere werde ICH euch 
geben. 
So habt ihr, Meine Kinder, für euer Leben eine rechte Stütze. Wendet sie 
täglich, ja stündlich an und ICH Selbst werde die heilige Stütze sein, welche 
euch führt und leitet durch alle zukünftigen Tage. 
Merkt euch dies wohl! Wer MICH anspricht, dem werde ICH antworten. Wer 
MICH ruft, dem werde ICH auch Meinen Ruf zusenden. Wer von MIR etwas 
verlangt, der soll gewiss sein, dass ICH ihm das geben werde, was ihm zusteht.  
Oh Wunder der Wunder, so MICH der Mensch in sein Leben einbezieht, so er 
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vor allem mit MIR umgeht und all seine Nöte MIR schenkt, MIR anvertraut, 
fürwahr, ICH werde dann euer Vertrauen tausendfältig segnen durch ein 
heiliges Gelingen, durch tausend Wunder. Dies verspreche ICH euch! 

Ja, Meine Kinder, ICH will in eurem Leben einen festen Platz haben. Ja, ICH soll 
der wesentliche Teil eures Lebens sein, eures Wesens, eures Hoffens, ICH der 
Herr! Und fürwahr, den Raum, den ihr MIR weiht, in dem will ICH sein, in dem 
will ICH wirken und gestalten zu eurem und aller Wesen Segen. Und so betet 
denn: 
"Nichts will ich tun, o Herr, ohne Dich. Denn Du allein bist das Heil. Wenn ich 
an Dich nur denke, dann werden meine Gedanken licht und sehe in Deiner 
Wahrheit, was mir gebricht. Wenn ich nur hoffe auf Dich, dann strömt mir Mut 
und GIauben ein und ich überwinde alle Schwächen. Wenn ich nur auf Dich 
vertraue, dann bin ich froh und voll Zuversicht; denn ich weiß, wer auf Dich 
gebaut, der hat  auf heiligen Fels gebaut. Wer immer ,Dir seine Liebe schenkte, 
der wird Dich dadurch erwerben, Dich, den  Herrn und Du bist ihm zu eigen  mit 
all Deiner Kraft. Wenn ein Kind, das Dich liebt, etwas bittet, dann wirst Du es 
ihm geben, denn es hat doch Dich erworben und Deine Gnadenfülle und Du 
kannst diesem Kinde nichts verwehren, was seinem Heil dienlich ist. Amen." 

Also, Meine Kinder, ist es denn. Tut nach diesem Wort und ihr sollt gewiss 
sein, dass ICH jedes Meiner Worte halte. Ja, dies verspreche ICH euch. ICH, der 
ICH bin das Licht, das Leben, die ewige LIEBE! Amen. 
 
Spruch: 
ICH vergesse euch nie! Gleich wie ihr eurer Leibesglieder euch bedient, so auch führe 
ICH euch, dass wir ein großer Leib sind. 
[J.W. 18.11.1967] 
 
Erbetet die Lösung all eurer Fragen 

Ihr werdet noch oft vor schweren Fragen stehen. ICH weiß es wohl. Dass ICH 
dies zulasse, hat einen tiefen, heiligen Grund: Dass ihr aus vollem, Herzen zu 
MIR ruft und euch und alles MIR zu eigen gebt. 

Wenn ihr nicht Wisst, was das Rechte ist, das ihr tun sollt, wo und wie auch 
immer, dann betet, betet so lange, bis ihr eine heilige Gewissheit in euch tragt, 
dass nur dieses Mein Wille ist. 

Ja ICH sage euch: Ihr könnt von MIR alle Lösungen, Erlösungen erbeten, denn 
wenn ihr betet in einer heiligen Frage um die heilige Antwort, um Meinen 
Vaterwillen, dann erhebt ihr eure Seele zu MIR und auch die Frage. Dann 
werdet ihr aus Meinen göttlichen Händen die Krone empfangen, einen heiligen 
Lohn, die Erlösung. 

ICH sage euch: Ihr werdet noch vor sehr schweren Fragen stehen und dann 
hilft nur dies eine, dass ihr betet und betet, dass ihr euch mit euren Fragen im 
Gebet zu MIR begebt und in MIR lebt. 

Wisst, jene Fragen, welche euch dereinst im Herzen liegen werden, die kann 
nur ICH lösen, sonst kein Wesen. Erhofft die Lösung dieser Frage nur von MIR. 
Ja ICH sage euch: Erbittet MICH als die Lösung dieser Fragen. 
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Doch wie wird die Lösung aussehen? 

Doch nur so, dass ICH in allem bei euch bin und ICH euch Selbst führe, ganz 
persönlich. Ja ICH sage euch: Dorthin muss die Kunst eures Gebetes gehen, 
dass ihr MICH zu euch herbetet, dass ihr MICH veranlasst, bei euch zu weilen, 
um euch zu führen in allen Fragen. 

Ja fürwahr, wer so betet, dem werde ICH als die heilige Lösung aller Fragen zur 
Seite stehen und ICH werde in allem die Erlösung sein. 

Ihr könnt beten: 

"Fragend ist oft unser Herz in  vielen Dingen. Wir wissen nicht, wohin wir 
laufen sollen, was Du, o Vater, mit uns willst. Wir wissen  nicht, was Dein Wille 
ist. Vater,  wir wollen nicht mehr selbst wollen, wir wollen ersterben alles 
menschlichen Willens. Herr, will  Du in mir! Herr, Dein Wille sei meine Fährte! 
Dein Wille sei die Kraft, welche meinen Weg gestalte! Dein Wille sei der 
Herrscher meines Lebens, er führe mich recht zu Dir, der ewigen Liebe. Herr, 
aller Fragen Ziel bist Du. Aller Wege Ziel bist Du. Aller Rätsel Lösung bist Du. 
Also wollen wir Dich, den Vater, annehmen also wollen wir Dich, den Vater, in 
allem suchen, also wollen wir Dich, den Vater, in allem lieben, in allem 
verstehen, in allem besitzen." 

ICH sage euch: Würdet ihr auf jede Frage, welche euch bewegt, MICH, euren 
göttlichen Vater, als die Lösung annehmen, würdet ihr sagen: JESUS, Du bist 
die Antwort Selbst. Und lhr hättet recht gesprochen, ihr hättet  ein heiliges 
Geheimnis gelüftet. 

Um was ihr auch immer fragen mögt, nehmt Meine göttlichen Wesenheit als die 
Lösung und ihr habt die Erlösung in allen Fragen.  

Es ist nicht wichtig, dass ihr Wisst wie, wo, und was, sondern dies sei euch 
wichtig, dass ICH allein die Lösung bin. Wenn ihr  MICH so angenommen habt 
ICH sage euch: Ihr werdet dann auch im Äußeren die allein richtige Lösung 
finden. 

Doch wenn ihr nicht den Erlöser angenommen habt, dass er euch löse alle 
Knoten, dann bleiben die vielfältigen, die zwiespältigen Gedanken in euch und 
sie werden euch dann nicht zum Lichte führen, sie werden euch vielmehr im 
Finstern irren lassen. 

Wisst, wo ihr keine Antwort habt, da nehmt MICH dafür und ICH will die 
Antwort in allen Fragen sein auf ewig. Amen. 
[J.W.  2. 12. 1967]  

 

Das Gebet öffnet euch täglich Meine Himmel  

Wenn ihr im Alltag steht, fühlt ihr euch von Gott und der  Welt verlassen und 
ihr fragt dann: Vater, wie ist dies möglich? 
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ICH sage euch: Wenn euch die Alltagsbeschäftigungen sehr ausfüllen, so ist 
dies verständlich, dass ihr dadurch in eine innere Leere gelangt. Diese innere 
Leere sollt ihr wieder aufheben, indem ihr euch an DEN wendet, Der da ist alle 
Fülle.  

Betrachtet euer Herz, wenn es von vielen Sorgen gepeinigt und geplagt wird, 
wenn es jagt, wenn es strebt in irdischen Geschäften. Wo ist da noch ein Platz 
für MICH? Seht, hier gibt es für euch einen rechten Weg, dieses Übel zu 
erlösen, nämlich das Gebet. 

Das Gebet ist das Sich-von-der-Welt-Zurückziehen, das Sich-ganz zu-MIR-
Wenden, um ganz bei MIR zu sein. Wer arm ist in seinem Herzen an Welt, an 
irdischen Gedanken, an irdischen Wünschen, an irdischen Sorgen, an 
irdischen Idealen, der ist reich durch Meine Gottesnähe. 

Wo das Irdische zurückgetreten ist, herrscht das Göttliche vor. Das Gebet soll 
euch veranlassen, dass ihr Abstand gewinnt von allem, was von dieser Welt 
ist, dass ihr Zuflucht nehmt bei Dem, Der der Lebendige ist, das Leben, die 
Fülle allen Heils. 

Viele sagen, dass sie rechtschaffen sind und dennoch fühlen wenige MICH von 
ihnen, trotz ihrer guten Werke. 

Was fehlt ihnen noch? 

Dies, dass sie ihre guten Werke so sehr ausfüllen, dass sie den einen Guten, 
den Geist alles Guten, oft vergessen. 

Seht, mögen euch auch die äußeren Tätigkeiten sehr in Anspruch nehmen, so 
muss es dennoch nicht immer so bleiben. Nein, es ist nicht gut, wenn ihr den 
ganzen Tag hindurch dem Äußeren nach werkt und schafft; denn eure Seele 
verausgabt sich dadurch schnell und dann ist sie matt und kraftlos. 

Werft all eure Sorgen auf MICH und kommt im Herzen zu MIR und betet. 
Arbeitet euch im Gebet zu MIR. ICH sage euch: Um was ihr auch immer sorgen 
mögt, werft es auf MICH, ICH will für euch sorgen, es soll nicht euer Herz 
beschweren. ICH will vielmehr eures Herzens einziges Eigentum sein und 
bleiben. 

Glaubt ihr, dass auch eure Werke selig machen? O nein! Nur ICH in euch.  

ICH habe viele Kinder, welche äußerlich vieles tun für Mein Reich und dennoch 
sage ICH ihnen: Euer Herz sei noch mehr bei MIR. Lasst des Tages des öfteren 
eure irdischen Sinne ruhen und eilt im Herzen zu MIR und seid bei MIR, ganz 
bei MIR! 

Ist denn euer Werken notwendig? 

O ja, doch dies ist noch notwendiger, dass ihr zu MIR euch wendet, dass ihr zu 
MIR eilt und bei MIR bleibt. Denn wie wollt ihr Großes tun, wenn ihr MICH nicht 
im Herzen tragt? 
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Ja, Meine Kinder, euch wäre Größeres möglich, wenn ihr nicht so sehr auf eure 
äußeren Werke schauen würdet, wenn ihr viel mehr darauf achten würdet, dass 
eure erste und wichtigste Aufgabe das Hinlaufen zu MIR ist und das "BEI-MIR-
VERBLEIBEN"! 

Doch ihr fragt: 
Vater, wie sollen wir der Welt entlaufen und in Deine Hände uns begeben? 

Dies ist der Weg, dass ihr zu MIR betet also: 
"Vater JESUS, Du erlöst alles, was das Jenseits und die Erde in sich birgt. Du 
bist allein die Erlösung. Du schenkst Dich. in Deiner großen Liebe allen 
Notleidenden, dass sie durch Dich das Heil in allem erlangen. Du bist das Heil. 
Du schenkst Dich allen Wesen zum Heil. Nicht der Menschen Werk ist ihr Heil. 
Du, der Herr, bist das Heil, indem Du Dich Deinen Kindern schenkst. 

Dich, den Vater, wollen wir bitten, dass Du bei Uns seist mit Deiner ganzen 
Gnadenfülle und uns und damit alles ausfüllst. Sei Du, o Herr, bei uns, in 
Deiner ganzen Gnadenfülle und wir stehen im Heil. Ja, das Heil ist dann in uns, 
überall. Amen". 

Also, Meine Kinder, sollt ihr zu MIR beten. Dadurch habt ihr die Welt verlassen 
und seid zu MIR, dem Vater geeilt, zu dem einzigen Ziel eures Strebens, 
Wollens und Begehrens, zu eurem einzigen Heil in all euren Sorgen und Nöten 
dieser Welt. 

Wollt ihr erlösen? Wollt ihr selbst schaffen "Heil"? 

O nein! ICH bin das Heil! ICH schaffe das Heil! Bittet MICH! Mein ewiges Heil 
erbittet und es soll euer sein, euch zum Geschenke. 

Würdet ihr diese Meine Worte täglich in eurem Herzen bewegen, würdet ihr 
euer Herz so zu MIR lenken, ICH sage euch: Euch würde sich täglich der 
Himmel öffnen und ihr hättet Meine Kraft in euch, alle äußeren Aufgaben recht 
zu lösen in Meinem Geiste. 

O freut euch, dass ICH so Großes an euch tue, dass ICH euch gebe so viele 
Gnadenmittel, damit ihr in dieser gnadenarmen Zeit voll der Gnaden werdet.  

 Wenn ICH euch sage, dass ihr immer wieder der Welt entlaufen sollt und zu 
MIR laufen sollt, so ist dies an einen jeden Tag euer erstes Werk, so ist dies 
das erste Werk eures ganzen Lebens, ja, es ist das erste Werk eures ewigen 
Lebens. 

An einem jeden Tag soll sich im Kleinen vollziehen, was sich in einer Ewigkeit 
in aller Größe und Herrlichkeit vollziehen soll. 

Jeder Tag ist ein kleines Leben, es soll gleich sein dem ewigen, unendlichen 
Leben. 

An einem jeden Tag welcher ist ein kleines Leben, sollt ihr bei MIR  sein, euch 
zu MIR ringen und zu MIR bringen eure Not, MIR dem Heil. 
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Wenn ihr dann euer ganzes Herz zu MIR, dem ewigen Heile, hingewandt habt, 
dann. Meine Kinder, ist es euch gegeben, dass ihr alles, was euch beschäftigt, 
zu MIR erheben könnt, MIR in Meine Hände legen könnt. Was ihr MIR dann 
auch immer bringen werdet, ICH werde es annehmen, ICH werde es euch 
segnen und ICH werde es erlösen. 

Seht, würdet ihr nicht dem Äußeren nach so viel arbeiten, würdet ihr vielmehr 
zu MIR eilen und würdet ihr alles zu MIR tragen, ICH würde dann mit euch 
arbeiten, viel Größeres, viel Segensreicheres, ja Ewiges. 

Versteht ihr nun, was ICH von euch erbitte? O ja, ihr Wisst das E r s t e, dass 
ihr der Welt entlauft und so zu MIR lauft. Dadurch lauft ihr zum ewigen Heile. 
Tut dies jeden Tag! Dies ist Meine väterliche Bitte an euch alle. Amen. 
[J.W. 2.12.1967] 

 

Segenswünsche für das Neue Jahr 

"Jesus sei mit euch" 

"Gesegnet sei alles Erschaffene in der Liebe unseres Herrn und Heilandes 
Jesu." 

Diese Segenswünsche sendet in alle Welten, denn ICH will ihn erfüllen. 

"Die Liebe und Erbarmung Jesu sei mit euch/uns." 

Dieses Heilswort bringt große Heilkraft, wenn ihr es in Meinem Geist 
aussprecht; ihr seid dadurch Kanäle, durch welche Meine Heilandskraft zu den 
Notleidenden fließen kann. 

Wenn ICH euch weitere Segensworte gebe, dann soll euch dies  aneifern, 
heilige Worte voll Kraft in die Welt hinaus zu strahlen (gleich glühenden 
Kohlen), auf dass das Gute gemehrt, das Böse eingeschränkt wird. 

"Der Friede Jesu sei mit euch/uns." 

Wer in Meinem Frieden steht und diese Worte spricht, der schafft in Meinem 
Geist wahren Frieden unter den Menschen. 

"Jesus, der Herr, leite dich Seine heiligen Wege." 

Dieser Segensspruch komme über alle Menschen, auf dass sie sich bewusst 
werden, dass ICH sie selbst führen muss, wollen sie zum ewigen Heil gelangen. 

"Jesus verzeihe euch/uns all eure Sünden!" 

Dieser Aufruf an die Menschen soll sie bewegen zur Reue und Bitte vor MIR, 
dass ICH sie frei machen soll von allen Fesseln des Todes. Wenn ein Herz 
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diesen Segensstrom aufnimmt, ihn gemäß lebt, dann werde ICH ihm die 
Sünden vergeben und den ewigen Segen spenden.. 

Das Segnen ist eine unsichtbare Tat von ewiger Bedeutung! 

Wer in wahrer Liebe seinen Geliebten sagt: . "Seid in der Liebe und Gnade 
Jesu!" dem will ICH die Kraft geben, dass er Meine Gotteskraft vermittelt; denn 
ICH gebe sie gerne, wo ein offenes Gefäß ist. 

Nehmt von Meinen Gnaden so viel ihr wollt und gebt sie weiter im Segens- und 
Heilswort.  

Wisst, ICH Selbst lehre euch diese Segensworte, auf dass ihr sie anwendet, auf 
dass ICH mit und durch euch großen Segen über die Erde und die ganze 
Schöpfung spenden kann. 

Erbarmt euch der Nöte der Welt, Betet euch für sie ein, indem ihr Mein 
Heilswort über sie aussprecht und euch wird geschehen nach eurem Glauben. 

"Jesus errette euch!" ,ruft allen Notleidenden zu. 

,Jesus heile euch", sprecht über die Kranken. 

Sprecht segnend aus: "Jesus nehme euch alle Lasten ab."  

"Jesus sei eure Fülle."  

"Jesus befreie euch von allen Übeln." 

"Jesus sei euer Schutz und Schirm." 

"Jesus gebe euch Seinen göttlichen Geist ins Herz."  

 "Jesus erstehe in euch."   

"Jesus, Dich liebe ich ja allem Erschaffenen. Jesus, Du Urgeist alles Seienden 
erstehe." 

"Jesus sei mit euch!" 

Wer so in Meinem Namen segnet, der öffnet die Fülle Meiner Gnaden den 
gedrückten Menschen, er spendet wahres Lebensbrot, das dieser Erde 
mangelt. 

Tut nach Meinem heiligen Geheiß, so erfüllt ihr segnend Meinen göttlichen 
Willen.  

Amen. 
[J.W. 12.2.1968] 
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Eure Gebete werden mithelfen die Erde zu verwandeln 

ICH bitte euch, Meine Kinder, dass ihr wöchentlich einige Stunden des Gebetes 
MIR, eurem Vater schenkt, in welchen ihr für die besonderen Anliegen, welche 
ICH euch ins Herz lege, betet. 

ICH sage euch:" ICH werde euch, wenn ihr MIR im Gebet dienen wollt, alles ins 
Herz legen, für was ihr beten könnt. 

ICH sage euch: Ihr braucht Stunden des wahren Gebetes, damit ihr MIR und 
Meiner Schöpfung wahrhaft dienen könnt. ICH sage euch: Euer Gebet ist vor 
MIR und vor der Welt eine große Macht, welche ihr heute noch nicht ganz 
erfasst. 

ICH will mit euch beten, ICH will eure Gebete erhören und so durch eure 
Gebete großen Segen über die Menschheit ausgießen. 

Die rechten Beter sind vor MIR rechte Priester, welche auf diese Erde 
herabziehen das ewige Manna. 

ICH sage euch: Wer recht betet, steht in einer priesterlichen Berufung, er kann 
der Menschheit viel Licht spenden. 

Ihr sollt vor MICH, den Vater, treten in der wahren Glut eures Herzens und sollt 
MIR darreichen., was ICH euch darreiche, dass ihr es MIR aufopfert. Seht, ICH 
mache euch empfänglich für die Not der Welt, dass ihr sie MIR bringt und ICH 
sie dadurch heiligen kann. ICH mache euch empfänglich für die Not der 
Menschen, dass ihr sie MIR aufopfert und ICH sie dadurch verwandeln kann. 

ICH zeige euch in Gesichten die Not der Menschheit, welche ihrer harrt, auf 
dass ihr sie im liebenden Gebet zu MIR bringt, auf dass ICH sie lindern kann. 

ICH sage euch: Das Schicksal der Menschheit ist noch nicht in allem 
vorbestimmt. Meine Gnade kann noch vieles ändern, wenn Meine Kinder, 
welche ICH MIR erzogen habe, in Meinem göttlichen Geist MIR in einem 
aufopfernden Gebet alle Not, alle Schwächen, alle Sünden der Menschen 
aufopfern. 

Seht,  euer Gebet ist eine rechte Aufopferung, welche bewerkstelligt eine große 
Verwandlung alles dessen, was ihr MIR darreicht. 

Dies ist ein heiliger Gnadenakt, dass ICH euch zu diesem Dienste berufen 
habe; denn seht, die ICH berufen , denen gebe ICH allzeit die Kraft, dass sie 
ihrer ewigen Berufung getreu sein können. 

Was sie MICH immer bitten werden, dies werde ICH ihnen geben, denn ihre 
wahre, in MIR erstandene Liebe bittet MICH nur das Rechte.  

Seht, ihr könnt MIR helfen, ihr könnt im Geiste Großes für MICH tun, indem ihr 
MICH, den Vater, in die Welt hinaustragt. 
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Ihr fragt euch: Wie können wir Dich, den Vater, in die WeIt hinaustragen? 

Ja, ihr könnt es im Gebet, indem ihr alles, was diese Erde birgt, MIR zurückgebt 
als Mein Eigentum, es dadurch weder ganz Mein Eigen wird und so entrissen 
wird aller Macht der Finsternis. 

Nehmt das Leid der Menschen und schenkt es MIR zu eigen und ICH will es 
verwandeln. Schenkt MIR in euren Gebetsstunden, was ICH euch immer 
anzeigen werde und es soll wieder  Mein sein, es soll rein sein, es soll heil sein. 

Wer MIR etwas darreicht in der vollen Liebe, auf dass es wieder Mein sei, der 
brachte MICH dem nahe, das er aufopferte zu MIR. 

Ihr könntet MICH der Welt nahebringen, indem ihr sie MIR aufopfert, sie MIR 
immer wieder zu eigen schenkt, denn von Mal zu Mal nehm ICH ein Stück von 
ihr an und erlöse sie von ihrem Übel. 

Seht, eure Liebe ist noch schwach und es bedarf  eines langen Gebetes, dass 
ICH eure Bitten erhöre, denn ihr könnt erst wenig zu MIR tragen; doch dieses 
Wenige wird euch bereits zeigen die große Macht, welche ICH in eure Hände 
legte. 

Dereinst, wenn eure Liebe groß sein wird, dann werdet ihr Großes zu MIR 
tragen können - Großes vor Meinen Augen. 

Was werdet ihr dereinst zu MIR tragen? 

Seht, ihr werdet viele Menschen zu MIR tragen und dies ist vor MIR groß. Ihr 
werdet sie geistig erheben in eurem Gebet, ihr werdet dadurch MICH den 
Menschen nahe bringen und so großes Heil über die ganze Erde ausgießen. I 

ICH sage euch: Ihr sollt nicht so sehr im äußeren Dienst eure Aufgabe sehen, 
denn ICH sage euch: Die eigentliche Arbeit ist innen im Verborgenen, im Gebet. 

Hierin, Meine Kinder, werdet um ein Vielfaches mehr tätig, denn hier ist euer 
eigentliches Arbeitsfeld. 

Wenn ihr MIR hierin in allem getreu ward, dann kann ICH euch dereinst 
hinaussenden, dass ihr im Großen vor der Welt   für MICH Großes tut. 

Doch jetzt führe ICH euch in die Stille, dass ihr im Verborgenen für MICH 
schafft; denn seht, euer verborgener Dienst ist notwendig, dass auch im 
Äußeren Großes für MICH und Mein Reich geschehen kann. 

Fragt nicht so sehr, was ihr MICH bitten sollt, geht in Meine heilige Vater-
Wahrheit ein und bringt MIR alles dar im heiligen, liebenden Verlangen, allem 
die Erlösung zu bringen, indem ihr alles zu MIR bringt und so alles in Mein Heil 
setzt.  
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O Meine Kinder, möge euch dieses Wort ein heiliger Auftrag sein, dass ihr 
nimmer im Äußeren euch verstrickt, vielmehr in einem heiligen inneren Dienst 
MIR und aller Schöpfung dient. 

Amen. 

 

Das Gebet schafft einen Ausweg in allen Sorgen  

Zu wem sollt ihr beten? 

Seht, wenn in euch eine reine Liebe brennt, welche in allem nur das Heil 
schaffen will an allen Wesen, dann ist in euch Mein Geist. 

Mein Geist offenbart sich in eurem Herzen als heilsfördernde Liebe. Wer in 
dieser Liebe bleibt, der bleibt in MIR und ICH in ihm. 

Habt ihr schon in euch diese heilsfördernde Liebe erweckt? 

Seht. wer das wahre Heil seiner Seele sucht, - wer dies aus ganzer Liebe tut, 
der steht bereits in Meinem Geiste; denn die Liebe zum Heilwollen ist bereits 
heilvolle Liebe, ist bereits Mein Heiliger Geist in euch! 

Doch wer da Liebe hat um Heil seiner Geschwister und demselben dient im 
vollen Eifer, über den wird ein großes heiliges Liebefeuer strömen und er wird 
ein großes Licht in seinem Herzen haben, eine große Fülle an Meinem Heiligen 
Geist. Wer in dieser heilschaffenden Liebe bleibt, der bleibt in MIR und ICH in 
ihm und er braucht da nicht mehr fragen: 

"Herr, Herr wo bist Du?" 

Denn ICH bin in ihm und er in MIR und er kann dann zu MIR sagen: 

"Himmlischer Vater, Du Urquell aller heilschaffenden Liebe, siehe, ich liebe das 
Heil meiner Seele und das Heil aller Wesen. Sei in mir! Schaffe in mir! 
Vollbringe in mir alles ." 

ICH, der ewige Vater, werde ihm dann künden: "Bleibe in dieser 
heilschaffenden Liebe, dann bleibst du in MIR, dann ist Meine Macht in dir 
mächtig, und sie wird in dir schaffen, was keinem Menschen möglich wäre aus 
eigener Kraft." 

Doch dass ihr in dieser heilschaffenden Liebe zunehmt, dies ist von größter 
Wichtigkeit! Denn nehmt ihr in dieser Liebe zu, so nehmt ihr zu an wahrem 
Gotterkennen. So nehmt ihr zu im heiligen Erfühlen Meiner Gottesnähe. Dann 
könnt ihr sagen: 

"Vater unser, der Du wohnst in meinem Herzen, der Du Dein Himmelreich in 
meinem Herzen aufgeschlagen hast, wirke in mir nach Deinen allzeit heiligen 
Willen." 
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ICH, der EWIGE, werde euch dann antworten: Siehe, da Du MICH  das ewige 
Heil in allem liebst, deshalb muss ICH bei und in dir sein; und dir Meine Kraft 
leihen, dass du gemäß Meinem Willen alles schaffen kannst; denn siehe, deine 
heilvolle Liebe hat dich geeint mit Meiner heilvollen Liebe und wir sind vereint 
in einem großen heiligen Leibe. Was du immer in dieser heilvollen Liebe MICH 
bitten wirst, das werde ICH dir geben, denn siehe: Dies ist doch Meinem 
heiligen Willen entsprungen und es soll allzeit geschehen, wenn ihr MICH 
darum bittet aus eurer geheiligten Liebe. 

Dass die Menschen MICH - ihren Heiland - oft verleugnen, da sie an MICH 
keinen Glauben mehr besitzen, zeugt von einer heillosen Liebe, welche nicht 
das anstrebt, was ihr Heil ist. Ihnen offenbart sich in ihrer heillosen Liebe 
vielmehr das Unheil, der Fürst der Welt, der Fürst der Finsternis. Er zieht sie in 
die Tiefen; denn seht, gleich wie das Heil, ICH der Herr der Himmel bin, so ist 
das Unheil der Herr der Finsternis. 

Wer in einer heillosen Liebe ist, der ist in den Banden der Finsternis und er 
kann nur errettet werden, wenn er seine Liebe wieder auf das Heil richtet - auf 
MICH, die heilschaffende Liebe. Liebt ihr das Heil, das ICH euch seit Ewigkeiten 
anbiete? Liebt ihr MICH, den Heilschaffenden, MICH, das ganze Heil der 
Unendlichkeit? 

Wenn ja, so gilt euch das Wort: Eure heilschaffende Liebe hat euch mit MIR 
vereint. Meine heilschaffende Liebe ist in euch mächtig, Großes an Meiner 
Schöpfung zu tun. 

Was ist das Heil, das ihr lieben sollt? 

Doch nur dies, dass ihr euch untereinander liebt als Engelsgeister, als 
göttliche Wesen, dass ihr in euch Gott hervorliebt, dass ihr MICH, euren ewigen 
Vater, in eurem Herzen erweckt, damit ICH in euch euer Ich, eure Liebe, euer 
Wesen sei. 

Eure Seele sei MIR ein Kleid, in welchem ICH lebe, wirke und regiere. Doch das 
Fleisch, es sei der Stuhl, auf welchem ICH sitze; es sei Mein Thron. 

Also Meine Kinder, ist es vor MIR gerecht und wer in dieser Liebe bleibt, der 
steht im Geiste allzeit vor MIR und ICH werde MICH ihm allzeit offenbaren, denn 
ICH sage euch: ICH bin die heilvolle, die heilige Liebe, die nur Heil schafft an 
allen Wesen. 

Wenn ihr in diesem Geist zu MIR beten werdet, ICH sage euch: ICH werde eure 
Gebete erhören. Was ihr MIR auch immer darreichen werdet in eurem Opfer, 
dies will ICH annehmen, denn ihr dient Meinem Heile. Wer Meinem Heile dient, 
der sei Meiner Hilfe allzeit gewiss; denn er ist Meines Willens geworden, er ist 
Meiner Liebe geworden und so würdig geworden, die Fülle Meiner Gnade über 
das sündige Menschengeschlecht - über die ganze gefallene Schöpfung 
auszugießen. 

Wer in diesem Geiste sich befindet, dem wird bewusst: 
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"Herr, wir sind aus uns schwach und leicht zur Sünde geneigt, denn Dein 
Gottesgeist ist in uns erst in einem kleinen Funken vorhanden, während unsere 
Seele schon einen ausgedehnten Platz in unserem Herzen gefunden hat und 
unser Fleisch - unser äußerer Tempel - schon mächtig ist in unserem Leben. 

Herr, gib uns die Gnade, dass der innerste Geist - Deine heilschaffende Liebe - 
in uns immer mächtiger wird. Zügle unsere Seele und unser Fleisch, dass sie 
werktätige Diener Deiner Liebe sind. Herr, wir opfern Dir auf unsere Seele, 
mache sie Dir gefügig. Herr, nimm an unser Fleisch, dass es Dir diene gleich 
einem Esel, welcher würdig ist, Dich zu tragen, den Heiland, den Heiligen." 

Einer solchen Bitte sage ICH: Da ihr wahren Herzens MICH bittet, dass ICH 
euch abnehme eure Bürde, euer leicht zur Sünde geneigtes Fleisch und eure 
schwache Seele, deshalb will ICH sie annehmen als ein rechtes Opfer und es 
so leiten, dass es euch diene auf eurem Heimweg. Denn seht, wer eines guten, 
heilvollen Willens ist, den will ICH stärken in seinem Tun - ICH  will seine starke 
Hand sein, dass sein  guter Wille in allem Wirklichkeit werde. 

Glaubt MIR, wer MICH da bitten wird: "Herr, überwinde mein Fleisch,  heilige 
meine Seele!" 

Wer dies aus reinem Herzen MICH bittet, dem sage ICH: Siehe, du hast MIR das 
übergeben, was gefallen ist und ICH will es annehmen und ICH will es als Mein 
betrachten und ICH will es beherrschen mit Meiner Liebe, Weisheit und Macht, 
dass es dir diene, deinem Heil. 

Doch solange ihr MIR eure Schwachheit nicht übergeben habt, müsst ihr an ihr 
leiden und sie wird euch oft falsche Wege leiten. 

Deshalb ist es so wichtig, dass ihr MIR, dem Vater, alles in die Hände gebt, auf 
dass ICH es in Meinen Händen rein und heilig mache und ihr so rechte, 
dienstbare Kräfte zu eurer Seite habt, um das ewige Heil in aller Fülle zu 
erlangen. 

ICH sage euch: Was ihr MIR nicht übergeben habt im Gebet, in einer 
hingebungsvollen Liebe, das kann ICH in Vielem noch nicht bewegen, euch 
segnen. 

ICH sage euch: Das Gebet ist das vollkommenste Leben, denn es gibt alles 
MIR, auf dass ICH alles heilige, auf dass ihr frei seid für Mein Heil und Mein Heil 
weitertragen könnt zu allem Heillosen. 

Dies ist der große Segen des Gebetes, dass ihr alles in Meine Hände legt und 
sagt: 

"Herr, nimm es und tue damit , was Dir wohlgefällig ist." 

ICH sage dann: ICH will es annehmen und betrachten als Mein Eigentum. ICH 
will darüber Meine Macht ausgießen und es so lenken, dass es Meiner Ordnung 
dient, dass es euch zum Heile gereiche, zum Segen vieler. 
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Wenn ihr oft voll Nöte seid in eurem Herzen, dann gedenkt euch des einen, 
inwieweit ihr MIR schon das in wahrer Liebe übergeben habt, was euch Sorgen 
bereitet. 

Seid eifrig im heiligen Übergeben eurer Sorgen in Mein Herz! 

Wenn ihr dies vollbracht haben werdet, werdet ihr gar bald erkennen, dass, 
sobald ihr MIR etwas in heiliger Liebe übergeben habt, ICH dafür sorgen werde, 
ICH es lenken werde, ICH es segnen werde, ICH es heiligen werde. 

Doch damit ihr, Meine Kinder, einen rechten Begriff habt, wie ihr MIR all das 
übergeben sollt, was euer Herz und euer Leben oft sehr beschwert, will ICH 
euch eine kleine Lehre geben. Seht, so ein Kind kann zu MIR sagen:  

"Herr, sehe ich bin schwach in meinem Fleische, oft träge in meiner Seele, oft 
geneigt zu allem Unlauteren. Herr, ich will nicht die' Schwachheit des 
Fleisches, ich will auch nicht die Trägheit des Geistes. Ich will Dich, 0 Herr! 
Herr, nimm meine Liebe an als den wahren Ruf Deines Kindes. Erhöre mich um 
meiner Liebe willen, nimm von mir alles in Deine Hände und  heilige es. Herr, 
nichts ist mein als die Liebe zu Dir. Nimm all meine Schwachheit zu Dir und 
verwandle sie nach Deinem Wohlgefallen. Herr, Deine Liebe ist so groß, dass 
Du uns um Deiner Liebe willen alles abnimmst, was in uns schwach ist, auf 
dass Du es heiligst und so uns befreist von allem Übel." 

Seht, Meine Kinder, dies ist der rechte Geist, in welchem ihr zu MIR alles tragen 
könnt; und seid euch dessen gewiss: ICH, der Heilige, werde es euch 
abnehmen und euch dafür reich segnen.  

Wenn ihr im Leben noch oft vor großen Schwierigkeiten stehen werdet, dann 
sei Mein Ruf euch allzeit im Bewusstsein, nämlich: Schenkt alles MIR, 
betrachtet es als Mein Eigentum, über welches ICH allein herrschen und 
regieren soll. Betrachtet es nicht mehr als das eure, sondern als Meines und 
benützt es auch in diesem Geiste.  

Wollt MIR in allem dienen und gefallen; und ihr werdet erkennen, dass ICH über 
Mein Eigentum regiere und es so gestalte, wie es in allem das Beste ist. Ihr 
seid dann all eures Sorgens enthoben, ihr dürft dann fröhlich sein im heiligen 
Bewusstsein: 

"Der Herr sorgt nun für alles. Er ist nun der Werker in unserem Leben. Was Er 
tut, dies ist wohl getan." 

Ja, Meine Kinder, dies bedenkt und danach richtet euch. danach richtet euer 
Leben ein und euer Leben wird gesegnet sein in der Zeit und in der Ewigkeit. 
Amen 
[J.W. 25.4.1968] 
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Kommt täglich zu MIR im Herzen 

Wer will Meine Wege gehen aus freiester Liebe? Wer will Meinen Willen erfüllen 
aus ganzem Herzen? Wer will MIR getreu sein und seine Eigenliebe ganz 
verleugnen? 

ICH sage euch: Wenn ihr euren Tageslauf in Meinem Geist betrachten könntet, 
dann würdet ihr sagen: "Unser Alltag ist bestimmt von unserem eigenen 
Sinnen und Trachten. Wir bewegen uns selbst auf unseren Wegen. Wir lassen 
uns bewegen von den Menschen, von unseren Aufgaben, von unseren Sorgen; 
doch unser himmlischer Vater kann erst sehr wenig unser Leben bestimmen." 

Ja, Meine Kinder, ihr habt bis jetzt in eurem Alltag MIR, eurem himmlischen 
Vater, erst wenig Zeit gegeben, in welcher ihr MIR ganz nahe sein wollt, in 
welcher ICH euch ganz nahe sein kann und so euch lehre in Meinem Geist. 

Euer Herz ist zu viel bewegt von dem, was die Welt birgt. Doch, Meine Kinder, 
nehmt eine gerecht lange Zeit und lasst MICH hierin euer Herz bewegen. ICH 
sage euch: Wer nicht an einem jeden Tag zu MIR sagt: 

"Herr, liebster Vater, Deinen Willen will ich erfüllen, lehre ihn mir, denn nur 
Dein Wille schafft Heil, wenn wir danach leben!" 

   der wird seinen Lebensauftrag nicht erfüllen. Erkennt, Meine Kinder, diese 
Wahrheit und kehrt an einem jeden Tag in eure reinste Liebe zu MIR, in euer 
Herzenskämmerlein, und erwartet in dieser Zeit von MIR, dass ICH euch alles 
das lehren möge, was ICH euch in Meiner ewigen Liebe und Weisheit 
vorbestimmt habe. 

Sagt nicht, dass ihr nicht fähig seid zur reinsten, wahren Liebe einzukehren, 
um MIR dadurch nahe sein zu können, um mit MIR dadurch in eine innigste 
Lebensverbindung zu kommen! Euch allen ist es möglich, wenn ihr nur wollt 
und euer Herz befreit aus allen Banden, welche euch bis jetzt so (irdisch) lieb 
waren. 

Eure reinste Liebe, eure innerste Liebe schenkt MIR. Dadurch steht ihr in jenem 
Zustand, in welchem ICH euch alles das lehren kann, was ICH euch lehren will! 

ICH will euch ein Tausendfaches mehr offenbaren. ICH will euch einführen in 
so große Geheimnisse, dass ihr deren Tiefe heute noch gar nicht erfasst. 

ICH sage euch dies, dass ihr noch mehr in das innerste Lebensverhältnis mit 
MIR eintretet und darinnen möglichst lange verharrt; denn in dieser Zeit 
geschieht an euch Großes, nämlich ICH offenbare MICH euch in einer solchen 
Herrlichkeit, wie es vielen Meiner Jünger einst zu Meinen Erdentagen nicht 
gegeben wurde. 

ICH will euch Meine göttlichen Offenbarungen geben in einer großen Fülle, 
dass ihr in allem Meinen Willen erkennt, dass ihr ihm dadurch in allem getreu 
werden könnt, dass ihr dadurch mithelfen könnt an der Erlösung vieler Wesen. 
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Ja, ICH sage euch: An einem jeden Tage schenkt MIR eine möglichst lange Zeit 
und lasst euch von MIR lehren, indem ihr alles eigenen Willens absterbt und 
nur noch begehrt, Meinen Willen zu erfüllen. ICH werde ihn euch dann in aller 
Klarheit offenbaren, dies verspreche ICH euch, Meine Kinder! 

Wenn ihr dann nach diesem Meinem Willen leben werdet, dann werdet ihr in 
Wundern stehen. 

ICH sage euch: ICH habe euch alles Gute vorbestimmt, doch wenn ihr nicht auf 
MICH hört und MICH nicht fragt nach Meinem Willen, dann kann ICH euch 
dieses Gute nicht geben; da ihr doch dann Meine Wege nicht geht und die 
gerechte Frucht Meiner Wege nicht empfangen könnt. 

Deshalb, Meine Kinder, hört auf MICH in eurer reinsten Liebe zu MIR und ICH 
werde euch dann alles kund geben, sei es in Gedanken, sei es in Gesichten, sei 
es in Worten, sei es durch sonstige Führungen. Ihr werdet dann, wenn ihr nach 
diesen Offenbarungen leben werdet, immer mehr in Meinen Geist eintauchen, 
ihr werdet dadurch immer mehr in Meiner Lebensgemeinschaft leben, welche. 
euch ganz verwandelt, welche euch zu wahren Bürgern Meiner Himmel macht. 
ICH sage euch: ICH will euch alles geben! Lernt von MIR alles. Doch merkt 
euch: Ihr müsst in die Stille gehen, in die innerste Liebe zu MIR und ICH kann 
euch dann alles lehren, ICH kann euch dann alles offenbaren, was ICH in 
Meinem göttlichen Herzen für euch vorbereitet habe, auf dass ihr es erfüllt, ihr 
dadurch Meine Wege geht und zu Meinem Ziel gelangt, zur Vollendung, zu 
einem göttlichen, heiligen, MIR vereinten Leben. 

Dies, Meine Kinder, ist Mein Wort an euch. Erfüllt es und ICH sage euch: Ihr 
erfüllt dadurch Meinen göttlichen Auftrag an euch; denn wer MICH hört und 
Meine Wege geht, der gelangt zum Ziel, zur Vollendung, zur höchsten 
Lebensgemeinschaft mit MIR! 

Dies euch, Meinen Kindern, als ein ewiges Wort eures himmlischen Vaters, auf 
dass ihr in allem Meinen WilIen erfüllen könnt und ihr dadurch in allem in 
Meinem Segen steht, ihr dadurch MICH verherrlichen könnt in all euren 
Werken. Amen. 
[J.W. 24.8.1971] 

 

 

Das Gebet schafft Hilfe in aller Not 

Es gibt keine Frage in eurem Leben, welche ihr nicht durch das Gebet ins Heil 
versetzen könnt. Was ihr auch immer in euch tragt, das Gebet hilft euch! Wer 
zu MIR betet, der gedenke des einen, dass ICH seine Gebete erhören werde, er 
dadurch im Zeitlichen und Ewigen im Segen steht. 

Die Menschen verlernten das Beten, deshalb sind sie fern Meinem Heil. Doch 
die Not wird sie lehren das Beten. Dadurch wird ihre Not verwandelt in den 
Segen. 
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Das Gebet ist eine hohe Kunst des reinen Herzens. Übt euch darinnen, denn 
diese Meisterschaft führt zum ewigen Leben. Das Gebet ist das rechte Sich-mit-
MIR-Verbinden, das rechte Mit-MIR-Verbundensein in einem ewigen Bund des 
höchsten Lebens. 

Wer zu MIR betet, der bittet MICH und ICH gebe ihm MICH Selbst, das "Ewige 
Leben". 

Also, Meine Kinder, betet in all euren Fragen, in all euren Sorgen, in all euren 
Nöten und ICH will euch erhören und euch geben auf all eure Fragen die rechte 
Antwort, MICH Selbst, das Heil, die Erlösung. 

Wenn ihr zurückseht auf eure Vergangenheit, dann wird oft in euch ein Gefühl 
der Reue, des Schmerzes, der Beklommenheit auftauchen. Aus diesem Grund 
sage ICH euch: Betet, dass ICH eure Vergangenheit verwandle zu eurem und 
aller Wesen Heil. 

Betet also: 

"Dein, o Herr, ist alles Erschaffene und alles erschaffene Werk. Dein ist alle 
Kraft. alle Macht und alle Herrlichkeit. Was ich, o Vater. schuf in Deiner Kraft, 
vollende Du es. Du, der Herr, der Heilige. Siehe an, meine Werke waren gleich 
meiner Schwachheit unvollkommen. Verzeihe mir meine Unvollkommenheit, 
meine unvollkommene Liebe zu Dir. Verzeihe mir, dass ich oft ohne Dich 
wandelte, dass ich gar oft wider Dich zog in meinem Herzen, dass ich Werke 
tat, welche Deine Liebe zutiefst schmerzten. Vater, meine Werke sind aus 
meiner Schwachheit geboren, erlöse sie durch Deine Stärke, verwandle sie, 
nimm sie an als Dein Eigentum. Was ich auch immer tat, es war unvollkonmen, 
o Herr, vor DIR. Wirke Du es vollkommen, wirke Du nun das Vollkommene in 
mir, das vollkommene Werk Deiner Liebe.  Vater, was ich tat, war mangelhaft 
und es zeugte mangelhafte Folgen. Vater, verwandle die Folgen meines 
schwachen Tuns! Gestalte es so, dass es allen Wesen  zum Heil werde. Gieß 
herab Deine  Gnade auf alle jene, an welchen ich schuldig wurde! Zahle Du für 
mich die Schuld! Entbinde reine Beschuldeten von meiner Schuld, gib ihnen 
reiche Gnade, dass ihre Wunden heil werden, welche ich ihnen schlug. 

Vater, mache Du gut in Deiner Güte, was ich wider Dich und Deine Schöpfung 
tat. Alles ist Dein. Alles ist aus Deiner Hand und alles was wir tun, tun wir 
letztendlich Dir. Also haben wir wider Dich gesündigt an vielen Deiner Kinder. 
Vater, vergib uns unsere Schuld und erlöse uns von allem Übel! 

An DIR, o Vater, haben wir gesündigt, an Dir, dem Vollkommenen in allen 
Wesen. 

Vater, sieh gnädig uns an! Sieh uns an in unserer Schwäche. Gib uns Deine 
Stärke, dass wir Vollkommenes tun in Deiner Gnade. Gib Stärke, wahre Gnade 
unseren Werken, dass sie auferstehen und vollkommen werden - Dir 
wohlgefällig. Gib Gnade über alle jene, an welchen wir gesündigt haben, dass 
sie befreit werden von all dem, was wir wider sie taten. 

Vater, erlöse alles vom Übel! Erhebe alles an Dein Herz. Amen." 
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Also, Meine Kinder, könnt ihr MICH des öfteren bitten und ICH sage euch: Euer 
Vergangenes wird dann im Heile sein und nicht mehr sollen euch binden eure 
vergangenen Fehler. ICH will sie rein waschen, ICH will sie wieder annehmen 
und wieder gut machen. 

Wenn ihr eure Gegenwart betrachtet, dann wird euer Herz oft bange und aus 
diesem Grunde sage ICH euch: Seid fleißig im Gebet, im Gedenken eures 
gegenwärtigen Lebens. 

Seht, ihr steht in vielen Aufgaben, ihr könnt sie nur bewältigen, wenn ihr fleißig 
im Gebet MIR alles aufopfert. 

Euer Leben ist eine große Möglichkeit und nur derjenige wird sein Leben recht 
erfüllen, der sein Leben  ausfüllt mit Gebet. Und also betet für das 
gegenwärtige Leben: 

"JESUS, Du stelltest uns in Deinen Weinberg, dass wir für Dich arbeiten, dass 
wir Dir Boten sind an Deiner Hand, dass wir Deinen  Willen vollbringen. HERR, 
HERR, Dein \Wille geschehe! Dein Reich komme! " 

Mein Wille ist heilig! Mein Wille herrsche über euch! Meine Liebe, Mein 
Gottesgeist führe euch! 

Die Aufgaben, welche ICH euch gab, könnt ihr leicht erfüllen, wenn ihr allzeit in 
Meinem Willen steht, in Meinem Geist und nur nach IHM wandelt. Ihr erschreckt 
oft, ob der Aufgaben, welche ICH euch gab, doch dies soll nicht sein. Steht in 
Meinem Geist, seid Meinem Willen ergeben und er ist euch allzeit offenbar. 
Dann könnt ihr mit Meiner Kraft schaffen, dann steht ihr in Meiner Hand und sie 
wird in euch vollbringen, was rechtens ist. 

Sagt immer wieder: "Vater, Dein Wille geschehe! Dein Reich komme!" 

Ja, wer des eigenen Willens erstorben ist und gewillt ist in allem Meinen Willen 
zu erfüllen, über den kommt Mein Reich, Mein himmlischer Geist und er wird 
mit Meinen göttlichen Augen erkennen, was in allem vor MIR gerecht ist, an 
allen Seelen. 

Wer in Meinem Geist seht, der steht im Licht und er wird im Licht wandeln und 
er wird die Finsternis verwandeIn zu selbst Licht; denn ICH gebe ihm dazu alle 
Kraft. 

Mein Wille ist, dass ihr in der Gegenwart in Meinem Geiste steht und nichts tut 
ohne IHN, ohne MICH gefragt, gebetet, alles aufgeopfert zu haben. 

ICH sage euch: Eure Gegenwart wird  dann euch eine große Fülle an 
Möglichkeiten bieten, wie ihr für Mein Reich auf dieser Erde schaffen könnt, Ihr 
steht in der Gegenwart, doch steht ihr in Meinem Geist, so steht ihr in der 
Ewigkeit, so könnt auch ihr sagen: . "Dein Wille geschehe, Wie im Himmel, also 
auch auf Erden." 
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Ja, steht in Meinem Geist und ihr könnt Meinen himmlischen Willen auf dieser 
Erde vollbringen, was euch dereinst die höchste Glückseligkeit einbringen 
wird. Denn wer da in der tiefen Not auf dieser Erde Meinen himmlischen Geist 
ausgegossen hat in MIR ergebenen Werken, der ist wert Meines höchsten 
Lebens an Meinem Herzen. 

Dies euch, Meine Kinder, dass ihr die Gegenwart recht in Meinem Geiste 
nützen könnt. 

Also betet: 
"JESUS, Dein allzeit heiliger Wille geschehe jetzt und alle Zeit. Hilf mir, dass 
ich ersterbe alles menschlichen Willens und nur Deinen Gotteswillen über mich 
herrschen lasse. Denn Dein Gotteswille ist jener Wille, welcher allen Wesen 
zum Heil wird. Dein Wille herrsche über mich in der Zeit und in der Ewigkeit. 
Dein Wille sei meine Fährte, auf welcher ich wandle. Dein Wille bestimme mich. 
Er sei in allem die Kraft, welche mich trägt, welche in mir alles schafft, was Dir 
wohlgefällig ist. Dein Wille ziehe mich dorthin, wo Du mich brauchst! Dein Wille 
vollbringe in mir all das, was Du immer von mir verlangen magst. Dein Wille sei 
der Herrscher über mich! Du Selbst herrschest über mich in Deinem göttlichen 
Willen! Vater, vollbringe Du alles in mir nach Deinem göttlichen Willen, dies ist 
mein höchster Wunsch, mein höchstes Begehren; denn nur was Du in mir 
schaffst, ist vollkommen, nur dies ist das Heil aller Wesen. Dein Wille 
geschehe! Amen." 

Wenn ihr, Meine Kinder, in diesem Geist zu MIR betet, dann werdet ihr euer 
Leben mit dem rechten Ziel verbinden, nämlich mit MIR, eurem Erlöser, dann 
wird euer Leben in die rechte Bahn gelenkt, in die Bahn der Erlösung. Dann, 
Meine Kinder, lenkt ihr euer Leben dorthin, wo euch das ewige Heil erwartet. 

Oft seid ihr bange in eurem Herzen, wenn ihr eure Zukunft vorausschaut. Aus 
diesem Grunde sage ICH euch: Ängstigt euch des Zukünftigen wegen nicht, 
vielmehr betet, dass euch alles Zukünftige zum Heile gereicht. ICH bin der 
wahre Gestalter eurer zukünftigen Tage, wenn ihr MIR getreu seid. ICH sage 
euch: Euer zukünftiges Leben sei ein einziger Dienst an Meinem Reich. Wenn 
ihr zu diesem Meinem Dienst bereit seid, so verspreche ICH euch: 

ICH werde euch behüten und bewahren auf all euren Wegen und ihr sollt nie 
ohne Kraft, nie ohne Hoffnung, nie ohne Zuversicht sein. Mag die Not euch 
auch oft drücken, euer Herz wird dennoch fröhlich sein im heiligen Vertrauen 
auf Meine große Güte, in der heiligen Gewissheit, dass ICH euch erretten 
werde, wenn die Zeit gekommen ist.  

Nehmt die Zukunft als eure rechte Weinbergsarbeit für MICH. Ja, Meine Kinder, 
wer seine Zukunft betrachtet in diesem Geist, der steht in Meinem Reich, in 
Meiner Hand, in Meinem Auftrag und Meine Engel werden ihn begleiten. ICH 
Selbst werde ihn führen Meine Wege und er soll teilhaftig sein Meiner Kraft alle 
Tage. 

Eure Zukunft sei ein Dienst an Meinem Reich und ICH, der Ewige, werde euch 
dann dienen und euch ziehen dorthin, wo da ist das Reich Meines Herzens. 
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Dient MIR in der Zukunft und ICH diene euch in der Zukunft! ICH ziehe euch 
dann heim an Mein Vaterherz. Wer in dieser Gesinnung zu MIR, dem Vater 
betet, der sei gewiss, ICH werde seine Zukunft selbst sein, sein Heil im 
Zukünftigen, ICH bin seine große Zukunft. 

So könnt ihr beten: 
"JESUS, Du unser Vater, Du Herr und Heiland aller Wesen, Dir wollen wir 
ergeben sein alle Tage unseres Lebens. Nimm uns ganz in Deinen Dienst, stelle 
uns an jenen Platz, welcher Dir wohlgefällig ist, an welchem wir Dir und Deinem 
Reich dienen können. Vater, vollbringe Du in uns, was Dir wohlgefällig ist, jetzt 
und alle Zeit. Für Dich leben wir, für Deinen göttlichen Willen, für die 
Auferstehung Deines Reiches auf dieser Erde. Unser Leben sei in Deiner Hand. 
Gestalte es, wie Du es brauchen kannst. Aus Dir haben wir empfangen unser 
Leben, Dir geben wir es, dass Du es so lenkst, wie es Dir am meisten nützt. 
Vater, Dein Leben sei unser Leben! Unser Leben $ei Dein Leben, Dir auf ewig 
ergeben. Unsere Wege seien Deine Wege. Deine Wege seien unsere Wege! 
Vater, wandle Du mit uns!  Vater, vollbringe Du in uns, was Du vollbringen 
willst, wie, was und an wem auch immer. Vater, lebe Du in uns, Du, das ewige, 
heilige Leben. Amen." 

Also, Meine Kinder, könnt ihr beten und ICH sage euch: Euer Leben wird dann 
ein Sieg sein, ein großes Vollbringen. 

Gesegnet seid ihr, Meine Kinder, wenn ihr diese Meine Worte im Herzen 
aufnehmt und in diesem Geist zu MIR betet. Ja, ICH sage euch: Euer zeitliches 
Leben wird dann ins ewige Leben eingetaucht, euer menschliches Leben wird 
dann erhöht in ein göttliches Leben, in der höchsten Einheit mit MIR. Dann ist 
euer irdisches Leben ein Gleichnis, ein Ausdruck eines MIR-vereinten Lebens; 
dann in Wahrheit bin ICH das Leben eures Lebens. Dann bin ICH der Werker 
eurer Werke. Dann bin ICH das Wesen eures Wesens. Dann bin ICH das Alles in 
euch. Dann seid ihr als Meine Kinder, in MIR dem ewig Heiligen alles. 

Gesegnet seid ihr, die ihr MIR getreu werden wollt. Tut nach Meinen, Worten 
und ihr seid MIR getreu. Amen.  
[J.W. 6.11.1971] 


	Dies ist Liebe, dies bin ICH, euer Vater!
	So lernt in Meiner Allgegenwart zu stehen.
	Der Kaufpreis für Meine Wunder ist eure Bitte
	Betet miteinander!
	Das Böse sucht sein Heil ohne MICH. Doch was bringt Gnadenlosigkeit:Schuld, Not, Tod! Wer mit MIR lebt, dem bin ICH Rat, Kraft, Leben!
	So verwandelt den Augenblick zum EwigkeitserlebenFragt nicht
	Betet und segnet in Meinem Namen!
	Helft der Jugend in Meinem Geiste
	Das Gebet, der rechte Weg zu MIR
	Wachet und betet!
	So betet in allen Lebenslagen
	Betet, erhebt eure Seele zu Mir
	Rühmt und preist MICH in euren Gebeten
	ICH will auf eure Gebete antworten
	Tragt im Gebet euren Nächsten
	Vater unser, Der Du bist im Himmel
	Betet euch in Meine Himmel
	Betet und ICH will zu euch kommen mit Meinen Engeln
	Erbetet die Lösung all eurer Fragen
	Das Gebet öffnet euch täglich Meine Himmel
	Segenswünsche für das Neue Jahr
	Eure Gebete werden mithelfen die Erde zu verwandeln
	Das Gebet schafft einen Ausweg in allen Sorgen
	Kommt täglich zu MIR im Herzen
	Das Gebet schafft Hilfe in aller Not



